
E-Mail: info@isarkurier.de
www.isarkurier.de

✆✆ (08171)
51032 u. 51033

Fax 51566

Egerlandstraße 41, 82538 Geretsried
Of� zieller Anzeiger der Stadt Geretsried mit Bekanntmachungen der Stadt Wolfrats-
hausen sowie der Gemeinden Icking, Schäftlarn, Baierbrunn, Straßlach, Egling und
Königsdorf

Anzeigenschluss jeweils Dienstag 15.00 Uhr

Verbreitete
Au� age      33.40066. Jahrgang

Nr. 34/35/36 vom 3. Sept. 2026

Am Wasen 7
Wolfratshausen
 08171/18157

Isartaler Landmöbel 

Immer etwas Besonderes 
Buchberger Str. 9 Buchberger Str. 9 •• Gelting  Gelting •• 08171 78476  08171 78476 •• www.Isartaler-Landmoebel.de www.Isartaler-Landmoebel.de

www.groebmair.com

08171 - 38 5000

EA-B, 204,56 kWh/(m²a), EEK G, Öl, Bj. Geb. 1970

749.000 € KP, keine Käuferprovision

Familienfreundliche Wohnlage 
mit Gestaltungsspielraum
auf sehr großem Grundstück
DHH, ca. 150m² Wohnfl., 4-5 Zi., 
628m² Grund, Geretsried-Gartenberg

Großzügige, helle 2-Zimmer- 
Wohnung im Dachgeschoss, rd.
65 m² Wohnfl., 2 Balkone, Aufzug,
Fertigstellung Ende 2027, Heizung  
Wärmepumpe, EA-B, EEK-A+, 22,9 
kWh/m². 
Ideal als wertbeständige Kapital-
anlage oder zum Selbstbezug in 
grüner Ortsmitte von Ebenhausen. 

Kaufpreis            595.000 €
keine zusätzl. Käuferprovision

JETZT INFORMIEREN

www.schneider-prell.de/lechners

Schäftlarn-Ebenhausen (S7)

Tel. 0 81 71 / 42 99 90

80% verkauft

VERFÜGBAR
AB 1.11.26!

Zentral Wohnen in WOLFRATSHAUSEN:   # 14494

Neuwertige 4-Zimmer-Dachterrassenwohnung

Baujahr 2023 . Primärenergieträger 
Block-HKW . End energie  bedarf 57,00 
kWh/m2a . Energieeffizienzklasse B

  Mehr Infos online:
ZU VERMIETEN

Video

online
!

Scheidung | Mediation

Johannisplatz 6 
82538 Geretsried 

Telefon 0 81 71 / 6 39 94 99 
info@kanzlei-luithlen.de

LUITHLEN UND KOLLEGEN
KANZLEI | RECHTSANWÄLTE

L

Ausweichtermin: 12. und 13. September 2026
5.5. und  und 6.6. September  September 20262026

GRAUE HAARE – BUNTE TAGE

Senioren- 
messe
Das Rahmenprogramm  
und Ausstellerverzeichnis 
im Mittelteil zum 
entnehmen.
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Isar-Kurier GmbH, 82538 Geretsried, Egerlandstraße 41 
Tel. 0 81 71/5 10 32 und 5 10 33, Telefax 5 15 66, E-Mail: info@isarkurier.de 
Geschäftsführung: Mark Ruof, Amtsgericht München HRB 272506 
Satz: Isar-Kurier GmbH, Egerlandstraße 41, 82538 Geretsried. 
Druck: DZO Druckzentrum Oberfranken, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg. 
Verbreitungsgebiet: Landkreis Bad Tölz/Wolfratshausen und südl. Lkr. München. 
Vertrieb: Tel. 0 81 71/34 07 30 
Gültige Preisliste Nr. 39 vom 15. Januar 2026, kostenlos frei Haus.

Bei Sonderbestellung und Abgabe ab Ausgabestelle: Einzelverkaufspreis € –,30 
Kleinanzeigen aufgeben und lesen sowie das E-Paper unter: www.isarkurier.de

Seit über 50 Jahren Ihr Partner für Verkauf und Vermietung

Inh. Dieter Schwarz ∙ Sudetenstr. 13 ∙ 82515 Wolfratshausen
V e r k ä u f e

3-Zi.-Wohnung für Kapitalanleger, Wolfratshausen/Waldram, 1. OG mit 
Südloggia, renoviert 2014, ca. 74 m² Wfl., Bad mit Fenster, Keller- und  
Speicherabteil (V, 98,06 KWh, Gas, Baujahr 1966, C)  € 320.000,-

V e r m i e t u n g zzgl. Nebenkosten und Kaution
3-Zi.-Whg., Wolfratshausen, zentr. Lage, 3. OG mit Aufzug, ca. 84 m² Wfl., 
Südwest-Balkon, Keller, Energieausweis in Bearbeitung   € 1080,- 

Alle Angebote mit Beschreibung und Bildern finden Sie auf  
www.immobilie1.de

BETRIEBSFERIEN vom 09.09.2026 bis 18.09.2026
Mehr Erfahrung! Mehr Leistung! Mehr Angebot! 
München | Herrsching | Germering | Landsberg | Murnau

( 089 21 964109

Wir leben 
        Immobilien!

Verkauf n Bewertung n Verrentung
Bauträgerservice n Finanzierung

Isar Kurier_49x20_leben_Layout 1  21.07.2025

Reservierung unter
Tel. 0 81 78 / 36 35

Gastronomiepreis Oberbayern: 
www.bruckenfischer.de

1.Platz
Deutsche

Küche
Durchgehend warme Küche  —  Donnerstag Ruhetag außer an Feiertagen!

jeden Mittwoch „Schnitzeltag“
und jeden Freitag „Forellentag“

versch. Zubereitungen

www.brucken� scher.com
Reservierung unter Gastronomiepreis Oberbayern: 1.Platz

Deutsche

Aktuell: Salatwochen 
Reservierung unter

versch. Zubereitungen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

  ✆ 116 117 
NOTRUF Rettungsdienst 
für akute, lebens- 
bedrohliche Fälle   ✆ 112
Polizei-Notruf  ✆ 110 
POLIZEI  GER  Tel. 93510 
 WOR  Tel. 42110

24h-Notruf bei häuslicher Gewalt 
  ✆ 08171/18680  
„Frauen helfen Frauen“ Wolfratshausen e.V.

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst jeweils von 10–12 und 18–19 Uhr
Sa., 05.09./ 
So., 06.09.26 

Praxis Dr. Frei
Hindenburgstr. 6,  
83646 Bad Tölz 
Tel. 0 80 41 / 60 60

Tierärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Praxis Dr. vet Gabriela Bleßmann 
Sauerlacher Str. 27b, 82515 Wolfratshausen 
Terminabsprache Samstag und Sonntag per 
WhatsApp unter 0170/5018178

APOTHEKEN-NOTDIENST 
(täglicher Wechsel um 8.30 Uhr früh)
03.09.26 Ahorn-Apotheke, Sudetenstr. 41, 

82538 Geretsried
04.09.26 Kur-Apotheke, Ferdinand-Maria-Str. 

3, 83670 Bad Heilbrunn
05.09.26 Isar-Apotheke, Sauerlacher Str. 27, 

82515 Wolfratshausen
06.09.26 Ostufer-Apotheke, Hauptstr. 19, 

82541 Münsing
07.09.26 Isartalapotheke, Lechnerstr. 7, 

82067 Ebenhausen
08.09.26 Rosen-Apotheke, Gebhardtstr. 1, 

82515 Wolfratshausen
09.09.26 Sonnen-Apotheke, Sudetenstr. 53a, 

82515 Wolfratshausen
Gemeinde der Siebenten-Tags-Adventisten, 
Wolfratshausen, Schießstättstr. 27: samstags 
9.30 Uhr Bibelgespräch und 10.45 Uhr Predigt

Kath. und Evang. Gottesdienste finden Sie 
unter den Nachrichten aus den Gemeinden.

NOTDIENSTE

Immo-Gesuche
Jg. Fam. sucht Grundstück bzw. ält. 
Haus zum Kauf, ☎ 0152/37 86 55 98

Alle Isar-Kurier-Kleinanzeigen auch im 
Internet unter:  

https://www.isarkurier.de 
Suchen kleines Haus zum Kauf im Raum 
Wolfratshausen, gerne auch renovierungs- 

bedürftig. ☎ 0173/493 49 46

MietgesucheMietgesuche
Alle Isar-Kurier-Kleinanzeigen auch im 

Internet unter:  
https://www.isarkurier.de 

Zuverlässiges Paar mit kl. Stubenkatze 
sucht in WOR 55 m² - 85 m² Whg. mit  
Balkon und Dusche, oder auch FeWo.  

☎ 0043/660 60 28 703

Suche ab sofort im Raum WOR/STA eine 
Wohnung (2-2,5 Zimmer) mit Balkon für 
mich und meinen ruhigen Whippet. Ich 
bin (w) Mitte 50 und in fester Anstellung 

als Steuerfachangestellte in MUC! Weitere 
Infos gerne bei Kontaktaufnahme: 

☎ 0174/315 97 47

Anständigs Madl, 50+, NR, Gartenpflegerin 
und Bioköchin su. außergew. ruhige Woh- 

nung in friedlichem Umfeld, bis € 950,-  
inkl., ☎ 0179/854 99 21

Vermietungen
Geretsried: schöne DG-Whg., 2. Stock, 
großzügiger Wohn-/Küchen-/Eßbereich 
mit Balkon, 1 Schlafzimmer, Duschbad, 

2 kl. Abstellkammern, Parkett. Stellen von 
Schrank u. Regal sind nur eingeschränkt 

möglich. Für Ältere und Familien nicht 
geeignet. 78 m², 1.140,- € inkl. Carport 

+ NK + 3 MM Kaution, ☎ 0179/115 70 49

GER: 2 Zi.-Whg., 50 m², möbliert, für Ein- 
zelperson od. WE-Heimfahrer, 490,- € +  
NK + KT. Zuschriften unter Z-34404 an  

Isar-Kurier, Egerlandstr.41, 82538 Geretsried

WOR, 4-Zi.-Whg., ca. 100m² mit Balkon,  
3. Etage, nahe S-Bahn (5 Min.), inkl. Stell- 
platz. Frei ab 1.10.26. WM 1.600,- + KT.  

☎ 08176/23142807

Verschiedenes
Telefonische Anzeigenannahme unter: 

☎ 08171/51032 oder 51033 
Innenausbau/Möbel/Parkettböden  

☎ 0179/3914634
Elektroinstallationen u. -reparaturen 

☎ 01520/171 58 15 

FENSTERPUTZER !!! Zuverlässig und 
preiswert. ☎ 0176/64173164

Pflaster-, Zäune- und Gartenarbeiten 
aller Art, ☎ 0157/88 90 49 19 

Übernehme: Gartenpflege und Garten-  
arbeiten, mit Entsorgung, Bäume und He-
cken schneiden, Terrassen-Reparatur und 

Pflege, Pflasterarbeiten, Hausmeisterservice 
für Privat, ☎ 0176/24 71 16 37

Alois Bales - Entrümpelungen. Schnell, 
zuverlässig, günstig. ☎ 0157/304 996 58

BUCHENBRENNHOLZ, trocken, ofenfertig, 
frei Haus, Ster € 145,- ☎ 08171/91 00 26

Forstbetrieb Lagerauflösung:  
Buchenbrennholz, trocken, ofenfertig,  
frei Haus, 10 Srm 950,- € inkl. MwSt.  

☎ 08171/91 00 26
Übernehme Gartenarbeiten aller Art  
sowie Bäume und Hecken schneiden, 

Baumfällarbeiten, mit Entsorgung, Zaun 
und Terrassenreparatur, von privat, 

☎ 0173/613 01 55
Nehme Messer an zum Schleifen. Nach  
tel. Vereinbarung. ☎ 0 81 71/3 16 50, AB
Suche Sanitärspezialisten für Dusch- 
anschlussverlegung. ☎ 0160/872 19 11
Suche Schreiner für Zimmertür setzen 

und Dachschrägenverblendung.  
☎ 0160/872 19 11

Ankauf/Verkauf Ankauf/Verkauf
Telefonische Anzeigenannahme unter: 

☎ 08171/51032 oder 51033 

FERNSEH-SCHNABEL 08046/1780  
Hochwertige TV-Geräte mit einfacher 
Bedienung und gutem Ton, betriebs- 

fertig bei Ihnen Zuhause. TV/HiFi  
Reparatur, Programme einstellen. 

Horst Schnabel, Radio u. TV Meister 

Probleme mit dem Fernsehempfang?  
www.kustermann-tv.de , ☎ 08171/217875

Kaufe Wein, Whisky, 
Kunst, Antiquitäten und Uhren aller  

Art, ☎ 089/793 60 944

Ankauf Waffen aller Art. Auch gerne 
komplette Sammlungen. Faire Preise. 

Barzahlung. MV Waffen, 82515 
Wolfratshausen, ☎ 0175/8669055

Kaufe Gemälde
Gerne auch ganze Kunstsammlungen. 

☎ 0177/88 72 862

Fernsehkummer meine Nummer 
☎ 08046-1780 Fernseh Schnabel 

musikhaus-doerfler.de 
Herr Franz sucht Pelze, Trachten, Bern- 
stein- und Modeschmuck, Silberbesteck, 
Münzen, Armband- und Taschenuhren. 

☎ 0151/73 026 325

Suche Trachtenbekleidung und Trachten- 
schmuck, Münzen, Zinn, Briefmarken, 

Perlenketten, Modeschmuck uvm. 
☎ 0176/217 556 40

Frau Heilig kauft: Pelze und Kleidung aller 
Art, Trachten, Porzellan, Kristall, Leder- 

jacken, Zinn, Besteck, Näh-/Schreibmasch., 
Bücher, Bilder, Taschen, Möbel, Münzen, 
Schmuck, Mo.-So., ☎ 0176/824 257 25

www.oswaldbikes.de 
Sammlerin sucht Münzen, Silberbesteck, 

Zinn, Chariwari, Kropfketten und Leder- 
hosen, ☎ 0173/85 28 744
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ab 6 – 18 Jahren kostenlos

Wir verlosen unter unseren
Erstklässler-Patienten
10 gesunde Schultüten

Adalbert-Stifter-Str. 4 | 82538 Geretsried
Tel. 08171 8945 | www.relozahn.de

Entspannt unterwegs – 
Warum die Busreise ihren besonderen 

Reiz behält
Kein Stau-Stress am Steuer, keine 
Parkplatzsuche am Ziel und kei-
ne aufwendige Reiseplanung: Wer 
mit dem Bus unterwegs ist, kann 
die Fahrt von Anfang an als Teil 
des Aus� ugs genießen. Gerade für 
Tagesfahrten und mehrtägige Rei-
sen bietet diese Form des Reisens
einen Komfort, den viele Urlauber 
und Aus� ügler schätzen.
In der Region steht Tölzer Auto-
reisen seit Jahrzehnten für organi-
sierte Busreisen und persönliche 
Betreuung. Die Geschichte des Fa-
milienunternehmens reicht bis ins 
Jahr 1963 zurück. Was Wilhelm und 
Maria Schöfmann damals mit einem 
Kleinbus und Aus� ugsfahrten für 
Kurgäste begannen, entwickelte 
sich im Laufe der Jahre zu einem 
etablierten Reise- und Busunter-
nehmen. Heute wird der Betrieb 
in dritter Generation von Nikolaus 
Würmseer geführt.

Einsteigen und die Organisation 
anderen überlassen

Der Vorteil einer organisier-
ten Busreise beginnt bereits vor 
der Abfahrt. Route, Reiseablauf 
und viele organisatorische De-
tails stehen fest. Die Fahrgäste
müssen sich weder um die  Strecke 
noch um Parkmöglichkeiten am Ziel 
kümmern und  können die Land-

schaft genießen, lesen oder sich mit 
ihren Mitreisen den unterhalten. Mo-
derne  Reisebusse haben mit dem 
Bild früherer Busfahrten nur noch 
wenig gemein sam. Komfortsitze, 
Klimaanlage und weitere Ausstat-
tungsmerkmale sorgen dafür,dass 
auch längere Strecken angenehm 
zurückgelegt werden können. 
Gleichzeitig bleibt die Busreise eine 
gesellige Form des Reisens.
Man ist gemeinsam unterwegs, er-
lebt Aus� ugsziele in der Gruppe 
und hat dennoch genügend Gele-
genheit, den Tag nach den eigenen 
Vorstellungen zu genießen.

Persönliche Beratung 
aus der Region

Bei Tölzer Autoreisen spielt neben 
der eigentlichen Fahrt auch der 
persönliche Kontakt eine wichti ge 
Rolle. Interessierte können sich im 
Reisebüro in Bad Tölz beraten 
lassen oder ihre Fahrt tele-
fonisch buchen. 
Verschiedene Zu stiegs -
möglichkeiten in der Re-
gion wie auch in Gerets ried 
und Wolfrats  hau sen sollen 
dabei lange individuelle An-
fahrtswege vermeiden.
Neben dem eigenen Reise-
pro gramm organisiert das Un-
ternehmen auch  indivi duelle 

Fahrten für Vereine, Firmen, Schu-
len und private Gruppen. 
Vom Vereinsaus� ug über Betriebs-
aus� üge bis hin zu besonderen 
Veranstaltungen können Fahrt und 
Ablauf entsprechend den jeweili-
gen Anforderungen geplant wer-
den.
Mehr als sechs Jahrzehnte Unter-
nehmensgeschichte zeigen dabei, 
dass sich die Art des Reisens zwar 
verändert hat, einige Wünsche der 

Fahrgäste aber geblieben sind: 
komfortabel ans Ziel kommen, 
sich um möglichst wenig selbst 
kümmern müssen und unter-
wegs einfach einmal zurücklehnen 
 können.

Reisebüro Schöfmann & 
Tölzer Autoreisen

Ludwigstraße 10 · 83646 Bad Tölz
Telefon 08041 / 3605

www.reisebuero-schoefmann.de
Bei Tölzer Autoreisen spielt neben 
der eigentlichen Fahrt auch der 

nehmensgeschichte zeigen dabei, 
dass sich die Art des Reisens zwar 
verändert hat, einige Wünsche der 

Ludwigstraße 10 · 83646 Bad Tölz
Telefon 08041 / 3605

www.reisebuero-schoefmann.deder eigentlichen Fahrt auch der 
persönliche Kontakt eine wichti ge 
Rolle. Interessierte können sich im 
Reisebüro in Bad Tölz beraten 

gion wie auch in Gerets ried 
und Wolfrats  hau sen sollen 
dabei lange individuelle An-

Neben dem eigenen Reise-
pro gramm organisiert das Un-
ternehmen auch  indivi duelle 

verändert hat, einige Wünsche der 

Abholungsmöglichkeiten in Geretsried und Wolfratshausen

13.09.  Almkirchtag in der Wildschönau / Schönanger Alm (Bus)   €  45,00
18.09.  Almabtrieb am Achensee    €  30,00
03.10.  Brixen / Südtirol zum Brot- & Strudelmarkt    €  49,00
04.10.  Insel Mainau zur Dahlienblüte (Bus inkl. Fähre)    €  65,00
17.10.  Kirchweihfahrt zum Entenessen nach Niederbayern (Bus inkl. Mittagessen)   €  65,00
18.10.  Traubenfest – Meran / Südtirol   €  55,00
19.10.  Kirchweihmontag zum Entenbratenessen / Schrobenh. Land (inkl. Mittagesen)  €  65,00
19.10.  Kirchweihmontag in die Eng / Tirol    €  25,00
24.10.  Bozener Markt / Südtirol    €  50,00
24.10. – 25.10.  Törggelen in Südtirol auf dem Bauernhof    €  279,00

Ärztetafel

Ankauf/Verkauf
Privat sucht Privat: Kaufe alte Kameras, 

Ferngläser, Münzen, Silber, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck uvm. Zahle bar und hole 

gerne zeitnah ab. ☎ 0179/52 11 932

www.isarkurier.de 
Zwei Damenfahrräder und ein Herren- 

fahrrad zu verk., ☎ 08171/3 16 50 

Telefonische
Anzeigenannahme:

0 81 71/5 10 32 oder -33
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% ab30,-€Einkaufswert

10% Rabatt

einfach, bequem
stressfrei

vorbereiteter Einkauf
nach Schulliste

Schulliste per Email an: 
schreibwaren@isarkaufhaus.de

oder telefonisch unter
08171 / 34699-210

Kostenlose Parkplätze am Haus | Parkgebührenrückvergütung
Montag-Freitag 9.30-18.30 Uhr | Samstag 9.30-16.00 Uhr 
Egerlandstraße 47 | 82538 Geretsried | 0 81 71/ 346 99-0

www.isarkaufhaus.de

I S A R
K A U F H A U S

G e re t s r i e d

SScchhuullssttaarrtt

AKTION*

Freitag & Samstag

Doppelte
Bonuspunkte

*gültig am 4. + 5.9.2026

Stadtrat Geretsried
Sozialreferent stößt Beteiligung an Refill Deutschland an

–	 Geretsried beteiligt sich an Refill-Initiative für kostenloses Leitungswasser 
in mitgebrachten Trinkflaschen

–	 Anregung zur offiziellen Beteiligung kam von Andreas Wagner, Referent 
des Stadtrats für Soziales, Inklusion und Integration

–	 Erster Bürgermeister Patrik Kohlert: „Refill ist eine einfache Idee, von der 
viele profitieren.“

Kostenlos die eigene Trinkflasche mit Leitungswasser auffüllen: Auf Anregung von An-
dreas Wagner, Referent des Stadtrats für Soziales, Inklusion und Integration, beteiligen 
sich mehrere Geretsrieder Einrichtungen an der bundesweiten Initiative Refill Deutsch-
land. Während der jeweiligen Öffnungszeiten können Bürgerinnen und Bürger dort ihre 
mitgebrachten Trinkflaschen kostenlos und ohne Kaufverpflichtung auffüllen lassen.
Die Stadtbibliothek bietet diese Möglichkeit bereits seit längerer Zeit an, war 
bislang jedoch nicht ausdrücklich als Refill-Station gekennzeichnet. Mit der Be-
teiligung an Refill Deutschland wird das Angebot nun sichtbar gemacht und auf 
weitere Standorte im Stadtgebiet ausgeweitet.

Bereits Teil der Refill-Initiative in Geretsried sind unter anderem:
−	 das Rathaus Geretsried (Trinkwasserbrunnen)
−	 das Hallenbad Geretsried
−	 die Stadtbibliothek Geretsried
−	 die Quartierstreffs am Johannisplatz und in Stein

−	 das Jugendzentrum Saftladen
−	 der Jugendtreff Ein-Stein
−	 der Dorfladen Gelting
Weitere Informationen und Standorte unter www.refill-deutschland.de.
„Die kostenfreie Bereitstellung von 
Trinkwasser ist ein konkreter Beitrag 
zum Gesundheitsschutz insbesondere 
bei starker Hitze. Refill-Stationen kön-
nen Teil eines kommunaler Hitzeschutz-
konzepts sein und sind gerade bei an-
gespannter Haushaltslage eine schnell 
realisierbare Alternative zu Trinkbrun-
nen. Gleichzeitig signalisiert die Bereit-
stellung von Wasser Gastfreundschaft, 
fördert das Miteinander und trägt zum 
Gemeinwohl bei“ so Andreas Wagner 
als Sozialreferent des Geretsrieder 
Stadtrats.
Die Idee hinter Refill ist einfach: Wer un-
terwegs Wasser benötigt, kann die eige-
ne Trinkflasche an einer teilnehmenden 
Station kostenlos mit Leitungswasser 
auffüllen lassen, statt ein Getränk in ei-
ner Einwegflasche zu kaufen. Das spart 
Geld, vermeidet Verpackungsmüll und 
schont Ressourcen. 
Erkennbar sind die teilnehmenden Ein-
richtungen am blauen Refill-Aufkleber 
an der Eingangstür oder im Schaufens-
ter. Zusätzlich werden die Stationen auf 
der interaktiven Deutschlandkarte unter www.refill-deutschland.de veröffent-
licht. Damit sind die Anlaufstellen auch für Besucherinnen und Besucher schnell 
zu finden. Während der Ferienzeit sind ggf. geänderte Öffnungszeiten zu beachten.
Mitmachen können Geschäfte, öffentliche Einrichtungen, Gastronomiebetriebe, 
Vereine und Unternehmen, die während ihrer Öffnungszeiten kostenlos Leitungs-
wasser zum Auffüllen mitgebrachter Trinkflaschen anbieten möchten. Interessierte 
Einrichtungen können sich kostenfrei als Refill-Station registrieren, den Refill-Auf-
kleber gut sichtbar am Eingang anbringen und das Angebot in die deutschland-
weite Karte aufnehmen lassen. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Interessierte ebenfalls auf der Website von Refill Deutschland.
 „Refill ist eine einfache Idee, von der viele profitieren: Wer unterwegs Wasser 
braucht, bekommt es an zentralen Orten kostenlos und vermeidet dabei unnötigen 
Verpackungsmüll“, ergänzt Erster Bürgermeister Patrik Kohlert. „Die Initiative zeigt 
erneut deutlich: Unsere Referentinnen und Referenten sind wichtige Bindeglieder 
zwischen Stadtrat, Verwaltung und Stadtgesellschaft. Andreas Wagner hat einen 
konkreten Vorschlag eingebracht, den mehrere Einrichtungen in Geretsried auf-
gegriffen haben. Vielen Dank dafür und weiter so!“
Bereits als die Aufgaben für den Referenten für Soziales, Inklusion und Integration 
definiert wurden, hat Andreas Wagner den Wunsch zur Beteiligung an der Refill-
Initiative geäußert.
Der Geretsrieder Stadtrat bestellt gemäß § 7 der Geschäftsordnung Referentinnen 
und Referenten für verschiedene kommunale Aufgabenbereiche. Hierzu zählen 
die Themen Jugend, Familie, Schule und Bildung, Senioren, Sport, Kultur, Sozia-
les, Inklusion und Integration, Umwelt, Klimaschutz und Energie, Wirtschaft und 
Digitalisierung sowie Verkehr und Mobilität. Die Referentinnen und Referenten 
unter-stützen den Stadtrat durch ihre fachliche Begleitung, den Austausch mit 
relevanten Akteuren sowie die Einbringung von Anregungen und Entwicklungen 
aus ihren jeweiligen Themenfeldern.

 
v.l.: Andreas Wagner (Referent des 
Stadtrats für Soziales, Inklusion und In-
tegration) und Juliane Herzinger (Stadt-
verwaltung Geretsried / Stadtmarketing 
& Wirtschaftsförderung)
� Foto: Stadt Geretsried

Stadt Geretsried lädt zur Interessenbekundung ein
–	 Lokale und regionale Betriebe können sich für künftige Bau- und Hand-

werksaufträge registrieren
–	 Das Spektrum reicht von kleineren Reparaturen bis zu Großprojekten
–	 Die Anmeldung zur Aufnahme in die Unternehmenskartei erfolgt digital
Die Stadt Geretsried plant in den kommenden Jahren verschiedene Baumaß-
nahmen, Sanierungen und Instandhaltungsarbeiten im kommunalen Bereich. Mit 
einer Interessenbekundung möchte die Stadt frühzeitig einen Überblick über ge-
eignete Unternehmen gewinnen und dabei insbesondere auch lokale und regionale 
Betriebe einbinden. Hierfür wird die städtische Unternehmens- und Bieterkartei 
weiterentwickelt und erweitert. 
„Unsere Betriebe vor Ort sind ein wichtiger Teil der Wirtschaft im gesamten Land-
kreis. Mir ist es deshalb ein großes Anliegen, ihnen den Zugang zu Informationen 
über künftige Aufträge so einfach wie möglich zu machen. Mit der Interessenbe-
kundung schaffen wir mehr Transparenz und eine gute Grundlage für die mögliche 
Zusammenarbeit – selbstverständlich unter Beachtung der geltenden Vergabe-
regeln“, betont der Erste Bürgermeister Patrik Kohlert.
Über ein ausfüllbares Online-Formular können Unternehmen mitteilen, für welche 
Leistungsbereiche sie grundsätzlich zur Verfügung stehen. Abgefragt werden ne-
ben den Kontaktdaten das Hauptgewerk, bis zu zwei weitere Gewerke, die aktuelle 
Mitarbeiterzahl sowie die bevorzugten Projektgrößen. Zur Auswahl stehen Kleinauf-
träge und Reparaturen bis etwa 5.000 Euro, kleinere Baumaßnahmen bis 50.000 
Euro, mittlere Projekte bis 500.000 Euro und Großprojekte über 500.000 Euro.
Interessierte Unternehmen können das ausgefüllte Formular mit dem Betreff „In-
teressenbekundung“ per E-Mail an bauamt@geretsried.de senden. Die Angaben 
können bei der Auswahl von Unternehmen für zukünftige Vergabe- und Beschaf-
fungsverfahren berücksichtigt werden. 
Die Interessenbekundung ist unverbindlich und weder ein Vergabeverfahren noch 
eine Aufforderung zur Angebotsabgabe. Rücksendung und Aufnahme in die Unter-
nehmens- und Bieterkartei begründen keinen Anspruch auf Beteiligung, Angebots-
aufforderung oder Auftrag. Die Auswahl erfolgt bei jedem konkreten Verfahren nach 
sachlichen Kriterien und unter Beachtung des geltenden Vergaberechts. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.geretsried.de/Interessensbekundung
Wir freuen uns über rege Beteiligung! 
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ISAR-KINOCENTER in Bad Tölz
Moraltpark 1 h, Tel. 08041/760134

Unser Kino-Programm für ISAR-KINOCENTER / Kino 1–5
von Donnerstag, 03.09.2026 bis Mittwoch, 09.09.2026

Sa. u. So. 12:30 u. 15:00 Uhr

Zum 20. Jubiläum: „Cars (2006)“ (0 J.)

Tägl. 17:30 u. 20:00 Uhr

1. Wo.: „Das gewisse Etwas“ (6 J.)

Do., Fr., Mo. u. Mi. 19:30 Uhr, Sa. u. So. 19:45 Uhr

8. Wo.: „Die Odyssee“ (16 J.)

Tägl. 17:30 Uhr

3. Wo.: „Insidious: Out of the Further“ (16 J.)

Sa. u. So. 12:30 Uhr

3. Wo.: „Marsupilami“ (6 J.) 

Do., Fr. u. Mo. – Mi. 14:30 Uhr, Sa. u. So. 12:30 Uhr

10. Wo.: „Minions & Monster“ (6 J.) 2D

Tägl. 20:00 Uhr

2. Wo.: „Mutiny“ (18 J.)

Sa. u. So. 14:30 Uhr

3. Wo.: „Oh la la 2“ (12 J.) 

Do., Fr. u. Mo. – Mi. 17:00 Uhr, Sa. u. So. 17:30 Uhr

2. Wo.: „One Night Only“ (12 J.) 

Do., Fr. u. Mo. – Mi. 14:45 Uhr, Sa. u. So. 12:30 Uhr

5. Wo.: „Paw Patrol: Der Dino-Film“ (0 J.)

Di. 20:15 Uhr

„SneakPreview“ (18 J.)

Tägl. 14:30, 16:45 u. 19:45 Uhr

6. Wo.: „Spider-Man: Brand New Day“ (12 J.) 2D

Tägl. 15:00, 17:30 u. 20:00 Uhr

4. Wo.: „Steckerlfischfiasko“ (12 J.)

Do., Fr. u. Mo. – Mi. 15:00 Uhr, Sa. u. So. 12:30 Uhr

2. Wo.: „Tad Stones und die Wunderlampe“ (6 J.) 

Sa. u. So. 14:45 Uhr

9. Wo.: „Vaiana“ (Live Action) (6 J.) 2D

CAPITOL u. CAPITOL u. 
CASINO u. CASINO u. 

STUBNSTUBN
in Bad Tölz, Amortplatz 1in Bad Tölz, Amortplatz 1

Tel. 08041/9658Tel. 08041/9658
Unser Kino-ProgrammUnser Kino-Programm

von Donnerstag, 03.09.2026von Donnerstag, 03.09.2026
bis Mittwoch, 09.09.2026bis Mittwoch, 09.09.2026

Do. – So. 17:30 Uhr

7. Wo.: Chéri, ich komme! – 
Die Erfindung der Lust  

(12 J.) d. F.

Tägl. 20:00 Uhr

3. Wo.: „Der Spaziergang 
nach Syrakus“ (6 J.) 

Sa. – Mo. 17:30 Uhr

3. Wo.: „Hiddensee“ (0 J.)

Di. u. Mi. 17:30 Uhr

23. Wo.: „Segeljungs“ (12 J.)

Tägl. 20:00 Uhr

4. Wo.: „Steckerlfisch­
fiasko“ (12 J.)

Tägl. 17:30 u. 20:00 Uhr

Bundesstart: „Vaterland“ (0 J.)

Do., Fr. u. Mo. – Mi. 17:30 Uhr

8. Wo.: „Was haben wir 
gelacht“ (12 J.)

G. Heigl u. C. John 
Bahnhofstr. 10, 82515 Wolfratshausen 

Tel. 0 81 71/2 11 05
Kinoprogramm  

vom 03.09. – 09.09.2026
Montag, 07.09.26 Ruhetag

Donnerstag, Dienstag und Mittwoch  
20:15 Uhr Vorst. 

Freitag, Samstag und Mittwoch  
18:00 Uhr Vorst. 

Sonntag 17:40 Uhr Vorst.
Thomas Mann und seine Tochter Erika auf einer 

Reise durch Nachkriegsdeutschland.
„Pawel Pawlikowski wirft ein grelles Licht auf Tho-
mas Mann in seinen schwersten Tagen. Selten hat 

man deutsche Schauspieler so gut gesehen.  
Der Film ist ein Triumph – und ein Röntgenbild der 

deutschen Seele.“ DIE WELT
Sandra Hüller, Hanns Zischler, August Dieh,  

Devid Striesow in:

„VATERLAND“ FSK 02

Donnerstag und Sonntag 19:45 Uhr Vorst. 
Freitag und Samstag 20:15 Uhr Vorst. 

Samstag auch 15:40 Uhr Vorst. 
Dienstag und Mittwoch 17:45 Uhr Vorst.

Basierend auf dem französischen Millionenhit UN 
P’TIT TRUC EN PLUS inszeniert Regisseur Marc 
Rothemund, nach einem Drehbuch von Murmel  

Clausen (DER SCHUH DES MANITU) mit  
DAS GEWISSE ETWAS eine Komödie voller Herz und 
Humor, die Menschen in ihrer Einzigartigkeit feiert 

und dabei auf berührende Weise zeigt, wie aus  
Unterschieden echte Nähe entstehen kann.

Mit Max von der Groeben, Mala Emde,  
Florian Lukas, Jasmin Schwiers u.a.

„DAS GEWISSE ETWAS“ FSK 6

Donnerstag 18:00 Uhr Vorst. 
Freitag und Samstag 18:00 Uhr  

und 20:15 Uhr Vorst. 
Sonntag 17:20 Uhr und 19:45 Uhr Vorst. 

Dienstag und Mittwoch nur 20:00 Uhr Vorst.
Im neuen Golfclub wird der Steckerlfischkönig tot 
aufgefunden. Franz Eberhofer ermittelt zwischen 

Volksfestclans und Schickimicki - während Susi als 
Bürgermeisterin kandidiert.

„STECKERFISCHFIASKO“ 
FSK 12

Nur Samstag 15:40 Uhr Vorst.
Dieser französische Familienfilm-Blockbuster 

schmeißt manisch grinsend alles gegen die Wand 
und schaut mit Kulleraugen, was haften bleibt.

Das Marsupilami ist und bleibt eine quietschgelbe 
Wundertüte. (Filmstarts)

„MARSUPILAMI“  
FSK 6 – empfohlen ab 10 Jahren

Nur Sonntag 15:30 Uhr Vorst.
Nachdem ihr Schiff in einen mysteriösen Sturm gerät, 
landen die PAW-Patrol-Welpen auf einer unbekannten 
tropischen Insel, auf der Dinos leben. Dort treffen sie 
auf Rex, einen Welpen, der vor Jahren auf der Insel 
gestrandet ist und sich seitdem zu einem Dino-Ex-

perten entwickelt hat.

„PAW PARTOL: DER  
DINO-FILM“ FSK 0

Telefonische Reservierung ist empfohlen.  
Wir freuen uns sehr,  

Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

www.kino-wolfratshausen.de

AUTOVERWERTUNG HUBER
Breslauer Weg 119, 82538 Geretsried, Tel. 0 81 71/5 23 68

� Ankauf von Unfallfahrzeugen
� Anerkannter Altfahrzeug-Rücknahme- und 

-Demontage betrieb gem. § 4 Abs. 2 Satz 1 der Altauto V
� Verkauf von neuen und gebrauchten Ersatzteilen

Königsdorfer Str. 45–47 ∙ 82515 Wolfratshausen
Tel. 0 81 71/7 87 05 ∙ Fax 0 81 71/2 26 73

Unfallinstandsetzung
Lackiererei ∙ Autoglaserei

KFZ-ANKAUF ALLER ART
von Top-Zustand bis Rep.bed.
Schäftlarn, tägl. 8.00–20.00

Fa. Tel. 0 81 78/9 50 06

PKW – Busse
Transporter in jeder Größe
für kleine und große Umzüge

  Tel. 0 81 71/1 73 92, Fax 1 61 14

Kfz-Markt Kfz-Markt

Kfz-Markt

www.isarkurier.de 
Wir kaufen Wohnmobile u. Wohnwagen  
☎ 03944/36160, www.wm-am.de Fa. 

Familie sucht Wohnwagen od. Wohnmobil,  
Tel. + WhatsApp: 01579/248 35 30

VW Polo günstig zu verk., rep. bed., 
Bj. 3/2009, ☎ 01520/339 49 66

Golf 7 Variant, EZ 02/2016, 136tkm, 
HU 11/27, 2.0 TDI BMT, 150 PS, rep. 
Wildunfall, Service, Bremsen & Zahn- 

riemen neu, 9.700 € VB,  
☎ 0162/742 31 94

Bekanntschaften
Isar-Kurier online lesen  

ab Donnerstagvormittag unter:  
www.isarkurier.de 

Bayerin gesucht für Unternehmungen/ 
Zukunft, 50 oder jünger. Abends, WE-Zeit. 
Du magst radeln, schwimmen, spazieren, 

Bars, Clubs, Rave, TV-Abende.  
SMS an: ☎ 0171/114 90 60

Liebevolle Betreuung für unsere Hündin 
(Japanspitz) gesucht, wenn wir im Urlaub 

sind. Ältere Dame mit Hundeerfahrung  
wäre perfekt. ☎ 0171/817 87 96

Tiermarkt

Unter
www.isarkurier.de
können Sie ab sofort am selben Tag der Woche 
im Originalerscheinungsbild der Druckausgabe
den Isar-Kurier Seite für Seite durchblättern.
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Allgemeinverfügung
Vollzug der Wassergesetze, Beschränkung der Nutzung von Trinkwasser 
aus dem öffentlichen Versorgungsnetz nach § 15 Abs. 3 Wasserabgabe

satzung der Stadtwerke Geretsried
Die Stadtwerke Geretsried erlassen zur Regelung der Nutzung von Trinkwasser 
folgende

Allgemeinverfügung:
1. Die Entnahme von Wasser aus dem öffentlichen Versorgungsnetz in Geretsried 
wird untersagt:
a. zur Befüllung und zum Betrieb von privaten Pools und sonstigen Badebecken, 
privaten Springbrunnen, Wasserspielanlagen, Wasserbehältern (z. B. Tonnen) o.ä..
b. zum Bewässern, Gießen und Beregnen von Gehölzen, Hecken, Stauden, Bee-
ten, Zierpflanzen u.ä. in Haus- und Kleingärten oder Schrebergärten in der Zeit von 
9:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Ausgenommen von dieser zeitlichen Beschränkung sind 
Flächen oder Bereiche, die einer gewerblichen oder öffentlichen Nutzung dienen, 
die Bewässerung und Beregnung mit wassersparender Tröpfchenbewässerung, 
land- und forstwirtschaftliche Flächen und Friedhöfe.
c. zum Bewässern, Gießen und Beregnen von Rasenflächen und sonstigen Grün-
flächen. Ausgenommen hiervon sind Flächen oder Bereiche, die einer gewerb-
lichen oder öffentlichen Nutzung dienen, insbesondere Sportplätze.
d. zum Waschen von Fahrzeugen außerhalb gewerblicher Waschanlagen, soweit 
dies nicht aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforderlich ist 
(z.B. Einsatzfahrzeuge).
e. zum Abspritzen oder Bewässern (z.B. mit Hochdruckreinigern, Bürsten) von 
Terrassen, Wänden, Straßen, Hof- und Wegflächen, Dächern und nicht gewerblich 
genutzten technischen Anlagen durch Privatpersonen.
2. Die sofortige Vollziehung der Regelungen der Ziffer 1 wird im öffentlichen In-
teresse angeordnet.
3. Diese Allgemeinverfügung wird durch die Veröffentlichung des Tenors im Internet 
auf der Homepage der Stadtwerke Geretsried KU unter https://www.stadtwerke-
geretsried.de bekannt gemacht. Die Bekanntmachung wird hilfsweise auch im 
Internet auf der Homepage der Stadt Geretsried unter https://www.geretsried.de 
veröffentlicht. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag der Veröffentlichung im Internet 
auf der Homepage der Stadtwerke Geretsried KU als bekanntgegeben.
4. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft und ist 
bis einschließlich zum 01.10.2026 befristet. Eine Verlängerung des Zeitraums 
ist bei andauernder Trockenheit möglich. Sie kann bei einer Entspannung der 
Trockenperiode jederzeit vor dem 01.10.2026 widerrufen werden.
5. Es werden keine Kosten erhoben.

Begründung
I. Tatsächliche Ausgangslage und Gefahrenprognose
Die Stadtwerke Geretsried betreiben die öffentliche Wasserversorgungseinrich-
tung für das gesamte Stadtgebiet. Die dauerhafte Sicherstellung einer ausreichen-
den Versorgung der Bevölkerung, der öffentlichen Einrichtungen, der Gewerbebe-
triebe sowie der Löschwasserversorgung mit Trinkwasser gehört zu den zentralen 
Aufgaben der kommunalen Daseinsvorsorge.
Im Verlauf des Jahres 2026 haben sich infolge einer langanhaltenden nieder-
schlagsarmen Witterungsperiode und anhaltend hoher Temperaturen außerge-
wöhnlich niedrige Grundwasserstände entwickelt. Die von den Stadtwerken be-
obachteten Pegelstände der Wassergewinnungsanlagen liegen aktuell auf einem 
im Jahresverlauf historisch niedrigen Niveau und unterschreiten die Werte früherer 
Trockenjahre. Auch die Messungen der vorangegangenen Wochen zeigen einen 
kontinuierlichen Rückgang der Grundwasserstände deren Entwicklung sich nach 
gegenwärtigen Ausblick und Erwartungen noch fortsetzen dürfte.
Die vorliegenden Messwerte belegen eine außergewöhnlich angespannte wasser-
wirtschaftliche Situation, die deutlich über gewöhnliche saisonale Schwankungen 
hinausgeht. Die Entwicklung der Grundwasserstände lässt erkennen, dass sich 
die natürlichen Wasserreserven trotz einzelner Niederschlagsereignisse nicht 
ausreichend regenerieren konnten. Gleichzeitig führt die anhaltende Trockenheit 
zu einem erheblich erhöhten Wasserbedarf für Gartenbewässerungen, Rasenbe-
regnungen, private Pools und sonstige wasserintensive Nutzungen.
Nach der fachlichen Einschätzung der Stadtwerke besteht deshalb die konkrete 
Gefahr, dass sich bei unverändertem Verbrauchsverhalten die Belastung der Was-
sergewinnungsanlagen weiter verschärft und die jederzeitige Sicherstellung der 
öffentlichen Trinkwasserversorgung beeinträchtigt werden könnte.
Zur Abwehr dieser Gefahr ist ein frühzeitiges Eingreifen erforderlich. Die öffentliche 
Wasserversorgung muss nicht erst dann geschützt werden, wenn bereits Versor-
gungsausfälle, Druckabfälle oder Einschränkungen der Löschwasserversorgung 
eingetreten sind. Vielmehr gebietet der Vorsorgegrundsatz, bereits eine konkret 
absehbare Gefährdung der Versorgungssicherheit zu verhindern.
II. Ausschöpfung milderer Mittel
Die Stadtwerke Geretsried haben vor Erlass der Allgemeinverfügung zunächst auf 
freiwillige Maßnahmen gesetzt.
Bereits im Juli 2026 wurde die Bevölkerung wiederholt öffentlich zu einem sorg-
samen, sparsamen und verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwasser aufgeru-
fen. Zuletzt erfolgte am 16.07.2026 eine ausdrückliche Information und Bitte um 
freiwillige Verbrauchsreduktion über die Homepage der Stadtwerke Geretsried, 
die Homepage der Stadt Geretsried sowie die Social-Media-Kanäle der Stadt 
Geretsried.
Ziel dieser Maßnahmen war es, durch freiwillige Verhaltensänderungen der Be-
völkerung eine ausreichende Entlastung der Wasserversorgung zu erreichen und 
ordnungsrechtliche Beschränkungen vermeiden zu können.
Trotz dieser wiederholten Appelle hat sich die wasserwirtschaftliche Situation 
jedoch nicht in dem erforderlichen Umfang entspannt. Die Grundwasserstände 
sind vielmehr weiter gesunken. Die freiwilligen Maßnahmen sind nicht ausreichend, 
um die Versorgungssicherheit nachhaltig zu gewährleisten.

Damit sind mildere Mittel ausgeschöpft. Die Anordnung verbindlicher Nutzungs-
beschränkungen stellt sich als notwendiger nächster Schritt zur Sicherung der 
öffentlichen Wasserversorgung dar.
III. Rechtliche Würdigung
Rechtsgrundlage der Anordnung ist § 15 Abs. 3 Satz 3 der Wasserabgabesat-
zung-WAS. Danach können die Stadtwerke die Belieferung mengenmäßig und 
zeitlich beschränken oder unter Auflagen und Bedingungen gewähren, soweit 
dies zur Wahrung des Anschluss- und Benutzungsrechts anderer Berechtigter 
erforderlich ist. Die Satzung sieht ausdrücklich vor, dass eine uneingeschränkte 
Versorgung insbesondere bei Wassermangel nicht gewährleistet werden muss und 
Beschränkungen zulässig sind. Die Voraussetzungen dieser Regelung liegen vor.
Aufgrund der außergewöhnlichen Trockenheit, der historisch niedrigen Grund-
wasserstände sowie des gleichzeitig erhöhten Wasserverbrauchs besteht eine 
konkrete Gefahr für die nachhaltige Funktionsfähigkeit der Wasserversorgungs-
einrichtung und damit für die Versorgungssicherheit der Allgemeinheit.
Die Stadtwerke sind als Betreiber der öffentlichen Wasserversorgung nicht nur be-
rechtigt, sondern im Rahmen ihrer Verpflichtung zur Sicherstellung der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung gehalten, geeignete Maßnahmen zur Gefahrenabwehr zu 
ergreifen. Ein Untätigbleiben trotz erkennbarer Gefährdung würde dem Schutz-
auftrag der öffentlichen Daseinsvorsorge widersprechen.
IV. Verhältnismäßigkeit der Maßnahme
Die angeordneten Beschränkungen sind geeignet, erforderlich und angemessen.
1. Geeignetheit
Die Untersagung besonders wasserintensiver und nicht notwendiger Verwen-
dungszwecke führt unmittelbar zu einer Reduzierung der Wasserentnahme aus 
der öffentlichen Wasserversorgung und trägt dazu bei, die Wasserreserven zu 
schonen sowie insbesondere Verbrauchsspitzen zu vermeiden.
2. Erforderlichkeit
Ein ebenso wirksames, die Allgemeinheit weniger belastendes Mittel steht nicht 
zur Verfügung. Insbesondere haben die zuvor erfolgten freiwilligen Sparaufrufe 
keine ausreichende Entspannung der Versorgungssituation bewirkt. Angesichts 
der weiterhin sinkenden Grundwasserstände kann die Erreichung des Schutzziels 
nicht mehr auf freiwilliger Basis sichergestellt werden.
3. Angemessenheit
Die verfügten Einschränkungen betreffen ausschließlich Verwendungszwecke, 
die für die Sicherung der menschlichen Gesundheit und die Grundversorgung 
nicht erforderlich sind. Die Nutzung von Trinkwasser für den häuslichen Bedarf, 
hygienische Zwecke, die Lebensmittelzubereitung, die Gesundheitsvorsorge, den 
Gewerbebetrieb sowie sonstige zwingend notwendige Nutzungen bleibt weiterhin 
gewährleistet.
Demgegenüber steht das überragende öffentliche Interesse an der Sicherstellung 
der Trinkwasserversorgung der gesamten Bevölkerung sowie der Vorhaltung aus-
reichender Löschwasserreserven. Angesichts dieses Schutzgutes müssen die In-
teressen einzelner Betroffener an der uneingeschränkten Nutzung von Trinkwasser 
für Freizeit-, Komfort- und Bewässerungszwecke zurücktreten.
Die Maßnahme ist deshalb insgesamt verhältnismäßig.
V. Besonderes öffentliches Interesse an der sofortigen Vollziehung
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO 
ist erforderlich.
Die verfügten Nutzungsbeschränkungen dienen dem Schutz eines existenziellen 
Gemeinschaftsgutes, nämlich der öffentlichen Trinkwasserversorgung. Würde der 
Vollzug der Verfügung bis zum Abschluss möglicher Rechtsbehelfsverfahren aus-
gesetzt, könnten die erforderlichen Einsparungen nicht rechtzeitig erreicht werden.
Angesichts der bereits historisch niedrigen Grundwasserstände und der fortdau-
ernden Trockenperiode besteht die konkrete Gefahr, dass die Versorgungssituation 
während eines laufenden Rechtsbehelfsverfahrens weiter verschlechtert wird. Die 
mit einer Verzögerung verbundenen Risiken für die Trinkwasserversorgung sowie für 
die Löschwasservorhaltung wiegen erheblich schwerer als die privaten Interessen 
Einzelner an der vorläufigen Fortsetzung nicht notwendiger Wasserverwendungen.
Das besondere öffentliche Vollzugsinteresse überwiegt daher das Aussetzungs-
interesse der Betroffenen deutlich.

Hinweise:
1. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG wird die öffentliche Bekanntgabe eines 
schriftlichen oder elektronischen Verwaltungsaktes dadurch bewirkt, dass sein 
verfügender Teil ortsüblich bekanntgemacht wird. Die Allgemeinverfügung samt 
Begründung kann während der Dienststunden bei den Stadtwerken Geretsried 
oder auf der Homepage der Stadtwerke Geretsried (www.stadtwerke-gerets-
ried.de) oder der Stadt Geretsried (www.geretsried.de) eingesehen werden.
2. Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemeinverfügung können nach § 24 Nr. 4 
der Wasserabgabesatzung (WAS) der Stadtwerke Geretsried eine Ordnungswid-
rigkeit darstellen und können im Einzelfall mit einem Bußgeld geahndet werden.
3. Je nach Entwicklung des Klimas und der Wetterlage und infolgedessen dem 
mengenmäßigen Zustand in den Gewässern und im Grundwasser kann es zu 
weiteren Einschränkungen durch eine Allgemeinverfügung kommen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann binnen eines Monats nach ihrer Bekanntga-
be Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München, Bayerstr. 30, 80335 
München, erhoben werden. Die Erhebung der Klage ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich.
Da in Ziffer 2 des Tenors dieser Allgemeinverfügung die sofortige Vollziehbarkeit 
dieser Allgemeinverfügung angeordnet wurde, entfällt die aufschiebende Wirkung 
von Rechtsbehelfen. Auf Antrag gemäß § 80 Abs. 5 der Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) kann das Gericht der Hauptsache die aufschiebende Wirkung ganz 
oder teilweise wiederherstellen, wobei der Antrag darauf schon vor Erhebung der 
Klage zulässig ist.� Jan Dühring (Vorstand)

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte 
Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. Nähere Informationen 
zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Inter-
netpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor dem Verwaltungsgericht infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
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Vertrauen, das über 
Generationen gewachsen ist.

0 81 71 - 69 11
www.bestattung-klein.de

B E S T A T T U N G

Klein

Die Zeiten haben sich verändert.
Was geblieben ist, ist unsere

Verantwortung für die Menschen.

1961
Geretsried: 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 25 
08171/258 12 34

Wolfratshausen: 
Schießstättstraße 45 a 
08171/211 80

Wasser war Ihnen schon 
immer näher als der Berg?
Sprechen Sie mit uns 
über eine Seebestattung.

Würdevolle Begleitung mit Herz

Tel. 0152 - 070 559 69
kontakt@bestattung-letzteumarmung.de

Neuer Platz 24 • 82538 Geretsried

www.bestattung-letzteumarmung.de
Inhaberin

Kerstin Wohlschlager

  

D A N K S A G U N G

Für unseren lieben Verstorbenen

Karl Fröhler
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, sagen wir 
ein herzliches Vergelt´s Gott.

Baierbrunn,   Marianne Fröhler 
im September 2026       mit Familie

Deine Liebe, Dein Lachen und Deine Stärke werden uns fehlen.

Thomas Baindl
* 29.  Mai 1931       † 12.  August 2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Franz und Anna

Ulrike und Alfred
Elfriede und Dieter

Anita
Deine Enkel: Sabine, Michael, Marion, Stefan, Robert,

Franz, Benedikt und Antonia
Deine Urenkel: Kilian, Korbinian, Mischa,

Theresa, Anna und Laurenz
im Namen aller Angehörigen

Rosenkranz am Donnerstag, den 3. September 2026, um 19:00 Uhr in St. Benedikt.
Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung am

Freitag, den 4. September 2026, um 14:00 Uhr im Friedhof Gelting.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Irmtraut Fall
die im Alter von 97 Jahren am 28. August 2026

friedlich von uns gegangen ist.

In stiller Trauer und liebevoller Verbundenheit

Frau Plak
mit Tochter Paula

In stillerIn stiller
Anteilnahme

Jehovas Zeugen Geretsried und Wolfratshausen
laden Sie herzlich zu biblischen Vorträgen ein:

l Vers. Geretsried: Sonntag, den 06.09.2026, um 10:00 Uhr
Über Gottes Wort und die Schöpfung intensiv nachdenken.
l Vers. Wolfratshausen: Samstag, den 05.09.2026, um 18.00 Uhr
Auf Gottes Königreich bauen – nicht auf Illusionen.
l Zusammenkunftsort: Präsenzzusammenkünfte jeweils im Königreichssaal, 
Gustav-Adolf-Str. 10 – 12 in Geretsried, oder über ZOOM-Konferenzschaltung: 
ZOOM-Zugang: für Geretsried über Tel.: 0172/1346145, ZOOM-Zugang: für Wol-
fratshausen über Tel.: 0171/6409384. Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine 
Kollekte. Jeder ist willkommen. Bringen Sie gern auch Familie und Freunde mit.
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Sonntag, 13. Sept. 2026,
11 – 18 Uhr 

Spaß für jung & alt

Livemusik
Regionale Schmankerl
Kinder Attraktionen
Dorfschmiede geö� net
St. Benedikt geö� net
Tag des o� enen Denkmals

Dor� est
Gelting Nr. 26-279: Vollzug der Straßenverkehrsordnung 

(StVO)
Anordnung einer Verkehrsbeschränkung

1.	 Die Stadt Geretsried ordnet als zuständige Straßenverkehrsbehörde gemäß 
§§ 44 Abs. 1 Satz 1 und 45 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1 StVO folgende 
Verkehrsbeschränkung an: Einrichtung eines absoluten Haltverbotes

	� Sperrung der Buchberger Straße (Kr. TÖL 22) ab Hausnr. 7 bis Wolfrats-
hauser Str. Ecke Siedlungsstr., Herrnhauser Str. Ecke Karwendelstr., vom 
13.09.2026, 09:00 Uhr bis 13.09.2026, 20:00 Uhr

	� Grund der Maßnahme: Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung 
Tag des offenen Denkmals mit Dorffest in Gelting

2.	 Die Kennzeichnung, Verkehrsführung, Verkehrsregelung geschieht gem. Re-
gelplan B I/15, Verkehrszeichenplan und Verkehrszeichen 283-10 (Halteverbot 
Anfang), 283-30 (Halte verbot Mitte) und 283-20 (Halteverbot Ende) + Zusatz-
zeichen ZZ 1040-34 „Datum und Uhrzeit“ (Beginn/Ende) + ggf. Zusatzzeichen 
ZZ 1060-31 (auch auf dem Seitenstreifen).

3.	 Der Verkehr wird umgeleitet über: Herrnhauser Str. – Karwendelstr. – Allee-
büchelweg – Buchberger Str. und Buchberger Str. – Ringstr. – Siedlungsstr. 
– Wolfratshauser Str.

4.	 Weitere Maßnahmen zur Sicherung des Verkehrs: Die Verkehrszeichen 283 
(Haltverbote) sind mit entsprechenden Zusatzzeichen in eigener Verantwor-
tung rechtzeitig vor Beginn (96 Stunden) aufzustellen.

5.	 Diese Anordnung wird mit der Aufstellung der Verkehrszeichen wirksam und 
endet mit deren Beseitigung.

Weitere ergänzende Anordnungen der Polizei sind zu befolgen und sofort umzusetzen!

Nr. 10-26 (Änderung): Vollzug der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO)

Die Stadt Geretsried erlässt als sachlich und örtlich zuständige Straßenverkehrs-
behörde gemäß § 44 Abs. 1 StVO, § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 5 StVO i. V. m. Art. 2 Satz 
1 Nr. 1, Art. 3 Abs.1 Gesetz über Zuständigkeiten im Verkehrswesen (ZustGVerk) 
folgende 

Änderung der verkehrsrechtlichen Anordnung 10-26 vom 26.08.2026
1.	 Auf der nachgenannten Straße / öffentlichen Verkehrsfläche werden folgende 

verkehrsrechtliche Maßnahmen angeordnet:
2.	 Einrichtung einer Tonnagebeschränkung (nicht mehr als 25 Tonnen):
	� Standort: Sudetenstraße (Bereich Altvaterstraße, Breslauer Weg, Diesel-

weg, Gustav-Adolf-Straße, Bunsenweg, Wallensteinstraße, Keplerweg, 
Jeschkenstraße) entlang (Flur-Nr. 107/2), Gemarkung Geretsried, 82538 
Geretsried. Die Kennzeichnung erfolgt über die Verkehrszeichen 262 
(Max. Masse 25t) mit den Zusatzzeichen 1001-30 (200m), 1004-30 (150m, 
300m, 450m, 750m), 1000-11 (Richtung der Gefahrenstelle, linksweisend) 
und 1000-21 (Richtung der Gefahrenstelle, rechtsweisend)

3.	 Begründung: Die Straßenverkehrsbehörden können die Benutzung bestimm-
ter Straßen und Plätze aus Gründen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs 
beschränken oder verbieten. Das gleiche Recht haben sie hinsichtlich der zur 

Vollsperrung der Blumenstraße seit 24. August 2026
Leitungsarbeiten und Sanierung am Bahnübergang –  

Geschäfte und Firmen bleiben erreichbar
Seit Montag, 24. August 2026, ist die Blumenstraße im Bereich des Bahnübergangs 
für den gesamten Verkehr vollständig gesperrt.
Der Straßenverkehr wird über die Banater Straße und die Elbestraße umgeleitet. 
Für den Radverkehr führt die Umleitung über den Isarradweg und die Banater 
Straße. Die Strecken sind in der beigefügten Grafik dargestellt. 

Um die notwendige Sperrung effizient zu nutzen und weitere Beeinträchtigungen 
zu vermeiden, werden mehrere Arbeiten miteinander verbunden. Verlegt werden 
Leerrohre für eine Glasfaserverbindung zwischen Rathaus und Bauhof, die unter 
anderem der Ausfallsicherung der städtischen IT dient. Gleichzeitig wird vorsorg-
lich ein Leerrohr für eine künftige Fernwärmeleitung eingebaut. Anschließend wird 
der Bahnübergang des Industriegleises saniert. Dabei werden Schwellen und 
Schienen erneuert. Diese Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende der Kalender-
woche 38, etwa bis 18. September. Danach folgen Arbeiten im Kreuzungsbereich 
Blumenstraße/Thüringer-Wald-Straße. Dort werden Fahrbahn und Gehwege er-
neuert. Auch hierfür ist eine Vollsperrung erforderlich. Der Abschluss aller Arbeiten 
ist für die Kalenderwoche 41 vorgesehen. Alle Geschäfte und Unternehmen bleiben 
während der gesamten Bauzeit über die ausgeschilderten Umleitungen erreichbar. 
Die Stadt Geretsried bittet um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen.

Tag des offenen Denkmals mit Dorffest in Gelting
am 13.09.2026

Wie jedes Jahr findet der Tag des offenen Denkmals am zweiten Sonntag im Sep-
tember statt. Es wird das Denkmal Nikolauskapelle an der B 11 in Geretsried von 
10.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet sein. Auskünfte vor Ort gibt 
Florian Sachers, der Vorsitzende des Vereins zur Erhaltung der Nikolauskapelle e.V. 
Die barocke Kirche St. Benedikt in Gelting, deren Turm bestiegen werden kann, ist 
von 11.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Die historische und denkmalgeschützte Huf- und 
Wagenschmiede in Gelting wird von Kunstschmied Michael Ertlmeier belegt, der 
am offenen Feuer mit Hammer und Amboss kleine Kunstwerke schmieden wird. 
Auch der Hufschmied Michael Probst wird wieder das interessante Handwerk 
des Hufschmieds an lebenden Pferden demonstrieren, falls das Wetter dafür 
passt. Die Geltinger Vereine sorgen dagegen auf dem Dorfplatz mit kulinarischen 
Leckereien und erfrischenden Getränken für das leibliche Wohl. Neben Kaffee und 
Kuchen gibt es auch für Kinder ausreichende Abwechselung wie z.B. Ponyreiten, 
Kinderschminken und Basteln. Für die musikalische Umrahmung sorgt u.a. die 
Gartenberger Bunkerblasmusik.

Erhaltung der öffentlichen Sicherheit erforderlichen Maßnahmen (§ 45 Abs.1 
Satz 1 und 2 Nr.5 StVO). Die beschränkende Anordnung beachtet das Übermaß-
gebot und die Interessen der Betroffenen (z.B. Anlieger); sie ist verhältnismäßig.

4.	 Der Beschilderungsplan 10-26 (Änderung) ist Bestandteil dieser Anordnung 
und darf nur mit Zustimmung der Straßenverkehrsbehörde geändert oder er-
gänzt werden. Er kann zu den Dienstzeiten im Rathaus eingesehen werden.

5.	 Diese Anordnung wird mit der Aufstellung der Verkehrszeichen wirksam.
6.	� Die Beschaffung, Aufstellung und Unterhaltung der Verkehrszeichen obliegt 

gemäß § 45 Abs.5 StVO der Stadt Geretsried als Straßenbaulastträger.
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Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach  l   www.gartenwelt-scheller.de   

  +49 8170 - 996 96 46  l   kontakt@gartenwelt-scheller.de   

RISPENHORTENSIEN
BLÜHENDE AUSSICHTEN  - AUCH IM SPÄTSOMMER!

Bis in den Oktober 
blühen die Rispenhor-
tensien ungebrochen 
und verlängern damit 

Ihren Sommer! 
Viele Sorten, Farben 

und Größen erhältlich -  
wir freuen uns auf Sie!

Seniorensprechstunde jeden 1. und 3. Montag  
entfällt im September

Die Seniorensprechstunde bei Seniorenreferentin Frau Dr. Sabine Gus-Mayer ent-
fällt im September aufgrund der Urlaubszeit. Ab Oktober findet die Sprechstunde 
wieder wie gewohnt am 1. und 3. Montag im Monat in der Altentagesstätte, Jahn-
straße 4 statt. Wir bitten um Ihr Verständnis. Der Zugang zur Sprechstunde erfolgt 
über den Eingang direkt am Gehsteig.

 Landrat Ludwig Schmid (li.) und Bürger-
meister Patrik Kohlert (re.)�
� Foto: Stadt Geretsried

Trauer um König Harald V. 
von Norwegen

Mit großer Betroffenheit haben wir vom 
Tod Seiner Majestät König Harald V. Er-
fahren. Als Zeichen unserer Anteilnahme 
und der besonderen Verbundenheit mit 
unserer norwegischen Freundschafts-
gemeinde Eidsvoll hat Erster Bürger-
meister Patrik Kohlert Trauerbeflaggung 
vor dem Geretsrieder Rathaus angeord-
net. Die Beflaggung erfolgt zugleich auf 
Initiative von Landrat Ludwig Schmid, 
der seit Langem enge Verbindungen 
nach Eidsvoll pflegt.
Unsere Gedanken sind bei der könig-
lichen Familie, dem norwegischen Volk 
und ganz besonders bei unseren Freun-
dinnen und Freunden in Eidsvoll. Die 
Stadt Geretsried wird König Harald V. 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Zu Hause die Welt entdecken 
Erster Bürgermeister Patrik Kohlert unterstützt die Suche nach Gastfamilien für 
Austauschschülerinnen und Austauschschüler aus aller Welt, die mit der ge-
meinnützigen Austauschorganisation Youth For Understanding (YFU) im August/
September 2026 für ein Schuljahr nach Deutschland kommen werden. Die 15- bis 

Herzlich willkommen im Team der Stadtverwaltung!
Für drei Auszubildende begann am 01.09.2026 ein spannender neuer Lebensab-
schnitt: Laila Boonekamp und Alexa Majkic starteten ihre Ausbildung zu Verwal-
tungsfachangestellten. Melanie Frey begann ihre Ausbildung zur Fachangestellten 
für Medien- und Informationsdienste in der Stadtbibliothek. Im Rathaus wurden 
die drei neuen Kolleginnen von Zweitem Bürgermeister Dr. med. Josef Orthuber 
herzlich begrüßt. Auch Mirsada Meyer, Leiterin des Fachbereichs Interner Service, 
und Ausbildungsleiterin Laura Kaiser hießen die Auszubildenden willkommen. 
Weitere Informationen zum Ausbildungsangebot der Stadt Geretsried finden Sie 
auf unserer Website: www.geretsried.de/ausbildung

Auf dem Foto von links nach rechts: Laura Kaiser (Ausbildungsleitung Interner 
Service), Mirsada Meyer (Fachbereichsleitung Interner Service), Zweiter Bürger-
meister Dr. med. Josef Orthuber, Laila Boonekamp (Verwaltungsfachangestellte), 
Melanie Frey (Fachangestellte für Medien und Informationsdienste), Alexa Majkic 
(Verwaltungsfachangestellte)�  Foto: Stadt Geretsried

18-Jährigen besuchen während ihres Aufenthaltes die Schule und leben bei Gast-
familien, die sie wie ein weiteres Familienmitglied bei sich aufnehmen. Unter den 
anreisenden Jugendlichen ist auch ein Schüler aus Norwegen, der ab Sommer für 
ein Schuljahr bei einer Familie in Geretsried leben wird.
Gastfamilien entdecken während des Austauschjahres eine neue Kultur im eigenen 
Zuhause und erweitern ihre Familie um ein neues, internationales Mitglied auf Zeit. 
Dabei entstehen Freundschaften, die oft ein Leben lang halten. Voraussetzungen, 
um Gastfamilie zu werden, gibt es nicht viele: „Ein besonderes Luxus- oder Besich-
tigungsprogramm erwarten die Jugendlichen nicht und auch die Familienkonstel-
lation spielt keine Rolle – es geht vor allem darum, sein Gastkind herzlich zu emp-
fangen“, erklärt Magdalene Lindemann, Leiterin des YFU-Aufnahmeprogramms. 
Alle Schülerinnen und Schüler besitzen bei Ankunft in ihren Gastfamilien mindes-
tens grundlegende Deutschkenntnisse oder erlangen diese auf einem Online-Kurs 
in den ersten Wochen des Austauschjahres. YFU bereitet sowohl die Jugendlichen 
als auch die Gastfamilien auf die gemeinsame Zeit vor und steht ihnen während 
des gesamten Aufenthalts bei allen Fragen mit persönlicher Betreuung auch vor 
Ort zur Seite. 
Wer ab Ende August/Anfang September ein Gastkind für zehn, fünf oder drei Mo-
nate bei sich aufnehmen möchte, kann sich direkt bei YFU melden: 040/227002-0, 
gastfamilien@yfu.de. 
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter: www.yfu.de/gastfamilien.

Exkursion
Vielfalt durch Pflege – Artenreiche Kulturlandschaft erhalten  

oder wilde Natur zulassen?
Niedermoorflächen, die seit Jahrhunderten als Streuwiesen genutzt werden, tra-
gen wesentlich zum grandiosen Artenreichtum des Gebiets der „Babenstubener 
Moore“ bei. Für ihre Erhaltung braucht es zusätzlich zur Ausweisung als Natur-
schutz- und Natura 2000 – Gebiet eine nachhaltige Bewirtschaftung und Pflege-
maßnahmen auf naturschutzfachlicher Basis. Erfahren Sie von Markus Henning, 
dem Geschäftsführer des Landschaftspflegeverbands Bad Tölz-Wolfratshausen 
e.V., welch unverzichtbar wichtige Rolle Landwirte und seine Organisation dabei 
spielen und staunen Sie über die Naturwunder, die davon profitieren. Intakte Moore 
sind zudem wichtige Klimaschützer, da sie große Mengen CO2 speichern. 
Exkursionsleitung: Markus Henning, Landschaftspflegeverband (LPV) Bad Tölz-
Wolfratshausen e.V.
Datum & Uhrzeit: Sonntag, 05. September 2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Erholungsgebiet Parkplatz südwestlich des Bibisees, Wiesen 25, 
82549 Königsdorf (GPS 47.834233, 11.469754)
Hinweis: Der Parkplatz ist gebührenpflichtig (4 €). Die Führung ist kostenfrei. 
Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über die Volkshochschule Geretsried 
– telefonisch unter 08171/529144, per E-Mail an geretsried@isar-vhs.de oder 
online unter www.isar-vhs.de. Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor 
der Veranstaltung an.
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Die Landsmannschaft der Deutschen aus Ungarn in 
Bayern e.V. begeht den „Chartatag“

Am 05.08.2026 jährte sich zum 76. mal die Unterzeichnung der Charta der deut-
schen Heimatvertriebenen, die nicht als Rache oder Vergeltung, sondern als 
Zeichen von Versöhnung und Neubeginn als Brückenbauer in Deutschland und 
Europa definiert werden soll. Diesmal im kleinen Rahmen, nur die Vorstandschaft 
der LDU traf sich am Dr. Jakob-Bleyer-Stein in Geretsried-Gartenberg, um den 
Jahrestag zu begehen. Der Landesvorsitzende Georg Hodolitsch hielt eine kurze 
Gedenkrede. Zusammen mit seinem Stellvertreter Michael Wagner stellte er eine 
Blumenschale vor den Stein und mit einer Gedenkminute wurde der Unterzeich-
nung gedacht. 

v. li. nach re.: Wagner Michael, Erl Katharina, Schamberger Marika, Hodolitsch 
Georg 

Kiesbankpioniere in der Geretsrieder Au
Im Rahmen des Projekts Kiesbankpioniere der LBV-Kreisgruppe Bad Tölz – Wol-
fratshausen werden regelmäßige Führungen angeboten. Der September ist die 
Zeit des deutschen und des Fransenenzians. Wir suchen nach den blau-lila Blüten 
und lernen noch einige andere Arten kennen. Bei Regen findet die Führung nicht 
statt. Mit der Bitte um vorherige Anmeldung unter: 08171/8180630 oder juliane.
meister@lbv.de. Am Montag, 07.09.2026 um 16:30 Uhr, Treffpunkt: Eisstadion, 
Leitung: Juliane Meister. Eingeladen sind interessierte Mitglieder und Nichtmit-
glieder. Der Eintritt ist frei.

Hinterhalt – Veranstaltungen
 l So., 6.9.26, ab 10.30 (bis 13.00 Uhr): Unplugged Club (Organisation Hans 

Gärtner, gaertner.hans@web.de). 
Diese besondere Matinée mit Möglichkeit, zu frühstücken, ist ein wunderbarer 
Start in den Sonntag (Eintritt und Frühstück gegen Spende). Wer spielen, singen 
möchte, der/die melde sich rechtzeitig bei Hans Gärtner an. Weitersagen, vorbei 
kommen und mit machen!

 l Sa., 12.9.26, ab 17.00 Uhr (Marienplatz Wolfratshausen/Wirtefest): Ikes 
Creek aus Los Angeles sind wieder da! 
Auf der Bühne neben dem Humplbräu in Wolfratshausen als Bestandteil des famo-
sen Wirtefest. Siehe ansonsten auch https://www.youtube.com/watch?v=feV-
qFyX0rB8&t=2794s. Beim Wirtefest sind alle Menschen willkommen; alle Orte mit 
Live-Musik sind kostenfrei zugänglich.

 l So., 13.9.26, tagsüber ab ca. Mittag (bis 18.00 Uhr): Dorffest in Gelting und 
natürlich auch „Tag des Offenen Denkmals“ 
Geplant ist von unserer Seite, die Ikes Creek am späten Nachmittag dort auf dem 
wunderschönen Dorfplatz noch einmal spielen zu lassen. Eine entsprechende 
Anfrage haben wir an die Stadt Geretsried gerichtet (als Veranstalterin). Wie dem 
auch sei, ein Besuch in Gelting lohnt sich alleweil … Und alle sind am Platz vor 
dem Dorfladen herzlichst willkommen. 

 l Do., 17.9.26, 20.00 Uhr – Vorpremiere „Pinsel, Pauke, Poesie“: Kathi Wolf 
„Psycho Royal“
Was für ein Lichtblick in turbulenten Zeiten: Die lustigste Psychologin aus Schwa-
ben und selbsternannte Klapsenbeste erklimmt die nächste Stufe und krönt sich 
nun zur Psycho Royal. 

 l So., 20.9.26, 11.00 Uhr – STATT-Akademie in „Pinsel, Pauke, Poesie“: „Ein 
Freund, ein guter Freund …“
Diskussionsveranstaltung mit Stadträten der AfD (Stadtrat Geretsried). Es dis-
kutieren Dr. Hans Schmidt (ehem. Stadtrat WOR), Assunta Tammelleo (Wirtin 
Kulturbühne), Magnus Brunckhorst (Fraktionssprecher AfD im Stadtrat GER) und 
Ronald Vietze (Liste AfD, noch kein Stadtrat). Moderation Dominik Stallein (Isar-
Loisachbote, angefragt). Eintritt frei, Spende erbeten.

 l So., 20.9.26, ab 15.00 (bis 20.00 Uhr) – Im Rahmen der Vorbereitungen für 
„Pinsel, Pauke, Poesie“: Hoffest des Kulturverein Isar Loisach (KIL) mit Jam-
Session in Waldram/Wolfratshausen. 
Bei schönem Wetter im Hof Faulhaberstraße 7/Waldram. Bei schlechtem Wetter 
Kulturbühne Hinterhalt. Alle sind herzlichst willkommen. Eintritt frei, Spenden 
(gerne auch in Form von Naturalien) werden gerne angenommen. Bewerbungen 
(wer will spielen) an info@hinterhalt.de ab sofort. 

 l Di., 22.9.26, ab 19.00 Uhr – Regelmäßiges Mitmach-Angebot: Samba Batedura 
Diese Trommler/innen-Formation gibt es seit 2005. Alle sind herzlichst willkommen, 
mitzumachen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach kommen. Eintritt frei, 
Spenden erfreuen uns natürlich sehr. 

 l Sa., 26.9.26, 20.00 Uhr – Vorpremiere „Pinsel, Pauke, Poesie“: Revelling 
Crooks – 30 JAHRE SPEEDFOLK
Ein explosiver Mix aus Balkan-Klezmer-Punk, Irish Folk, Polka, französischem 
Straßenchanson, italienischen Partisanenliedern – verfeinert mit einer kräftigen 
Prise Ska und Rock’n’Roll. 

 l Neuer ABO-Würfel in Planung
ACHTUNG an alle ABO-Würfel-Besitzer/innen (wer seinen Würfel noch nicht aus-
genutzt hat, der/die kann jederzeit zu jeder Veranstaltung nach Wahl kommen. In 
der Regel ist es ratsam, sich über info@hinterhalt.de anzumelden.) Neue ABO-Wür-
fel werden bei der kommenden Pressekonferenz (noch im September) vorgestellt.

ISAR Volkshochschulen
vhs Geretsried

Beginnende Kurse vom 03.09.2026 bis 12.09.2026
 l Samstag, 12.09.2026, 15:00 Uhr – 20:00 Uhr, Stadtbibliothek Geretsried, 

max. 8 Teilnehmerinnen!: Wiesn Styling mit Langhaar oder Kurzhaar – Trach-
ten Styling ist erlernbar	
Flechten, Kordeln und Hochsteckfrisuren zur Wiesnzeit für Frauen von 14 – 99 
Jahren. Die unterschiedlichen Frisurenkreationen bieten dir Möglichkeiten deine 
Haarpracht herauszuheben und dies in ein paar Stunden mit einem umfassenden 
Hintergrundwissen zu erlernen. Du wirst Dich authentisch, natürlich und schön 
fühlen. Make-up wird natürlich auch mit eingebaut und harmonisch ergänzt zu 
deiner Trachten Frisur. Freundinnen sind herzlich in einem Zweierteam eingeladen, 
denn so könnt ihr später privat gut weiterüben. Bitte mitbringen: eigene Haar-
stylingprodukte, auch Kamm, Bürste, Stielkamm, evtl. Föhn, Spangen, ein kleiner 
Tisch-Standspiegel, Blumen etc. Alles, was du sonst zum Stylen für deine Haare 
und Gesicht benutzt und ausprobieren möchtest. Die Kursleiterin stellt eine Aus-
wahl an Produkten bereit (bitte € 3,00 Materialkosten direkt im Kurs bezahlen).

 l Unser neues Programmheft für das Herbst-/Wintersemester 2026 wird in 
Geretsried und Wolfratshausen, sowie umliegenden Gemeinden ab 03. Septem-
ber mit dem ISAR-KURIER verteilt. Außerdem gibt es Hefte in der Stadtbibliothek, 
im Rathaus Geretsried und in unserer Vhs Geschäftsstelle in der Elbestr. 25a 
Leider haben wir erst nach Drucklegung erfahren, dass folgende Kurse nicht 
stattfinden können, obwohl sie im neuen Programmheft noch angekündigt 
sind:
Führung: 08.11.2026 Babenstubener Moore – Überwinterungsstrategien ent-
decken AUSFALL
Vortrag: 18.11.2026 Moore in den Tölzer Bergen AUSFALL
Kurse: 22.09. – 20.10.2026 Kreatives Schreiben für Erwachsene AUSFALL
27.10. – 24.11.2026 Kreatives Schreiben für Jugendliche AUSFALL

 l Anmeldungen: direkt im Internet unter www.isar-vhs.de oder per Email unter 
geretsried@isar-vhs.de oder am Telefon unter 08171/529144 

Gemeinsam ins Museum in Geretsried
VdK-Ortsverbände laden zur Führung ein!

Die VdK-Ortsverbände Geretsried und Wolfratshausen laden ihre Mitglieder sowie 
alle Interessierten herzlich zu einer gemeinsamen Führung durch das Museum der 
Stadt Geretsried ein. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 24. September 2026, 
um 14:30 Uhr statt. Der gemeinsame Museumsbesuch schließt an den Besuch im 
Erinnerungsort BADEHAUS im März 2026 an. Damit setzen die beiden VdK-Orts-
verbände ihre gemeinsamen Aktivitäten fort und laden erneut zu einem informativen 
und geselligen Nachmittag ein. Bei der Führung erwartet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein interessanter Einblick in die Geschichte und Entwicklung der Stadt 
Geretsried. Dabei bleibt natürlich auch ausreichend Gelegenheit zum Austausch. 
Anmeldung: VdK Geretsried: ov-geretsried@vdk.de oder telefonisch unter: 08171/
2387506 (AB), VdK Wolfratshausen: ov-wolfratshausen@vdk.de
Der Museumseintritt ist von den Teilnehmenden selbst zu entrichten. Die Kosten 
für die Führung übernehmen die beiden VdK-Ortsverbände. Die VdK-Ortsver-
bände freuen sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer und auf einen 
informativen, abwechslungsreichen Nachmittag mit vielen schönen Begegnungen. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Herbst-Flohmarkt am Neuen Platz
Am Samstag, den 12. September, findet von 12:00 bis 16:00 Uhr der vorletzte 
Flohmarkt in diesem Jahr am Neuen Platz statt. Der Quartiersbeirat und das 
Quartiersmanagement laden alle Geretsriederinnen und Geretsrieder herzlich zum 
Stöbern, Kaufen und Verkaufen ein. Der nicht-kommerzielle Flohmarkt steht unter 
dem Motto „Zukunft für alle – fair und nachhaltig“. Gut erhaltene Dinge können 
hier ein neues Zuhause finden. Die Teilnahme ist kostenlos, Standgebühren fallen 
nicht an. Verkaufen dürfen ausschließlich Privatpersonen. Wer selbst verkaufen 
möchte, kann gerne dazukommen. Der Aufbau beginnt um 11:00 Uhr. 
Kontakt: qm-neuerplatz@jugendarbeit-geretsried.de, 0174/3033211

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Geretsried
Martin-Luther-Weg 13, 82538 Geretsried, Telefon 08171/62026, E-Mail: kirchen-
gemeinde.geretsried@elkb.de

 l Vom 01.09. bis 11.09. ist das Pfarrbüro jeweils montags bis mittwochs von 
9:00 bis 11:00 Uhr geöffnet.

 l Sonntag, 06.09.: 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Dr. Theo 
Heckel, 12:00 Uhr Einladung zum Kirchenkaffee im Gemeindesaal
Alle Termine finden Sie unter www.isarloisachtal-evangelisch.de
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0 8171 / 2 90 06 
www.praller-werner.de 

Königsdorfer Str. 51 
82515 Wolfratshausen

Ihr Fachmann

Echtglasduschen
aus eigener Fertigung

• Rahmenlos und pflegeleicht
• Sondermaße ohne Aufpreis
• Beratung kostenlos
• Kurze Lieferzeit

Glaserei Kellner, � 01 73-354 36 99

Räumungen und  
fachgerechte Entsorgung  

zum Festpreis
Häuser, Wohnungen, Keller u. Lager.  
Wir verlassen Ihr Objekt besenrein. 
Besichtigungstermin kostenlos.

Frisch Recycling GmbH  
Kloster Schäftlarn 3a, Tel. 0 81 78 / 95 50 03 

frisch-recycling@t-online.de

Tel.: (08179) 997109
0179-1587862

Fax: (08179) 997112

PM - Haustechnik
Petito Mathias

 Meisterbetrieb im
Elektrofach

Lengenwies 2, 82547 Eurasburg
Tel.: 0 81 79/99 71 09

01 79-1 58 78 62
Fax: 0 81 79/99 71 12

Gartengestaltung 
Umgestaltung, Platten verlegen, 
Sichtschutz / Zäune setzen, Mini-
bagger arbeiten, Gartenpflege, 
Büsche und Hecken schneiden.

Fa. Lorenz Seidl • Egling
Handy 01 77/ 324 77 11

Fachleute  
in Ihrer Nähe
FREUNDLICH · ZUVERLÄSSIG · KOMPETENT

G
ra

fik
: F
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ep

ik

Anzeigen im

erscheinen schnell. 
Dienstags aufgegeben –  

am Donnerstag bereits erschienen.

Kath. Stadtkirche Geretsried informiert:
Gottesdienstzeiten vom 03.09.2026 – 10.09.2026

Heilige Familie Gartenberg
 l Donnerstag, 03.09.: 17:30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz der Gemeinde, 

18:00 Hl. Messe
 l Freitag, 04.09.: 09:00 Anbetung in der Sakramentskapelle
 l Samstag, 05.09.: 17:30 Sterberosenkranz, 18:00 Vorabendgottes-

dienst	
 l Donnerstag, 10.09.: 17:30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz der Gemeinde, 

18:00 Hl. Messe
Maria Hilf, Joh.-Seb.-Bach-Str.

 l Sonntag, 06.09.: 10:00 Hl. Messe 
 l Dienstag, 08.09.: 17:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 18:00 Hl. Messe

55 Jahre VuRk Geretsried/Gelting
Nachdem die 50 Jahrfeier vor 5 Jahren aufgrund der Covid Pandemie ausfallen 
musste, wurden heuer die 55 Jahre VuRk Geretsried/Gelting ausgiebig gefeiert. 
Mitglieder und Gäste waren herzlich eingeladen und sind zahlreich gekommen. 
Der 1. Vorstand Fred-Josef Pelger freute sich unter den zahlreichen Ehrengästen 
den Landrat Ludwig Schmid, die 3. Bürgermeisterin Frau Ann-Kathrin Gühner, 
sowie Vertreter des Patenschaftsvereins Königsdorf, der Veteranen Gelting und der 
Stockschützen Geretsried begrüßen zu können. Ebenso die Gäste Bernd Lindner 
und Horst Fibus, die ehemaligen Org-Leiter der Kreisgruppe Oberland des VdRBw. 
Ein besonderer Gast war aus der Schweiz angereist. Der befreundete Militärattache 
Oberstleutnant Ralph Bosshard mit seiner Gattin. In seiner Festrede zeigte Pelger 
die Vergangenheit der VuRk auf, sprach über die Gegenwart und brachte den 
Wunsch zum Ausdruck, dass auch in Zukunft die Kameradschaft lebt, offen für 
Neues ist und die Tradition bewahrt. Der Landrat Schmid, der auch Mitglied der 
VuRk Geretsried ist, zeigte sich in seiner Rede erfreut, dass die Bedeutung der Re-
servisten zugenommen hat und diese wieder ein Bestandteil unserer Gesellschaft 
geworden sind. Nach den vielen Reden wurden die Gaumen mit Fleisch und Würs-
tel vom Grill und leckeren Steckerlfischen kulinarisch verwöhnt. Hans Ketelhut, der 
Bayern-Hans spielte mit seiner Ziehharmonika fleißig auf und sorgte unermüdlich 
für eine zünftige musikalische Unterhaltung der Gäste. Drei Mitgliedern, Christoph 
Bergmann, Horst Gruber und Wolfgang Köttig wurde das Ehrenkreuz des BKV in 
Bronze am weißblauen Band für ihre außerordentlichen Verdienste am Verein ver-
liehen. Drei weiteren Mitgliedern, Robert Mayr, Eugen Deißer jun. und Eugen Deißer 
sen., wurden als Dank und Anerkennung für die hervorragende Unterstützung, 
bei den Sammlungen an Allerheiligen, von Florian Völler, dem Kreisvertreter des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, eine Urkunde verliehen. Bis weit in 
die Nacht wurde das 55jährige Bestehen ausgiebig gefeiert. 

v.l.: Franz Jablonsky, Christopf Bergmann, Host Gruber, Wolfgang Kötig und Fred-
Josef Pelger 

Imkerverein Geretsried e.V.
Bei den Imkern vom Geretsrieder Imkerverein geht es im September, nach der 
kurzen Pause im August, wieder los. Am Freitag, den 4.09. treffen sich die Im-
ker*innen und Interessierte ab 19:00 Uhr zum Monatstreffen. Christian Altenburger, 
stellvertretender Leiter der Fachberatung für Imkerei vom Bezirk Oberbayern, hält 
einen Vortrag über „Arbeitssicherheit für Imker und Imkerinnen“. Ein Muss für alle 
Imker und Imkerinnen. Bereits um 18:00 Uhr findet wieder unsere Fragestunde 
„Imker fragen – erfahrene Imker antworten“ statt. Wir freuen uns auf viele Besucher.

ADFC-Radtour
Rund um die Osterseen am Samstag, 05.09.2026

Start: 10:00 Uhr S-Bahn Vorplatz Wolfratshausen, Merkmale: 65 km, 490 hm, 
fester Belag, einzelne Steigungen.
Vom S-Bahnhofsvorplatz in Wolfratshausen geht es Richtung Happerg an der be-
kannten Kastler Kunstmeile vorbei und durch den Wald Richtung Starnberger See 
zu den Osterseen. Am kleinen Fohnsee werden wir uns stärken, um anschließend 
über Iffeldorf den Bergrücken zu erfahren, der uns auf dem Loisach-Radweg nach 
Wolfratshausen begleitet. 
Tourenleitung: Michael Annetzberger und Annette Bathon-Kuhnert
Anmeldung bis zum 3.09.2026 im ADFC Tourenportal. 
Hinweis: Da Touren wetterbedingt oder durch Erkrankung etc. ausfallen können, 
bitte jeweils den aktuellen Stand im Tourenportal des ADFC prüfen: https://tou-
ren-termine.adfc.de/suche?unitKey=152012
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Fast 90 Kinder bei der Ferienpassaktion  
der Sportschule Kubis

Bewegung, Selbstvertrauen und je-
de Menge Spaß: Auch in diesem Jahr 
beteiligte sich die Sportschule Kubis 
mit großem Erfolg am Ferienpass-
programm. Insgesamt nutzten fast 90 
Kinder die Gelegenheit, während der 
Ferien in verschiedene Kampfsport- 
und Selbstverteidigungsangebote hin-
einzuschnuppern. Auf dem Programm 
standen Jiu-Jitsu, Kickboxen und Mäd-
chenselbstverteidigung. Unter Anlei-
tung des Trainerteams der Sportschule 
Kubis konnten die jungen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erste Techniken 
kennenlernen, sich sportlich auspow-
ern und dabei ganz nebenbei wichtige 
Fähigkeiten für den Alltag entwickeln. 
Dabei ging es keineswegs nur um Schläge, Tritte oder Selbstverteidigungstech-
niken. Im Mittelpunkt standen vor allem Spaß an der Bewegung, Selbstvertrauen, 
Koordination, Konzentration und ein respektvoller Umgang miteinander. Alters-
gerecht und spielerisch wurden die Kinder an die verschiedenen Disziplinen her-
angeführt. Besonders wichtig war dem Trainerteam, dass jedes Kind unabhängig 
von seinen sportlichen Vorkenntnissen mitmachen und Erfolgserlebnisse sammeln 
konnte. Auch im Bereich Selbstverteidigung lernten die Kinder, dass Stärke nicht 
bedeutet, eine körperliche Auseinandersetzung zu gewinnen. Vielmehr wurden 
ihnen Möglichkeiten vermittelt, Gefahrensituationen frühzeitig zu erkennen, selbst-
bewusst aufzutreten, Grenzen zu setzen und Konflikten möglichst aus dem Weg 
zu gehen. Die Begeisterung auf der Matte war während der gesamten Ferienpass-
aktion deutlich zu spüren. Es wurde gemeinsam trainiert, gelacht, ausprobiert 
und Neues gelernt. Für viele Kinder bot das Ferienprogramm damit nicht nur eine 
abwechslungsreiche Beschäftigung, sondern auch die Möglichkeit, eine bislang 
unbekannte Sportart kennenzulernen. „Uns ist wichtig, dass die Kinder bei uns 

Tennis Club
Geretsried

Herren 30 II des TC  
Geretsried steigen auf

Der Aufstieg der Herren 30 II des TC 
Geretsried in die Landesliga 2 war be-
reits nach Abschluss der regulären Me-
denspiele so gut wie sicher. Mit einem 
überzeugenden 9:0-Erfolg im Nach-
holspiel gegen den TC Peiting setzte 
die Mannschaft um Mannschaftsführer 
Markus Ritschel nun den perfekten 
Schlusspunkt unter eine herausragende 
Saison. Souverän und ohne eine einzige 
Niederlage beenden die Herren 30 II die 
Saison 2026 mit 14:0 Punkten. Auch 
die weiteren Zahlen unterstreichen 
die Dominanz der Mannschaft: 56:7 
Mannschaftspunkte und 115:23 Sätze 
sprechen eine deutliche Sprache. Da-
mit steht fest: Die Herren 30 II des TC 
Geretsried steigen verdient in die Lan-
desliga 2 auf.  Herzlichen Glückwunsch 
an die gesamte Mannschaft zu dieser 
starken und makellosen Saison!

 
h.v.l.: Leonhard Schauer, Athanasios 
Karassakalidis, Boas Haug, Konstan-
tin Kolbinger, Jan-Niklas Grätz, Ruben 
Haug, Tobias Schwaige, Simon Unter-
berger, vorne: Markus Ritschel

FC Geretsried 
 l 1. Mannschaft TSV Wolfratshausen – FC Geretsried � 1:3 (0:3)

Der FC Geretsried legte im Derby gegen den TSV Wolfratshausen bereits in der 
ersten Halbzeit den Grundstein zum Sieg. George Stanca erzielte alle drei Treffer 
zur 3:0-Pausenführung. Nach dem Seitenwechsel kam Wolfratshausen besser ins 
Spiel, erspielte sich jedoch nur wenige Möglichkeiten. Nach einer Unachtsamkeit in 
der Geretsrieder Defensive gelang den Gastgebern der Treffer zum 1:3-Endstand.
Schiedsrichter Karl-Heinz Donaubauer leitete die Partie souverän. Trainer Gerhard 
Keilwerth lobte seine Mannschaft, die kämpferisch alles gegeben und sich topfit 
gezeigt hat. Die Zuschauer bekamen einen starken FC Geretsried zu sehen.

 l FC Geretsried – SF Föching 0:2 (0:1)
Im ersten Heimspiel musste sich der FC Geretsried den SF Föching mit 0:2 ge-
schlagen geben. Die Partie verlief weitgehend ausgeglichen. Eine Unachtsamkeit 
brachte die Gäste in der ersten Halbzeit mit 1:0 in Führung. Nach der Pause er-
spielte sich Geretsried mehrere Möglichkeiten, konnte diese jedoch nicht nutzen. In 
der Schlussphase erhöhte der FC den Druck und öffnete dadurch Räume. Föching 
nutzte dies zum 2:0-Endstand.
Nächstes Spiel: TSV Hartpenning – FC Geretsried, Sonntag, 6.09.26, 14 Uhr

 l 2. Mannschaft SV Parsberg – FC Geretsried II � 2:0 (1:0)
Der FC Geretsried II musste sich beim SV Parsberg mit 0:2 geschlagen geben. 
Die Gastgeber waren in der ersten Halbzeit die bessere Mannschaft und gingen 
verdient mit einer 1:0-Führung in die Pause. Nach dem Seitenwechsel steigerte 
sich Geretsried, konnte die Partie aber nicht mehr drehen. Am Ende gewann 
Parsberg mit 2:0.

 l FC Geretsried II – BCF Wolfratshausen II�  6:0 (3:0)
Nach einer frühen Führung stand es zur 
Halbzeit bereits 3:0 für den FC. Nach der 
Pause folgten drei weitere Treffer. Der 
BCF II trat mit nur sechs Feldspielern 
an, hielt dennoch bis zum Schluss da-
gegen. Der Sieg des FC Geretsried war 
verdient, auch wenn spielerisch noch 
Steigerungspotenzial besteht. Tore: Mo 
(2), Max, Salvatore, Niklas und Zakaria.

 l Jugendabteilung
Am 3. September starten die Jugend-
mannschaften des FC Geretsried in 
die Saison 2026/2027. Viele Trainings-
einheiten, Spiele und Turniere werden 
fester Bestandteil der nächsten Wochen 
sein. Hast du Lust, mit deinen Freun-
den gemeinsam Fußball zu spielen? 
Dir ist der Spaß, die Gemeinschaft und 
Freundschaften knüpfen das wichtigs-
te… Dann bist du bei uns genau richtig!
Trainingszeiten:
G-Jugend: Di. + Do. 17 – 18 Uhr, F-Jugend: Di. + Do.17:15 – 18:15 Uhr, D-Jugend: 
Di. + Do. 17:30 – 18:30 Uhr. jugendleiter@fcgeretsried.de
Wir freuen uns auf Dich!
www.fcgeretsried.de – hier finden Sie alle wichtigen Informationen.

 
Die 2. Mannschaft des FC Geretsried 
gewann hochverdient gegen die BCF-
Reserve! 

Sanierung des Uferschutzes zwischen Andreas- und 
Johannibrücke 

Sperrung des Loisachufers vom 01.09.2026 bis Weihnachten 2026
Aufgrund des fortschreitenden Alters und des Ablaufens mehrere Hochwasser-
ereignisse, ist die Standsicherheit der Böschung unterhalb am linken Loisachufer 
nicht mehr dauerhaft gegeben. Ohne die stabilisierende Wirkung der Ufersicherung 
kann es zu Ufereinbrüchen kommen, die den Hochwasserschutz gefährden. Die 
Situation wird durch das Auffinden mehrerer Bibergänge in der Böschung noch ver-
schärft und macht eine umgehende Instandsetzung des Uferschutzes erforderlich. 
Zur Durchführung der Sanierungsmaßnahme durch das Wasserwirtschaftsamt in 
Weilheim muss ein Teilbereich der Straße Loisach Ufer sowie der Weg auf der Ufer 
Böschung vom 01.09.2026 bis ca. Weihnachten 2026 für den öffentlichen Verkehr 
gesperrt werden. Die Baustelle wird mittels Bauzäunen nach der Zufahrt zum 
Heimatmuseumsparkplatz bis zur Brücke östlich des Japanischen Gartens abge-
sperrt. Für die Fußgänger wird ein ca. 2 m breiter Weg entlang der Häuserfassade 
am Loisach Ufer zwischen der Einmündung Bahnhofstraße und dem Anwesen 
Loisach Ufer 18 eingerichtet. Die Zufahrt zum Parkplatz vor dem Heimatmuseum 
wird weiterhin bereitgestellt. Der Sebastianisteg sowie die Zugänge zum Uferweg 
vom Johannisplatz und über das Seilergassl müssen für die Maßnahme ebenfalls 
gesperrt werden. Eine entsprechende Umleitung wird vor Ort aufgestellt.

nicht nur Techniken lernen, sondern vor allem Freude an Bewegung entwickeln 
und mit einem gestärkten Selbstvertrauen nach Hause gehen. Wenn wir sehen, 
wie aus anfänglicher Zurückhaltung innerhalb kurzer Zeit Begeisterung wird und 
die Kinder stolz auf das sind, was sie gelernt haben, ist das für uns als Trainer 
das Schönste“, erklären die Schulleiter und Trainer Sebastian und Robin Kubis.
Die Ferienpassaktion zeigte einmal mehr, wie gut sich Sport, Spaß und sinnvolle 
Feriengestaltung miteinander verbinden lassen. Für die Sportschule Kubis war die 
große Resonanz zugleich eine schöne Bestätigung für die Kinder- und Jugend-
arbeit, die seit vielen Jahren einen wichtigen Bestandteil des Angebots bildet. Am 
Ende blieben vor allem viele strahlende Gesichter, neue Erfahrungen und jede 
Menge schöne Erinnerungen an sportliche Ferientage.
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...Ihr Spezialist für 
jap.jap. Gärten und Niwaki Gärten und Niwaki ...Ihr Spezialist für 
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Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach  l   www.gartenwelt-scheller.de    l      +49 8170 - 996 96 46  l   kontakt@gartenwelt-scheller.de     +49 8170 - 996 96 46  l   kontakt@gartenwelt-scheller.de   

Bekanntmachung
Die Stadt Wolfratshausen, vertreten durch den Ersten Bürgermeister, erlässt 
auf Grund von Art. 35 Satz 2 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG) in Verbindung mit Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 des Landesstraf- und Verord-
nungsgesetzes (LStVG) und zur Regelung des Gemeingebrauches der Brücken 
folgende

Allgemeinverfügung 
1. Es wird untersagt, von den Brücken 
−	 Sebastianisteg,
−	 Weidacher-Brücke, 
−	 Walsersteg, 
−	 Andreasbrücke, 
−	 Kastenmühlwehr,
sowie von den Brückenbauwerken, deren Tragwerken, Pfeilern, Geländern oder 
sonstigen Brückenbestandteilen im Stadtgebiet der Stadt Wolfratshausen in die 
Loisach zu springen. Der genaue Plan der Brücken ist der Anlage zu entnehmen, 
die Bestandteil dieser Allgemeinverfügung ist. 
2. Es wird untersagt an den Brücken 
−	 Sebastianisteg,
−	 Weidacher-Brücke, 
−	 Walsersteg, 
−	 Andreasbrücke, 
−	 Kastenmühlwehr,
sowie an deren Brückenbauwerken, deren Tragwerken, Pfeilern, Geländern oder 
sonstigen Brückenbestandteilen im Stadtgebiet der Stadt Wolfratshausen Seile, 
Rutschen oder andere Gegenstände anzubringen. Der genaue Plan der Brücken 
ist der Anlage zu entnehmen, die Bestandteil dieser Allgemeinverfügung ist.
3. Für diese Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung der Nr. 1 und 2 
dieser Allgemeinverfügung angeordnet. 
4. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach der Bekanntgabe als bekannt ge-
geben. Diese Anordnung gilt bis zum 31.12.2026
5. Verstöße gegen das angeordnete Verbot können mit einer Geldbuße bis zu 
5.000,00 € geahndet werden
6. Kosten für diesen Bescheid werden nicht erhoben. 
7. Diese Allgemeinverfügung tritt mir ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

I. Begründung
Im Bereich des Sebastianisteges und des Walsersteges kam es in den vergan-
genen Wochen vermehrt zu riskanten Verhaltensweisen durch Badende, die vom 
Geländer der Brücke in die Loisach sprangen. Aufgrund von Schwemmholz und 
teils Niedrigwasser oder Hochwasser sind verkeilte Treibholzteile unter der Was-
seroberfläche immer wieder gesichtet worden. Aufgrund der bevorstehenden 
Baumaßnahme am Loisachufer wird der Wasserpegel abgesenkt und erhöht 
die Gefahr, dass die Wassertiefe im unmittelbaren Landebereich für gefahrlose 
Sprünge nicht ausreicht.

II.
1. Die Stadt Wolfratshausen ist als Sicherheitsbehörde gemäß Art. 6 und Art. 7 Abs. 
2 Nr. 3 des Bayerischen Landesstraf- und Verordnungsgesetzes (LStVG) befugt, zur 
Abwehr von Gefahren für Leben und Gesundheit Anordnungen für den Einzelfall 
zu erlassen. Sie ist sachlich und örtlich zum Erlass der Allgemeinverfügung gem. 
Art. 3 Abs. 1 Nr. 4 BayVwVfG zuständig. Die Maßnahme richtet sich als Allgemein-
verfügung im Sinne des Art. 35 Satz 2 BayVwVfG an einen unbestimmten, aber 
bestimmbaren Personenkreis (alle potenziellen Springer an diesem Ort).
2. Die Anordnungen unter den Nummern 1-6 konnten als Allgemeinverfügung nach 
Art. 35 Satz 2 BayVwVfG getroffen werden. 
Gemäß Art. 2 Nr. 1 Buchstabe a) BayStrWG sind die genannten Brücken Be-
standteil der Straßenkörper, für die die Stadt Wolfratshausen gem. Art. 2 Nr. 1 
ZustGVerk in Verbindung mit Art. 58 Abs. 2 Nr. 3 BayStrWG und Art. 14 Abs. 1 
sowie 18 Abs. 1 BayStrWG zuständig ist. Der Erlass der Allgemeinverfügung stützt 
sich auf Art. 18 Abs. 1 BayWG, wonach die Stadt Wolfratshausen die Ausübung 
des Gemeingebrauches der Brückengeländer als Bestandteil der Straßen und 
Wege durch Allgemeinverfügung regeln, beschränken oder verbieten kann, u.a. 
um Gefahren für Leben und Gesundheit zu verhüten. Zum Schutz der Gesundheit 
und zur Verhütung von Unglücksfällen ist das Verbot erforderlich, da die Appelle 
an die Eigenverantwortung von den Betroffen nachweislich ignoriert wurden. Eine 
Überwachung allein durch Verwarnungen ist nicht zielführend, da die Gefahr im 
Moment des Absprungs unmittelbar eintritt. Das Verbot ist auch angemessen. Das 
temporäre Freizeitinteresse der Brückenspringer muss hinter dem verfassungs-
rechtlich geschützten Gut von Leben und körperlicher Unversehrtheit (Art. 2 Abs. 
2 GG) zurückstehen. Die Grundsätze des pflichtgemäßen Ermessens und der 
Verhältnismäßigkeit sind gewahrt. (Art. 40 BayVwVfG) Die Anordnung der Unter-
sagung, von den Brücken zu springen ist geeignet, erforderlich und angemessen 
um die drohende Gefahr abzuwehren.

3. Die Anordnung ist somit mit der Veröffentlichung rechtswirksam und vollzieh-
bar. Für diese Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung nach § 80 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. Die Anordnung 
des sofortigen Vollzuges ist im öffentlichen Interesse geboten, da hier der Schutz 
vor Gefahren von Untiefen überwiegt. Die Gefahr von schwerwiegenden, irrever-
siblen Verletzungen und Gesundheitsschäden oder Todesfällen bei einem Sprung 
in das trübe und fließende Wasser der Loisach, bei dem eine Kollision mit Treibgut, 
Steinen, Unrat oder dem Gewässergrund nicht ausgeschlossen werde kann, ist 
gegeben. Das Interesse der Allgemeinheit und der Schutz von Menschenleben an 
und in Gewässern wiegt ungleich höher als das private, kurzfristige Freizeit- und 
Handlungsinteresse der potenziellen Springer.
4. Die Anordnung des Inkrafttretens der Allgemeinverfügung beruht auf Art. 41 
Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BayVwVfG und gilt durch die Veröffentlichung als be-
kannt gegeben.
5. Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 1, 2 und 3 Abs. 1 Nr. 2 und Nr. 14 des 
Kostengesetzes (KG) und Art. 23 As. 3 LstVG. Nach Art. 39 Abs. 2 Nr. 5 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz bedarf es bei der öffentlichen Bekanntmachung der 
Allgemeinverfügung keiner Begründung. Es werden keine Verwaltungsgebühren 
erhoben. (Art. 3 Abs. 1 Nr. 2 KG) 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann Klage erhoben werden. Die Klage müssen 
Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht in München, Postfachanschrift: Postfach 200543, 
80005 München, Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München, schriftlich 
oder elektronisch in einer für den Schriftformsatz zugelassenen 1) Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. 
In der Klage müssen Sie den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen, ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und 
die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der Klage-
schrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder Abschrift beifügen. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
 l Die Einlegung eines Rechtsbehelfes per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 

und entfaltet keine rechtliche Wirkung! Nähere Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz des Bay-
erischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 

 l [Sofern kein Fall des § 188 VwGO:] Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
� Günther Eibl, Zweiter Bürgermeister

Ortsplan/Lageplan Stadt Wolfratshausen für räumliche Bestimmtheit des Betre-
tungsverbotes der Brückengeländer nach Art. 7 Abs. 2 Nr. 1 LStVG 

Wolfratshausen for Future
Wolfratshausen for Future trifft sich am Donnerstag, den 3.9. um 19:30 aufgrund 
öffentlichen Intresses im Lokal „Zum Grillmeister“, Kräuterstr. 29, Wolfratshausen 
vorwiegend zu den folgenden Themen:
– Hauptthema: Geplante Baumfällungen zum Hochwasserschutz
– Einfriedungssatzung
– Entsiegelung
– Bürgerforum mit Bundestagsabgeordneten
– Energy Sharing
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LOISACH- 
HALLE
Eintritt frei

wolfratshausen.de

GRAUE HAARE – BUNTE TAGE

SENIOREN- 
MESSE
Ausstellung aus den Bereichen 
Wohnen, Gesundheit, Dienstleistung, 
Betreuung, Freizeit, Erholung.

Nächste historische Stadtführung in Wolfratshausen
Sonntag, 27. September 2026

Die nächste Historische Stadtführung findet am Sonntag, 27. September 2026, 
statt. Start ist um 14 Uhr an der Alten Floßlände (beim Maibaum), Josef-Bromber-
ger-Weg, Ende ist gegen 17 Uhr im Rathaus-Innenhof. Auf der szenischen Führung 
in historischen Kostümen lassen Schauspieler der Loisachtaler Bauernbühne e.V. 
spannende, wichtige oder lustige Ereignisse der Vergangenheit lebendig werden. 
Dabei erfahren die Teilnehmer unter anderem viel aus der Stadtgeschichte – dar-
unter von fleißigen Flößern, verratenen Heiligen und wunderschönen Jungfrauen. 
Geschichtsforscher Martin Melf führt die Teilnehmer zu den 15 Stationen durch den 
alten Markt und erzählt dabei zusätzlich historische Anekdoten. Anmeldung bei 
der Volkshochschule (vhs) Wolfratshausen – online unter isar-vhs.de/stadtfuehrun-
gen/wolfratshausen, per E-Mail wolfratshausen@isar-vhs.de oder Telefon 08171/ 
29866. Anmeldung auch kurzfristig beim Start an der Alten Floßlände möglich. 

 
Teilnehmer der historischen Stadtführung vom Frühjahr 2026 und einige Darsteller 
der Loisachtaler Bauernbühne.

Wirtefest am Samstag, den 12.09.2026
15 Wirte bieten 15-mal Musik sowie leckeren Speis und Trank im ganzen Stadt-
gebiet. Und das wieder bei kostenlosem Eintritt. Einfach von Location zu Location 
flanieren und unterschiedliche Musik genießen. Zu entlegeneren Wirtschaften fah-
ren auch wieder zwei Shuttle-Busse. Diese Fahrten sind natürlich auch kostenlos. 
Das Besondere beim Wirtefest ist seine Vielfalt. Denn neben Traditionslokalen sind 
auch wieder Newcomer dabei. 
Bei Vivo Restaurant am Bergkramerhof präsentieren „Magic Buzz“ druckvollen 
Sound mit einer coolen Mischung aus klassischem Rock und Folk&Blues, mit 
Songs von The Police, Rolling Stones und vielem mehr. Beim Welt & Heimat im 
Brückenwirt, mit wunderschönem Biergarten – direkt an der Loisach, legt „DJ 
Morningman“ einen lässigen Mix auf, der Lust auf mehr macht. 
Markus Heckerl bewirtschaftet am Wirtefest den Marienplatz. Für geradezu inter-
nationalen Sound sorgt da „Ike‘s Creek“ mit bluesigem Gesang und virtuosem 
Instrumentalspiel. Die Gruppe aus Los Angeles ist gerade auf Europa-Tournee 
und begeistert mit Bluegrass, Country bis Americana. Im JoJi liegt Musik in der 
Luft, wenn „DJ Reinhardt Reißner“ ein abwechslungsreiches Musikprogramm für 
alle Generationen bietet und während des gesamten Abends eine stimmungsvolle 
Atmosphäre schafft. Ein weiterer Wirtefest-Neuling ist ZumGrillMeister in Farchet. 
Direkt am Stadion gelegen, serviert man dort feinste Grillspezialitäten und Pizza 
zu fetten Sounds von der Band „GRAIM“. Das Repertoire setzt sich aus eigenen, 
sowie vielen gecoverten Songs zusammen – von Rammstein bis Sailer & Speer.
Von Oldies bis Bluegrass, von Rock bis Improsound zu Elektrobeats, musikalisch 
ist wieder einiges geboten.
Neben den Neulingen sind auch wieder viele Wirtefest-Routiniers dabei. Überall 
klingt Musik: Sei es aus dem Museum oder dem Wirtshaus Flößerei. Die Biermühle, 
das Athos oder das Rat.Haus.Café sind genauso wieder dabei wie das Eiscafé 
Cristallo und die Burgschenke. Michel Amato präsentiert als Gastgeber wieder die 
Band Merged & Friends an der Außenbühne an der Alten Floßlände. Im Gasthof 
zur Post in Waldram heißt es NOW YOU DANCE mit Sandra Gold & Chew Solo, 
wenn die DJs elektronische Tanzmusik aus den 80er-/90er-Jahren, House, Indie 
und Disco- & Funk-Edits mixen. Bis in die frühen Morgenstunden kann man im 

Puzzles tanzen. Ab 22 Uhr startet dort die Alternativrockband „DUCKTAPES“, 
geprägt von Punk, Metal und einem feinen Haus Reggae. Überall gibt es tolle 
Musik und beste Kulinarik.
„Ich freue mich jedes Jahr wieder auf das Wirtefest. Es nehmen immer viele 
unterschiedliche Lokale teil, neue wie alteingesessene Wirtsleute. Tolle Musik 
klingt durch die ganze Stadt und alle Besucher haben einfach eine schöne Zeit 
zusammen“, verrät 1. Bürgermeister Klaus Heilinglechner seine Vorfreude auf das 
diesjährige Wirtefest. „Was gibt es Schöneres bei so einer Veranstaltung?“
Der offizielle Beginn des Wirtefests ist ab 17 Uhr. Die Veranstaltung dauert all-
gemein bis 24 Uhr. Natürlich ist der Eintritt auch beim Wirtefest 2026 wieder 
kostenlos. Zwei Shuttlebusse im Oldtimer Stil, die ab 18 Uhr ab dem Marienplatz 
starten und ihre Runden drehen, bringen die Gäste (ebenfalls kostenlos) zu den 
entlegeneren Lokalen. 

Kreisklinik Wolfratshausen:  
Nachwuchs mit Perspektive

Sechs Auszubildende starten in ihre berufliche Zukunft
An der Kreisklinik Wolfratshausen gibt es in diesem Jahr gleich mehrfach Grund 
zu Freude. Alle sechs Auszubildende aus der generalistischen Pflegeausbildung, 
der Pflegefachhilfe sowie Operationstechnische Assistentin und Anästhesietech-
nische Assistentin haben 2026 ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Die 
Absolventinnen und Absolventen bleiben der Kreisklinik weiter erhalten. 
„Wir freuen uns sehr, dass alle unsere Auszubildenden ihren erfolgreichen Ab-
schluss vorzeigen können. Außerdem sehen alle ihre berufliche Zukunft bei uns im 
Haus“, freut sich Joana Walter, Zentrale Praxisanleiterin in der Kreisklinik Wolfrats-
hausen. „Das zeigt, wie wichtig eine gute und persönliche Begleitung während der 
Ausbildung ist und welche vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten die Kreisklinik 
bietet.“ Die feierliche Überreichung der Abschlüsse fand am 6. August 2026 im 
Rahmen einer internen Feier mit Dr. Stefan Schmidbauer, Ärztlicher Direktor der 
Kreisklinik Wolfratshausen, Thomas Reichart, Personalleiter sowie Praxisanleiten-
den sowie Kolleginnen und Kollegen statt. Die Kreisklinik Wolfratshausen gratuliert 
allen Absolventinnen und Absolventen herzlich zu ihrem erfolgreichen Abschluss 
und wünscht ihnen für ihren weiteren beruflichen Weg viel Erfolg und Freude.

Pflegeausbildung in der Kreisklinik Wolfratshausen
Die generalistische Pflegeausbildung vereint die früher getrennten Ausbildungs-
gänge zur Gesundheits- und Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflege zu einem 
europaweit angeglichenen und in der ganzen EU anerkannten Berufsabschluss.
Pflegefachkräfte haben einen vielseitigen und zukunftssicheren Beruf mit vielen 
Karriere- und Weiterbildungsmöglichkeiten. In Kooperation mit der Pflegeschule 
Penzberg bietet die Kreisklinik Wolfratshausen jährlich fünf bis zehn Pflegeschü-
lerInnen einen Ausbildungsplatz, in der generealistischen und der einjährigen 
Pflegeausbildung an. Hinzu kommt die Kooperation mit dem IB Medizinischen 
Bund in Gilching. Hier werden jährlich bis zu drei Schüler zu Operations- und An-
ästhesietechnische Assistenten ausgebildet. Die Kreisklinik ist außerdem Mitglied 
im Ausbildungsverbund Oberland e. V.. Für den Jahrgang 2026 konnte die Klinik 
zehn neue Auszubildende gewinnen. 

 
Sechs Auszubildende starten in ihre berufliche Zukunft.

Erinnerungsort Badehaus
Öffentliche Führung am Sonntag, 06. September 2026 mit der Geschichtsleh-
rerin a.D. Eva Greif, Schriftführerin im Verein „Bürger fürs BADEHAUS Waldram-
Föhrenwald e.V.“, um 14 Uhr im Erinnerungsort BADEHAUS. Im Erinnerungsort 
BADEHAUS zeigen multimediale Ausstellungen mit Fotos, Dokumenten, Zeit-
zeugenberichten und originalen Gegenständen die jüngste Zeitgeschichte. Die 
Dauerausstellung ist freitags von 9 bis 17 Uhr, samstags und sonntags von 13 bis 
17 Uhr in Wolfratshausen-Waldram, Kolpingplatz 1, zu sehen.



 

 

  

  
Freitag, 4.9.2026
VORTRAGSRAUM 1

13:30 Uhr 
Bestattungsvorsorge 
und finanzielle 
Absicherung 
Markus Jagdhuber, 
Trauerhilfe Denk

15:00 Uhr 
Beistand auf dem 
letzten Weg 
Sabine Hartwig,  
Fachärztin für  
Palliativmedizin  
· OPAL Hospiz- und 
Palliativversorgung

16:30 Uhr 
Erbrecht und Erb-
schaftssteuerrecht 
Florian Wurm, Rechts-
anwalt und Fachanwalt 
für Steuerrecht  
· Dennis Geiß, Steuer-
berater

VORTRAGSRAUM 2
14:15 Uhr 
Vortrag über 
Patientenverfügung 
Heidemarie Piffl, 
Hospizbegleiterin  
· Christohorus  
Hospizverein

15:45 Uhr 
Warum Lachen kein 
Ablaufdatum hat 
Dr. med. Ulrike 
Stefanowski,  
Gesundheitsberaterin  
· Insano

17:15 Uhr 
Filmvorführung 
Kinodokumentarfilm 
„Ü100“

Liebe Besucherinnen  
und Besucher,
mit dem Alter kommen neue Herausforderun-
gen auf uns zu. Die Botschaft dieser Senioren-
messe lautet deshalb: Für neue Anforderungen 
und Fragen gibt es passende Lösungen. Viele 
Angebote sind näher, als Sie denken. Wolfrats-
hausen ist sehr gut aufgestellt. Dank unserer so-
zialen Einrichtungen, Beratungsangebote und 
des großen Engagements vieler örtlicher Verei-
ne gibt es zahlreiche Angebote in der Stadt.

Nutzen Sie die Seniorenmesse, um sich umfas-
send zu informieren und die Möglichkeiten vor 
Ort kennenzulernen.

Mein besonderer Dank gilt meinen Mitarbeite-
rinnen Sibylle Gruber und Eva Blum, die diese 
Messe organisiert haben und im Rathaus zu  
sozialen Fragen beraten. Ebenso danke ich allen 
Ausstellern und Sponsoren,  
die sich hier präsentieren und  
die Veranstaltung unterstützen.

Ich wünsche Ihnen allen eine  
informative Seniorenmesse.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Klaus Heilinglechner 
1. Bürgermeister

wolfratshausen.de

GRAUE HAARE – 
BUNTE TAGE

Seniorenmesse
Rahmenprogramm und  
Ausstellerverzeichnis
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VORTRAGS REIHE  
in der StadtbüchereiFreitag 13 –18 Uhr 

Samstag 10 –18 Uhr

4./5.9. 
LOISACH- 
HALLE
Eintritt frei
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wolfratshausen.de

Stadt Wolfratshausen 
Marienplatz 1 
82515 Wolfratshausen

Telefon 08171 214-0 
info@wolfratshausen.de

instagram.com/ 
wirsindwor

facebook.com/ 
Kultur.Tourismus.Wolfratshausen

Samstag, 5.9.2026
VORTRAGSRAUM 1

12:00 Uhr 
Bestattungsvorsorge 
mit Absicherung 
Markus Jagdhuber, 
Trauerhilfe Denk

13:30 Uhr 
Der Pflegestützpunkt 
und die mobile 
Seniorenhilfe im 
Landkreis 
Gabriele Strauhal, 
LRA Bad Tölz- 
Wolfratshausen

15:00 Uhr 
Gesund essen  
im Alltag 
Evgenia Maier, Kreis-
bildungswerk Bad 
Tölz-Wolfratshausen

16:30 Uhr 
Vorstellung 
Wünschewagen 
Björn Feldmann, 
ASB Regionalverband 
München/Oberbayern 
e.V.

VORTRAGSRAUM 2
12:45 Uhr 
Seniorenyoga auf 
dem Stuhl 
Evgenia Maier, Kreis-
bildungswerk Bad 
Tölz-Wolfratshausen

14:15 Uhr 
Runter vom Sofa – 
Raus in die Welt 
Michaela Hansen, 
Geschäftsführerin 
Granny Au Pair

15:45 Uhr 
„Gesund Altern – 
Longevitiy für  
das Gehirn mit  
„ESSEN GEGEN DAS 
VERGESSEN“ 
Claudia Königsmann, 
Fussmeridian

17:15 Uhr 
Was mein Handy 
alles kann 
Computersenioren 
Bad Tölz-Wolfrats-
hausen e.V.

PROGRAMM DER  
VORTRAGS REIHE  
in der Stadtbücherei

UNSERE HIGHLIGHTS FÜR SIE

FILMVORFÜHRUNG
„Ü100“
Lustiger und herzergreifender  
Kino-Dokumentarfilm über acht Ü100-
Jährige. 
Kinosnacks und Getränke  inklusive.

WEISSWURST-
FRÜHSTÜCK
Die ersten 80 Besucher erhalten  
zwei Weißwürste, eine Breze und  
ein Getränk kostenlos auf der  
Galerie.

ÖPNV-
FAHRGASTTRAINING
Praktisches Mobilitätstraining und 
Fahren zu Fuß, mit dem Rollator oder 
Rollstuhl im öffentlichen Nahverkehr! 
Mit Bewegungstrainerin für die 
MVG Isabella Maria Weiss. 
Anmeldung erwünscht unter: 
08171 214-234

4.9.
17.15 Uhr

5.9.
10.00 Uhr

5.9.
14.00 Uhr
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Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach 
     +49 8170 - 996 96 46

kontakt@gartenwelt-scheller.de   
www.gartenwelt-scheller.de

kontakt@gartenwelt-scheller.de   
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Die Stadtbücherei Wolfratshausen 
macht Sommerferien

Die Ausleihstelle in Wolfratshausen hat bis einschließlich 05. September, die 
Ausleihstelle in Waldram hat vom 07. bis einschließlich 12. September ge-
schlossen. Die jeweils andere Ausleihstelle ist wie gewohnt für Sie geöffnet. Wir 
freuen uns dort auf Ihren Besuch!

Sonderausstellung des Künstlers 
Wolfgang Mussgnug

Das Museum lädt Kunstinteressierte herzlich zur Ausstellung mit Werken des 
Künstlers Wolfgang Mussgnug ein. Die Ausstellung bietet einen umfassenden 
Einblick in sein vielseitiges Schaffen und präsentiert eine Auswahl eindrucksvoller 
Arbeiten aus Glas, Zeichnung und Malerei, die durch ihre Ausdruckskraft, Farbig-
keit und individuelle Handschrift überzeugen. Der Nördlinger Künstler versteht es, 
Stimmungen und Motive auf einzigartige Weise einzufangen. Sein vielseitiger Um-
gang mit Farbe und Form laden die Besucherinnen und Besucher dazu ein, eigene 
Perspektiven zu entdecken. Mit sicherem Gespür für Kontraste und Harmonien 
entstehen Bilder und Glasskulpturen, die zum Verweilen und Nachdenken anregen 
und neue Blickwinkel eröffnen. Auch das Spiel mit Licht und Schatten in seinen 
Glasobjekten ist zentrales Thema in Mussgnugs Schaffen. Alle Kunstliebhaberin-
nen und Kunstliebhaber sind herzlich eingeladen, die Ausstellung zu besuchen. Sie 
bietet die Gelegenheit, die Werke Wolfgang Mussgnugs zu erleben und sich mit 
seinem künstlerischen Schaffen auseinanderzusetzen. Die Ausstellung wird am 4. 
September um 18:00 Uhr mit einer Vernissage eröffnet. Durch die Veranstaltung 
führen Wiggerl Gollwitzer und Willi Sommerwerk. 
Dauer: 5.9. – 27.9.2026, Wo: Wallner-Bockhorni-Kabinett im Museum Wolfrats-
hausen, Untermarkt 10, Eintritt: Die Ausstellung kann im Rahmen eines Museums-
eintritts besucht werden. Öffnung: Di/Mi/Fr/Sa 10:00 – 16:00 Uhr, Do 10:00 – 17:00 
Uhr, So 14:00 – 17:00 Uhr.

Neue Ausstellung im Kunstturm 
„Leises Verschwinden“

Herzliche Einladung zur Eröffnung am Donnerstag, 10.09.2026 um 19.00 Uhr im 
Kunstturm am Schwankl-Eck, Obermarkt 33 in Wolfratshausen. Zwei bemerkens-
werte Künstlerinnen aus dem Kunstverein Murnau e.V. stellen Ihre Exponate im 
Kunstturm aus. Gabriele von Mallinckrodt und Roswitha Tafertshofer. Gabriele von 
Mallinckrodt, die Malerin, Grafikerin, Designerin ist eine Virtualistin mit Farben und 
Formen. Ihre Bilder sind klar komponiert und überraschend in ihrer delikaten Farb-
auswahl. Das Durchscheinende, Lichte finden wir in allen ihren Arbeiten wieder. 
Roswitha Tafertshofer, eine Konzeptkünstlerin, gestaltet Stellagen. Diese sind 
inhaltlich und formal verfremdete Puppenstuben, die auf den szenisch – theatralen 
Erfahrungen beruhen. Sie sind „Sehfallen“, die mit vertrauten Sehweisen brechen. 
Die Ausstellung geht bis zum 09.10.2026 und ist immer geöffnet: Donnerstag 
bis Sonntag, 14.00-18.00 Uhr.

Bürger für Bürger
Nachbarschaft shilfe Wolfratshausen e.V.

Veranstaltungstermine des Seniorentreffs 
im September

l Beweglich älter werden
Dienstag, 08.09. (15.09., 22.09., 29.09.), 9.00 Uhr in der Musikschule, Unter-
markt 64 
l Bewegung im Sitzen
Dienstag, 08.09. (15.09., 22.09., 29.09.)
Gruppe 1 von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr, Gruppe 2 von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr
Im evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2 (anschließend an Gruppe 2 „Gemeinsa-
mer Mittagstisch“)
l Schachgruppe „Freibaur“
Dienstag, 15.09. und 29.09., 14.00 Uhr im „Pumpenhaus-Treffpunkt Bürger für 
Bürger“, Loisachufer 1
l Theaterwerkstatt 
Mittwoch, 16.09. und 30.09., 14.30 Uhr im „Pumpenhaus-Treffpunkt Bürger für 
Bürger“, Loisachufer 1
l Digital-Café Wolfratshausen in Zusammenarbeit mit den Computersenio-
ren 
Donnerstag, 03.09., 14.00 – 16.00 Uhr im evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2
l Rollator-Training 
Donnerstag, 03.09. und 10.09., 14.00 – 15.00 Uhr und Freitag, 18.09. und 
25.09.26, 14.00 – 15.00 Uhr 

Sicheres Gehen soll trainiert werden – 
mit Wiltrud Krieg im evang. Gemeinde-
haus, Bahnhofstr. 2 (Kaminraum)
l Schafkopf – Runde
Donnerstag, 03.09. und 17.09., 14.00 
Uhr im „Pumpenhaus-Treffpunkt Bürger 
für Bürger“, Loisachufer 1
l Spielenachmittag 
Donnerstag, 03.09. und 17.09., 15.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus, Bahn-
hofstr. 2 (Kaminraum)
l Mit Bewegung und Musik in den Tag 
Freitag, 04.09. und 10.09., 9.00 Uhr in 
der Musikschule, Untermarkt 64 
Donnerstag, 17.09. und 24.09., 9.15 
Uhr in der Mehrzweckhalle, Akeleistr. 45
l Seniorenmesse
Freitag, 04.09., von 13.00 bis 18.00 
Uhr und Samstag, 05.09., von 10.00 
bis 18.00 Uhr 
Motto: Graue Haare – Bunte Tage. Über 
30 Aussteller präsentieren praxisnahe 
Angebote, Beratungen und Mitmach-
aktionen für Menschen ab 50 Jahren, 
Angehörige und Fachpublikum. Am 
Samstag bieten wir einen Fahrdienst 
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr an, bitte 
melden Sie sich dafür bei uns an. Wo: 
Loisachhalle in Wolfratshausen. Der 
Eintritt ist frei!
l Gesprächskreis „Erzählen wie es 
früher war“
Freitag, 04.09., 15.00 Uhr im evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr.2 
l Literaturkreis
Montag, 07.09., 15.00 Uhr, Thema: Wilhelm Busch, im evang. Gemeindehaus, 
Bahnhofstr. 2
l Geführte Meditation mit Musik (im Liegen) 
Montag, 07.09. und 21.09., 17.30 Uhr und 18.30 Uhr
Meditation im Liegen – nur mit Anmeldung. Im Tao-Zentrum im Hader Bräu 3. 
OG, Untermarkt 17
l Strickkreis „Flotte Masche“
Dienstag, 08.09. und 22.09., 14.30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2
l Gedächtnisspiele
Montag, 14.09., 15.00 Uhr im „Pumpenhaus-Treffpunkt Bürger für Bürger“, Loi-
sachufer 1
l Kegelnachmittag 
Dienstag, 15.09. und 29.09., 14.00 Uhr in der Kegelbahn kath. Pfarramt Waldram, 
Steinstr. 2
l Walking-Gruppe „Laufend im Gespräch“
Donnerstag, 17.09., 10.30 Uhr bis 11:30 Uhr. 50 Minuten Walken und 10 Minuten 
Dehnen. Bitte vorher anmelden! Los geht`s vor dem „Pumpenhaus-Treffpunkt 
Bürger für Bürger“, Loisachufer 1 
l Französischaustausch
Freitag, 18.09., 10.00 Uhr im „Pumpenhaus -Treffpunkt Bürger für Bürger“, Loi-
sachufer 
l Singkreis (mit evang. Kirchengemeinde)
Freitag, 18.09., 15.00 Uhr im evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr.2 
l „Conversazione all‘ italiana“ 
Dienstag, 22.09., 15.00 Uhr. Für Teilnehmer mit sehr guten Italienischkenntnissen, 
im „Pumpenhaus – Treffpunkt Bürger für Bürger“, Loisachufer 1
l Museums Führung
„Neue Blicke auf alte Schätze – eine Erinnerungsreise“
Montag, 21.09., 14.00 Uhr Treffpunkt Touristinfo. Eine Führung für Menschen 
mit und ohne Demenz (in Zusammenarbeit mit der Alzheimer Gesellschaft und 
dem Museum der Stadt Wolfratshausen). Nach dem Museumsbesuch kehren wir 
noch gemeinsam ins RatHausCafe ein. Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung.
l „Ratsch Stunde“
Mittwoch, 23.09., 13.15 Uhr. Offener Treff zum Ratschen, Lesen und Austauschen 
für Jedermann, um gemeinsam Zeit zu verbringen. Im „Pumpenhaus-Treffpunkt 
Bürger für Bürger“, Loisachufer 1
l Seniorengerechte Stadtführung in Wolfratshausen
Mittwoch, 23.09., Start 10.00 Uhr am „Pumpenhaus“. Wiggerl Gollwitzer führt 
durch unsere schöne Stadt und lädt uns ein, diese auf seine humorvolle Art näher 
kennenzulernen. Um Anmeldung bis 21.09. wird gebeten. Kosten: es wird um 
eine Spende gebeten
l Kaffee-Fahrt 
Donnerstag, 24.09., 13.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr. Wir fahren in ein Cafè in der 
näheren Umgebung. Fahrtkosten: 5,00 €. Nur mit Anmeldung.
l Bastelnachmittag 
Donnerstag, 24.09., 14.00 Uhr im „Pumpenhaus-Treffpunkt Bürger für Bürger“, 
Loisachufer 1
l Geselliger Nachmittag 
Samstag, 26.09., 15.00 Uhr. Thema: „Auf geht´s zur kloana Wies`n“ – wie auch im 
letzten Jahr besuchen uns die Kinder der Münsinger Trachtenjugend und geben 
uns einen Einblick in ihr Brauchtum. Wir freuen uns, wenn ihr in Tracht kommt! Im 
evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2
l Englischaustausch 
Montag, 28.09., 10.00 Uhr – Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Montag, 28.09., 11.00 Uhr – Teilnehmer mit sehr guten Kennt-
nissen/Muttersprachler 
Im „Pumpenhaus-Treffpunkt Bürger für Bürger“, Loisachufer 1
l Das Programm ist auch online zu finden:
Bei unseren Veranstaltungen werden Fotos gemacht.

VdK Wolfratshausen
Café „füreinand.“ öffnet wieder seine Türen

Am Freitag, den 4. September um 14.30 Uhr im Landhauscafé Wolfratshausen ist 
es wieder so weit: Das Café „füreinand.“ des VdK Wolfratshausen lädt Menschen 
jeden Alters zu einem offenen und herzlichen Miteinander ein. In gemütlicher 
Atmosphäre stehen Begegnung, Gespräche und gegenseitige Unterstützung im 
Mittelpunkt. Wir wünschen allen Gästen des VdK-Cafés einen schönen und ge-
selligen Nachmittag und freuen uns auf ein Wiedersehen bei einer unserer nächsten 
Veranstaltungen.
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Samstag ab 14 Uhr

5.9.
SENIOREN- 
MESSE IN DER  
LOISACHHALLE
Bitte anmelden!

ÖPNV-FAHRGASTTRAINING 

Mitfahren 
leicht gemacht
Sicher und selbstständig mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln unterwegs: Mobilitätstraining 
in einem Bus der MVG
Sie üben gelenkschonendes Ein- und Aussteigen, 
sicheres Stehen und Sitzen sowie das gezielte 
Organisieren von Hilfe. Außerdem erhalten Sie 
Tipps zum richtigen Verhalten im Bus und zum 
sicheren Umgang mit Rollator oder Rollstuhl.
Durchführung und Anmeldung: 
Isabella Maria Weiss  
(Bewegungstrainerin für die MVG) 
Tel. 08171/214-234

Die Loisachtaler Bauernbühne spielt wieder
Kartenvorverkauf hat begonnen

Am 9. Oktober, 20 Uhr, öffnet sich der Vorhang zur Premiere der Loisachtaler 
Bauernbühne e.V. in den Geretsrieder Ratsstuben für ihr aktuelles Stück „Residenz 
Schloss & Riegel“. 
Karten für alle Termine – Ratsstuben: Oktober: 9., 10., 16., 17., 23., 24., 
30., 31., im November: 13., 14.; Loisachhalle: 21. – können seit heute, 3. 
September, per E-Mail unter info@loisachtaler-bb.de oder Telefon 08171/ 
926031 mit Namen/Adresse und Telefonnummer bestellt werden. 
Zum Inhalt: Das Rentnerehepaar Gabler landet fälschlicherweise nicht in ihrer 
neuen Seniorenresidenz, sondern im Knast. Aber sie bemerken es nicht, fordern 
jedoch vehement die Annehmlichkeiten einer gehobenen Seniorenresidenz ein. 
Doch die Häftlinge bestärken die beiden in dem Glauben, sich im Altenheim zu 
befinden. Edelmütig wollen sie sich um die beiden Rentner kümmern. Ein ab-
surdes Verwechslungsspiel nimmt seinen Lauf und das Versteckspiel wird zum 
Spießrutenlauf, der im Chaos e  ndet. 
Das Stück nimmt die Zuschauer in „Lach-Haft“ und lässt sie ein unvergessliches 
Abenteuer hinter Gittern erleben.

Sozialkreis Waldram e.V.
Der Sozialkreis Waldram e.V. feiert sein 55-jähriges Jubiläum. Lesung mit Musik 
am Donnerstag, 17. September 2026 um 19:30 Uhr mit Matthias Kiefersauer 
und Andreas Halamek-Weinert, im katholischen Pfarrheim in Waldram, Steinstraße 
22. Seit August 2008 schreibt Matthias Kiefersauer, im Hauptberuf Drehbuchautor 
und Spielfilmregisseur, eine wöchentliche Kolumne im „Münchner Merkur“. Das 
Thema dabei: sein Leben in München. Etwa 900 Texte sind bisher entstanden, 
mit wachen Augen, großem Herzen und feiner Ironie geschrieben. Ganz schön 
viel Holz. Aufgewachsen ist der Münchner Kolumnist allerdings in Waldram. 
Diese Kindheit zwischen Fußballplatz, Isar-Loisach-Kanal und B11 kommt immer 
wieder vor in seinen Texten. Zum Jubiläum des Sozialkreises kommt der Autor 
zu einer Lesung ins Pfarrheim, mit einem eigens zusammengestellten Programm. 
Waldramer Gschichtn, direkt aus München. Begleitet wird er von dem Musiker 
Andreas Halamek-Weinert, auch er ein Waldramer Urgestein. Aufgewachsen im 
Ort der Glückseeligen gehörte die Musik für ihn von Geburt an zum Leben. Das 
Singen bereitete ihm schon vor dem Sprechen seiner ersten Worte große Freude. 
Im Kindergarten kamen dann das Flöten-, sowie in der Grundschule das Klavier-
spielen hinzu. Wenig später brachte er sich zusätzlich das Gitarrespielen bei, um 
auf diese Weise die Liederabende am Lagerfeuer im Zeltlager begleiten zu können. 

Alle aktuellen Termine finden Sie auch im Internet unter www.wolfratshausen-
evangelisch.de

 l Gesprächskreis „Erzählen, wie es früher war“
Freitag, 04.09.26, 15:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2, Wolfrats-
hausen

 l Predigtreihe in den Sommerferien
Der Kern des Glaubens, Predigt: Dekan Florian Gruber 
Der wahre Mensch, Sonntag, 06.09.26, 9:30 Uhr, Gottesdienst in St. Michael
Die wahre Gemeinschaft, Sonntag, 13.09.26, 9:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst 
in St. Michael

 l Literaturkreis
Montag, 07.09.26, 15:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2, Wolfrats-
hausen

 l Gemeinsam schmeckt’s besser – Mittagstisch für Senioren
Jeden Dienstag, 12:00 – 13:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Michael, Bahnhofstr. 
2, Wolfratshausen. Preis (mit Nachspeise und Getränk): € 10,00, mit Sozialcard 
€ 5,00. Auf Wunsch werden Sie zuhause abgeholt! Unkostenbeitrag € 2,00, mit 
Sozialcard € 1,00).

 l Gegen den Strich gelesen – Bibeltexte im kritische Gespräch
Donnerstag, 17.09.26, 20:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2, Wol-
fratshausen

 l Ökum. Taizé-Gebet
Sonntag, 20.09.26, 19:00 Uhr, Kolleg St. Matthias, Waldram

 l Gottesdienst: Sonntags 10 Uhr. Kindergottesdienst und Mithörgelegenheit 
für Familien mit Kleinkindern. 

 l Frauengruppe „Atempause“: Wir sind ein offener Kreis von Frauen, die sich 
in einer freundlichen Atmosphäre 14-tägig dienstags um 10:00 Uhr treffen. Unser 
Programm ist vielseitig: Austausch über Bibeltexte, gemeinsames Singen, Gebet. 
Wir denken über aktuelle Themen und Fragen nach und laden immer wieder zu 
einer Begegnung beim „Brez’n-Frühstück“ ein. 

 l Bibelabend: Wir treffen uns 14-tägig mittwochs um 19:30 Uhr und werden 
gemeinsam eine Passage aus der Bibel lesen und darüber ins Gespräch kommen. 

 l „Raum der Stille“: In dieser Zeit möchten wir Raum schaffen, Gott in der Stille 
zu begegnen. Es werden verschiedene Möglichkeiten vorgestellt und ausprobiert, 
um zur Ruhe zu kommen und in der Stille zu verweilen. Eine Form des Gebets, 
das im Kontrast zu unserer heutigen Lebenswelt steht. 
Wann: Jeden ersten Freitag im Monat von 19:30 – 20:30 Uhr. 
l Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet: www.egwor.de 
oder unter der Telefonnummer 08171/27817

Christliche Gemeinde Wolfratshausen
Geltinger Straße 14d, 82515 Wolfratshausen, Telefon 08171/4159944, www.
cgwor.de
Wir sind eine freie christliche Gemeinde im Oberland, feiern in diesem Jahr unser 
40-jähriges Gemeindebestehen und freuen uns auf Ihren Besuch!

 l Gottesdienst jeden Sonntag (fällt am 20.9. wegen unserer jährlichen Ge-
meindefreizeit aus): 
9:30 Gebetsanliegen, 10:00 Mahlfeier, 11:00 Predigt /Kinderstunde Wir treffen uns 
jeden Sonntag zum Singen und Beten, zum Abendmahl und für Gedanken aus 
dem Wort Gottes, danach hören wir die Predigt!

 l Kinderstunde jeden Sonntag: 11:00 Uhr, ca. 45 Minuten
Parallel zum Gottesdienst dürfen alle Kinder nach einem gemeinsamen Gebet 
ihren ganz eigenen Gottesdienst feiern: Mit Singen, Basteln, einer Geschichte 
und viel Freude!

 l Bibelstunde jeden Mittwoch: 19:30 Uhr bis ca. 21:00/21:30 Uhr:
Aktuell lesen wir fortlaufend den Römerbrief und tauschen uns darüber aus. Im 
Anschluss an die Wortbetrachtung beten wir miteinander für aktuelle Anliegen – 
jeder ist herzlich eingeladen!

 l Frauentreffen jeden Freitag: 9:00 Uhr bis ca. 11:00/11:30 Uhr – SOMMER-
PAUSE – am 25.9. geht es weiter:
Wir befassen uns derzeit mit den Frauen in der Bibel, lesen in Gottes Wort, singen, 
beten und tauschen uns aus – jede Frau ist herzlich willkommen!

 l Gemeinsames Mittagessen einmal im Monat: 
Wir kommen zu einem gemeinsamen Mittagessen und einer freudigen Zeit zu-
sammen

 l Gemeindefreizeit einmal im Jahr: 
Wir verbringen ein ganzes Wochenende in wunderbarer Gemeinschaft miteinander

 l Christliche Seelsorge: 
Sie wissen nicht mehr weiter? Wir als christliche Gemeinde bieten gern basis-
seelsorgerliche Unterstützung in herausfordernden Lebenslagen oder geistlichen 
Fragen an. Schreiben Sie uns kurz, wie wir Kontakt mit Ihnen aufnehmen dürfen: 
seelsorge@cgwor.de

Nach einigen Jahren musizieren im Singkreis der Pfarrei, sowie zahlreichen Band-
projekten untermalt er nun die Lesung von Matthias Kierfersauer.
Seniorenkaffee am Dienstag, 08.09.2026 ab 14.30 Uhr im kath. Pfarrheim Wald-
ram. Genießen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie 
genug Zeit zum Ratschen. Der Eintritt ist wie immer frei und selbstverständlich 
dürfen auch „Nichtmitglieder“ kommen.
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Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach 
www.gartenwelt-scheller.de   

Reservieren Sie Ihre Reservieren Sie Ihre 
Heckenp� anzen für den Heckenp� anzen für den 
Herbst - kommen Sie in Herbst - kommen Sie in 
unsere Baumschule unsere Baumschule 
und lassen Sie sich und lassen Sie sich 
von uns dazu beraten!von uns dazu beraten!

Herbst ist P� anzzeit!

           

Isar-Loisach-Schützengau Wolfratshausen  
sucht dringend Räumlichkeiten – 

auch als Übergangslösung
Der Schützengau Wolfratshausen ist dringend auf der Suche nach neuen Räumlich-
keiten für sein Gaubüro. Das bisher genutzte Büro wurde aufgrund von Eigenbedarf 
gekündigt. Deshalb müssen wir möglichst schnell eine neue Lösung finden. Das 
Gaubüro ist eine wichtige zentrale Anlaufstelle für unsere Vereine, Mitglieder und die 
gesamte Organisation des Schützengaus. Damit unsere Arbeit weiterhin zuverlässig 
stattfinden kann, benötigen wir kurzfristig eine geeignete Möglichkeit zur Unterbrin-
gung. Unsere Suche konzentriert sich auf Wolfratshausen und das nähere Umland 
sowie den Bereich des Schützengaus bzw. des Landkreises Bad Tölz-Wolfrats-
hausen. Wichtig ist uns, dass die Räumlichkeit gut erreichbar ist und die Wege für 
unsere Vereine und Mitglieder nicht zu weit sind. Gerade deshalb möchten wir auch 
unsere Mitglieder und Vereine im Schützengau ganz herzlich um Mithilfe bitten.
Vielleicht kennt jemand eine leerstehende Räumlichkeit, eine Garage, einen Lager-
raum, ein kleines Büro oder eine andere trockene Möglichkeit, die für uns infrage 
kommen könnte. Oft kennt man über persönliche Kontakte jemanden, der eine 
solche Möglichkeit anbieten kann. Bitte hört euch in eurem Umfeld um und gebt 
unseren Aufruf weiter. Jeder Hinweis kann uns weiterhelfen! Auch eine kurzfristige 
Übergangslösung ist willkommen. Wir sind flexibel und dankbar für jede Lösung. 
Grundsätzlich suchen wir einen Raum oder eine kleine Einheit, die als Büro ge-
nutzt werden kann. Besonders wichtig ist jedoch: Auch eine Übergangslösung für 
einige Monate würde uns bereits sehr helfen. Ein Strom- und Internetanschluss 
wäre natürlich wünschenswert, ist bei einer kurzfristigen Übergangslösung aber 
nicht zwingend Voraussetzung. Auch eine preisgünstige oder kostenfreie Nutzung 
wäre für uns eine große Hilfe. So könnten wir zunächst kurzfristig unterkommen 
und gleichzeitig in Ruhe nach einer dauerhaften Lösung suchen. Vielleicht steht 
in Ihrer Nachbarschaft, in einem Vereinsheim, Gewerbeobjekt, einer Garage oder 
einem privaten Gebäude ein Raum leer, der vorübergehend genutzt werden könnte. 
Wir freuen uns über jeden Hinweis. Wer eine Möglichkeit kennt oder uns einen 
geeigneten Raum anbieten kann, meldet sich bitte bei: Stefan Lantenhammer, 
Telefon: 0152/33551772, E-Mail: stefan.lantenhammer@gmail.com
Wir hoffen sehr, mit der Unterstützung unserer Mitglieder, Vereine und der Be-
völkerung schnell eine passende Lösung zu finden.

Frauenbund Wolfratshausen
Der Frauenbund WOR freut sich aus der Aktion Kräuterbüschel an Maria Him-
melfahrt im letzten Jahr 500 € an die Stiftung Projekt ,, Omnibus „ zu übergeben. 
Dieses Projekt bietet allen Eltern schwerkranker Kinder ein Zuhause auf Zeit. Die 
Idee hatte der Franziskaner und Klinikseelsorger Michael Först 1985. Während 
die kranken Kinder in der Haunischen Kinderklinik medizinisch versorgt werden 
,steht den Eltern kostenloser Wohnraum zur Verfügung. In den mittlerweile 20 
Wohnungen übernachten pro Jahr mehr als 6700 Familien. Das Projekt finanziert 
sich nur aus Spenden, daher freuen wir uns einen Beitrag für Familien in besonders 
belastenden Zeiten leisten zu können. 
Das Spendenkonto: Stiftung Projekt Omnibus LIGA Bank München BLZ 750 903 
00 Kt. Nr. 2317176 IBAN De 37 7509 0300 0002 317176.

Offene Stadtmeisterschaft des RSC Wolfratshausen
Radsport-Spektakel am 6. September in Moosham bei Egling

Am Sonntag, 6. September 2026, veranstaltet der Radsportclub Wolfratshausen 
e.V. (RSC) die Offene Stadtmeisterschaft im Straßenradrennen in Moosham bei 
Egling. Start und Ziel befinden sich in der Lindenstraße. Die rund vier Kilometer 
lange Rennstrecke führt von Moosham über Feldkirchen in den Gemeindeteil 
Reichertshausen und wieder zurück. Pro Runde sind rund 40 Höhenmeter zu be-
wältigen. Den Auftakt machen um 9:30 Uhr Schüler und Jugendliche mit Radsport-
Lizenz, die maximal 6 Runden absolvieren. Um 10:30 Uhr fällt der Startschuss zur 
offenen Stadtmeisterschaft für Erwachsene. Frauen und Männer – mit oder ohne 
Rennlizenz – treten in vier Altersklassen über zehn Runden und damit insgesamt 
rund 40 Kilometer gegeneinander an. Für die Wertung zur Stadtmeisterschaft ist 
Voraussetzung, dass die Teilnehmer entweder ihren Wohnsitz in Wolfratshausen 
haben oder einem Wolfratshauser Verein angehören. Im Anschluss geht es beim 
dritten Rennen um 11:30 mit Profis und Elite-Amateuren noch einmal besonders 
sportlich zur Sache. Es werden 20 Runden, also 80 km auf dem Rundkurs von den 
Teilnehmern zurückgelegt. Der RSC Wolfratshausen freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmer und Zuschauer entlang der Rennstrecke. Die Verpflegung der Teilnehmer 
und Zuschauer übernimmt die FFW in Zusammenarbeit mit dem Burschenverein 
Moosham. Nachmeldungen werden bis Freitag, 4. September 2026, 23:59 Uhr 
angenommen. Alle Informationen zum Radrennen sowie den Link für die Anmel-
dung findet man unter: turbo-sport.eu – Stadtmeisterschaft Wolfratshausen.de

Bergwanderung auf die Zugspitze (2.962 m)
Am 9. und 10. August sowie am 11. und 12. August 2026 unternahmen zwei 
Gruppen mit acht bzw. sieben Naturfreunden unter der Leitung von Hugo eine 
Bergwanderung auf die Zugspitze. Nachdem die Tour im Vorjahr wegen starken 
Schneefalls abgesagt werden musste, herrschten diesmal bei beiden Touren gute 
Bedingungen mit sommerlichen Temperaturen und wolkenlosem Himmel. Durch 
das Reintal ist die einfachste, jedoch auch die längste Tour zur Zugspitze.

Tag 1: vom Olympia Skistadion zur Knorrhütte
Los geht es am Olympia-Skistadion. Schon bald erreichen wir die beeindruckende 
Partnachklamm. Dem Reintal westwärts folgend wandern wir durch schattigen 
Bergwald bis wir die schön gelegene Bockhütte erreichen. Nach einer ausgiebigen 
Pause geht es auf schattigen Wegen moderat an den Kiesbänken der Partnach 
vorbei. Ein Wasserfall kündigt die Stufe zum Oberen Reintal an. Nach 14 Kilometer 
Wanderung kehren wir in die idyllisch gelegene Reintalangerhütte (1.369 m) ein und 
stärken uns bei einem ausgiebigen Mittagessen. Es liegen noch 670 Höhenmeter 
und 3,2 km vor uns, die Zeit für die Besichtigung des beeindruckenden Ursprungs 
der Partnach nehmen wir uns. Kurz nach der Reintalangerhütte verändert sich die 
Vegetation, es wird insgesamt steiler und felsiger. Die Aussicht auf das malerische 
Reintal mit dem imposanten Hochwanner und die eindrucksvollen Felsformationen 
von den Höllentalspitzen, der Volkarspitze und dem Hochblassen belohnen uns für 
die Anstrengung. Endlich taucht die Knorrhütte, unser Nachtlager auf 2.05. Meter, 
vor uns auf und wir entspannen bei einem geselligen Hüttenabend.

Tag 2: von der Knorrhütte zur Zugspitze
Nach einem ausgiebigen Frühstück 
starten wir zum bevorstehenden Gip-
felerlebnis, das noch 900 Höhenmeter 
entfernt ist. Wir wandern mitten im 
hochalpinen Gletschergebiet umgeben 
von schroffen Felsgipfeln. Nach ca. 2 
Stunden erreichen wir das Gletscher-
restaurant Sonnalpin, hier gönnen wir 
uns mit wunderbarer Sicht auf den 
oberen Teil der Zugspitze eine Pause. 
Auf steilem Geröll steigen wir bis zum 
Schneefernerhaus. Ein Stück oberhalb 
der Forschungsstation beginnt der Klet-
tersteig, der teils mit Seilversicherungen 
als Handlauf gesichert ist. Zusammen 
steigen wir durch griffigen Fels Ser-
pentine für Serpentine steil nach oben. 
Entlang des Drahtseils haben wir bald 
den Grat, der auch die Grenze zwischen 
Österreich und Deutschland markiert, 
erreicht. Neben der herrlichen Aussicht 
auf das Zugspitzplatt eröffnet sich nun 
auch der Blick auf den farbenprächtigen Eibsee. Nach den letzten Höhenmeter zu 
dem verbauten Zugspitzplateau hat die natürliche Bergwelt ein jähes Ende. Es ist 
total überlaufen. Am Münchner Haus angekommen freuen wir uns, den langen Weg 
zur Zugspitze erfolgreich bewältigt zu haben. Nachdem wir die schöne Aussicht 
von der 2.962 Meter hohen Zugspitze mit dem 4 Länder Panorama, den letzten 
verbleibenden Gletscher, dem goldenen Gipfelkreuz und den spektakulären Tech-
nikbauten sowie einer guten Brotzeit genossen haben, fahren wir mit der Seilbahn 
und der Zahnradbahn wieder bergab zum Hausberg in Garmisch. Die letzte halbe 
Stunde unserer wunderbaren Tour gehen wir zurück zum Olympia-Skistadion. Alle 
Teilnehmer sind sich einig: die wunderschöne Besteigung der Zugspitze bleibt ein 
unvergessliches schönes Erlebnis.

Stadtradeln
Der Vorstand des TSV Wolfratshausen 
bedankt sich bei Madlen Holzer für 
die überragende Organisation für das 
Stadtradeln 2026. 
Bürgermeister Klaus Heilinglechner 
überreichte ihr die Urkunde und den 
Preis für den 1. Platz des Vereinewett-
bewerbes. 
Und wieder wurden Streckenrekorde für 
die Stadt und beim TSV aufgestellt.

Unter
www.isarkurier.de
können Sie ab sofort am selben Tag der Woche 
im Originalerscheinungsbild der Druckausgabe
den Isar-Kurier Seite für Seite durchblättern.
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Ferienpass: Schachturnier
22 Kinder (Foto) im Alter von 6 bis 17 Jahren aus Wolfratshausen, Eurasburg, Bad 
Heilbrunn, Reichersbeuern, Königsdorf, Bad Tölz, Dietramszell und Icking trafen 
sich im Bürgerhaus Weidach zum größtenteils ersten Schachturnier ihres Lebens. 

Unter der fachkundigen Leitung von Dr. Klaus Grießbach und Renato Wittstadt 
(Foto letzte Reihe von links nach rechts) gewann der 13-jährige Luca Straßmeir aus 
Icking (Foto letzte Reihe Mitte) alle fünf Partien und damit auch das Turnier mit dem 
Traumergebnis von 100 Prozent! Zweite wurde die 17-jährige Sarah Zimmermann 
aus Wolfratshausen mit 4 Punkten aufgrund besserer Buchholz-Wertung vor ihrem 
12jährigen Bruder Martin (Foto letzte Reihe 2. und 3. von rechts). Der 4. Platz ging 
mit 3,5 Punkten ebenfalls nach Wolfratshausen an den 11-jährigen Jonathan Harth 
(Foto letzte Reihe 4. von links) aufgrund besserer Buchholz-Wertung vor dem mit 
6 Jahren jüngsten Teilnehmer Simon Osiw aus Eurasburg (Foto erste Reihe mit 
Urkunde). Alle Kinder zeigten nach den normalen Startschwierigkeiten mit Schach-
uhr und -regeln große Spielfreude und einige auch viel Potential. 
Der Schachclub Wolfratshausen würde sich über ein Wiedersehen beim Jugend-
training jeden Freitag (außer an schulfreien Tagen) ab 18.9. um 18 Uhr im 
Bürgerhaus Weidach freuen. www.schachclub-wolfratshausen.de 

Gamskogel am 11.08.26
Bei der Auffahrt mit dem sehr entspann-
ten Einersessel des Kaiserlifts bei Kuf-
stein hinauf zur Jahnhöhe waren die 
meisten froh, dass sie trotz dem wieder 
zu erwartenden heißen Tag ihre Jacke 
dabei hatten: Restwolken der Gewitter 
des Vorabends ließen aus dem bedeck-
ten Himmel noch leichten Regen fallen. 
Die Temperatur war dabei noch ange-
nehm kühl. Obwohl es von der Gipfel-
station zuerst abwärts ging, wurde uns 
schnell warm, vor allem beim wenn auch 
kurzen, aber schon sonnigen Aufstieg 
hinauf zur Kaindlhütte. Damit hatten 
wir die Höhe zunächst schon geschafft, 
weitgehend eben ging es oberhalb der 
Steinbergalm Richtung Gamskogel. Auf 
dem schönen Weg durch Almwiesen mit herrlichem Panorama passierten wir des 
Naturdenkmal „Steinbergtanne“; der Baum ist geschätzt zwischen 600 und 700 
Jahre alt. Eine ¾ Stunde nach der Kaindlhütte begann der letzte, steile mit Stufen 
versehene Aufstieg zum Gamskogelgipfel. Oben suchten sich alle ein schattiges 
Plätzchen, um die Aussicht bei relativ klarer Luft zu genießen. Unser Lorenz unter-
hielt uns wie immer auf unseren Wanderungen mit einem Flügelhornständchen. 
Der überwiegend schattige Abstieg war dann schnell bewältigt, wir kehrten noch in 
die Brentenjochalm ein, um den größten Durst zu löschen. Anschließend genossen 
wir wieder die Fahrt mit der Sesselbahn hinunter nach Kufstein.

Am 15. September wird die Mehrzweckhalle in Farchet wieder geöffnet, mit einem 
wunderbaren neuen Hallenboden! Der Sportbetrieb des BCF läuft dann wieder 
wie gewohnt an. Informationen zu den einzelnen Abteilungen immer gerne über 
unsere Homepage: www.bcf-wolfratshausen.com. 

Landkreis Bad Tölz / WOR
Mit Neugier, Engagement und Teamgeist

16 Auszubildende starten bei der Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen 
Am 1. September 2026 begannen 16 motivierte junge Frauen und Männer ihre 
berufliche Laufbahn bei der Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen. Nach dem 
erfolgreichen Schulabschluss starteten sie ihre Ausbildung zur Bankkauffrau 
bzw. zum Bankkaufmann und legen damit den Grundstein für eine langfristige, 
zukunftssichere Karriere. Renate Waßmer, Vorstandsvorsitzende: „Wir freuen uns 
sehr, die nächste Generation von Talenten in unserer Sparkasse willkommen zu 
heißen. Die Ausbildung vermittelt nicht nur fundiertes Fachwissen zu modernen 
Finanzdienstleistungen, sondern eröffnet zudem zahlreiche Perspektiven für eine 
sinnstiftende und sichere berufliche Zukunft. Wir wünschen allen 16 Auszubilden-
den einen erfolgreichen Start!“

Freuen sich auf den Berufsstart bei der Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen: 
(v.l.n.r.) (hintere Reihe) Renate Waßmer (Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Bad 
Tölz-Wolfratshausen), Alexander Potzka (Leiter Abteilung Vorstandsstab/Personal), 
Andreas von Beckerath (Leiter Referat Personalmanagement), (mittlere Reihe) Aus-
zubildende Elias Endrass, Matthias Reisböck, Marcel Geilich, Jonas Marzahn, Kor-
binian Schneider, Raul Saghin, Lisa Ringwelski, Paula Stadlhuber, Peter Kemeny, 
Manuel Schulz, sowie Christian Spindler und sein Nachfolger Michael Kinshofer 
(stellvertretender Vorstandsvorsitzender), (vordere Reihe) Auszubildende Anton 
Gresler, Laura Heffel, Moritz Kübler, Anton Samarin, Alexandra Ivanov, Fabio Macht, 
sowie Patricia Gerg (Referentin Ausbildung und Personalbetreuung). 
� Foto: Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen

 l Geretsried: Mi., 09.09.2026, 10.00 Uhr
Sanftes Yoga & Pilates für neue Lebensenergie (60+) – VA-Nr. 38509
Kurs – 8 Treffen, Referentin: Evgenia Maier, Geretsried, Pfarrzentrum Hl. Familie, 
Meditationsraum, Johannisplatz 21

 l Geretsried: Mi., 09.09.2026, 11.00 Uhr
Vital & Strahlend: Ihr Ernährungskompass für die besten Jahre – VA-Nr. 38510
Kurs – 8 Treffen, Referentin: Evgenia Maier, Geretsried, Pfarrzentrum Hl. Familie, 
Meditationsraum, Johannisplatz 21

 l Beuerberg/ Eurasburg: Do., 10.09.2026, 10.00 Uhr
Offener Handytreff in Beuerberg – VA-Nr. 39198
Gruppe 1, Evgenia Maier, Beuerberg/Eurasburg, Kreisbildungswerk, Kloster Beu-
erberg, Königsdorfer Str. 5

 l Beuerberg/ Eurasburg: Do., 10.09.2026, 11.40 Uhr
Offener Handytreff in Beuerberg – VA-Nr. 39199
Gruppe 2, Evgenia Maier, Beuerberg/Eurasburg, Kreisbildungswerk, Kloster Beu-
erberg, Königsdorfer Str. 5

 l Geretsried: Sa., 19.09.2026, 10.00 Uhr
Einen Tag ein kleiner Schreiner sein – VA-Nr. 39375
Geretsried, Nagel & Faden, Bunsenweg 11

 l Beuerberg: Do., 24.09.2026, 19.00 Uhr
Klangvolle Sinnesreise mit Klangschalenmassage zum Vollmond – VA-Nr. 
39335
Erlebe eine Klangreise der besonderen Art, Michaela Griesmann, Beuerberg, 
Kloster Beuerberg, Königsdorfer Str. 5

 l Wolfratshausen: Fr., 25.09.2026, 16.15 Uhr
Gemeinsam überwinden wir Hürden – VA-Nr. 38498
Pilgern mit/nach/trotz/gegen Krebs, Pilgerwanderung, 3 Tage, Pilgerbeleiterinnen: 
Caroline von Kospoth, Martina Scherer, Wolfratshausen, 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben

 l Beuerberg/Eurasburg: Fr., 25.09.2026, 17.00 Uhr
Kreative Öffentlichkeitsarbeit leicht gemacht! VA-Nr. 
37049
Werde Canva Profi! (Zweiteiliger Kurs), Workshop – 2 Tref-
fen, Martina Reichl, Beuerberg/Eurasburg, Kreisbildungs-
werk, Kloster Beuerberg, Königsdorfer Str. 5
l Programm und Anmeldung unter   ➔   ➔   ➔   ➔   ➔   ➔

In der Gymnastikabteilung beginnt die Wirbelsäulengymnastik und die Senioren-
gymnastik bei Lydia erst ab dem 22. September. 
Unsere Nordic Walking-Gruppe ist wieder unterwegs! Beginn ist der 18. Sep-
tember. Jetzt immer freitags von 09.00 – 10.30 Uhr. Treffpunkt ist die Wiese an der 
Metallbrücke auf der Waldramer Seite. Die Gruppe ist für Anfänger sowie Fortge-
schrittene gedacht. Anmeldungen bitte bei Kathrin Lorenz unter: 0176/20930859.
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Blumenschmuckwettbewerb 2026
Auch heuer haben sich wieder zahlreiche Gemeindebürger am Blumenschmuck-
wettbewerb beteiligt und hervorragend abgeschnitten! Einige Plätze wurden in 
diesem Jahr gleich mehrfach belegt! Der Blumenschmuck in unserer Gemeinde 
ist ein wesentlicher Beitrag zur Verschönerung des Ortsbildes unseres Dorfes. 
Als neues Bewertungskriterium wurde heuer auch die Insektenfreundlichkeit der 
Blumen bzw. des Umfeldes aufgenommen. Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern recht herzlich! 
1. Platz: Seitner Viktoria, Aufkirchener Weg 6, Neufahrn
2. Platz: Doll Barbara, Starnberger Str. 21, Hohenschäftlarn und Neumeyer Mi-
chael, Starnberger Str. 136, Neufahrn
3. Platz: Familie Lang, Kurzweg 6 und Familie Link, Kirchberg 30, Hohenschäft-
larn
4. Platz: Gampe Maria, Oberdorf 11, Hohenschäftlarn und Raabe-Höck Monika, 
Starnberger Str. 127, Neufahrn 
5. Platz: Familie Wunderlich, Am Hang 15, Neufahrn 
6. Platz: Familie Arnold, Oberdorf 13, Hohenschäftlarn
7. Platz: Familie Kuhlmann, Bahnhofstr. 8, Hohenschäftlarn 
8. Platz: Förderverein Neuchl e.V. Oberdorf 6 und Raiffeisenbank Isar-Loisachtal 
e.G., Bahnhofstr. 7, Hohenschäftlarn
9. Platz: Familie Jekal, Alpenblickstr. 24, Ebenhausen 
� Christian Fürst, Erster Bürgermeister

Jetzt Kursbeginn – Neues Herbstsemester der VHS 
Pullach – VHS-Programme

Die VHS-Programme für das aktuelle Herbstsemester können nun in einem Aufstel-
ler vor dem Rathauseingang entnommen werden. Wenn Sie es papierlos möchten 
können Sie sich bequem online über die Homepage der VHS-Pullach unter www.
vhs-pullach.de anmelden.  

Schäftlarner Konzerte
Samstag, 19. September, 19 Uhr, Klosterkirche Schäftlarn

SEPTEMBERSOPRAN UND BEETHOVEN EINS
J. Rossini: Ouvertüre zu „Die seidene Leiter“
J. Haydn/W. A. Mozart: Arien für Sopran
L. v. Beethoven: Sinfonie Nr. 1 C-Dur op. 21
Hannah-Theres Weigl, Sopran;
Orchester der Schäftlarner Konzerte, Leitung: Michael Forster
Karten über München-Ticket: Tel. 089/54818181, www.muenchenticket.de an 
allen München-Ticket Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse. 
Hinweis: Der „Shuttlebus Dallas“ fährt gegen 18.30 Uhr von der S-Bahn- Station 
Hohenschäftlarn ab und bringt die Konzertbesucher kostenlos zum Kloster und am 
Ende des Konzerts wieder zurück zur S-Bahn. Mehr Informationen unter: www.
schaeftlarner-konzerte.de

Neuchl-Anwesen (Heimathaus)
Das Neuchl-Anwesen in Hohenschäftlarn, Oberdorf 6, ist wieder am Samstag, 
5.9.2026 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. Die Gemeindebürger und Gemein-
debürgerinnen sind zur Besichtigung des Heimathauses herzlich eingeladen. Füh-
rungen von Gruppen und Schulklassen nach Vereinbarung, Tel.-Nr. 08178/4156. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!� Christian Fürst, Erster Bürgermeister

Obstbaumallee in Neufahrn
Nach einigen mageren Jahren freuen wir uns heuer über viele Früchte. Aktuell 
ist die Sorte Jakob Fischer erntereif (ab Gashäusl). Wer Interesse hat, kann sich 
gerne Äpfel holen. 
Bitte unbedingt beachten:
−	 Die Reifezeit ist auf den Sortenschildern angegeben. 
−	 Nicht auf die Äste klettern oder daran reißen.
−	 Nur mit Pflückstangen (Körben) ernten!
−	 Auch die am Boden liegenden Früchte mitnehmen! (Saft, Apfelmus oder ein-

fach essen)
–	 Bei Fragen bitte anrufen unter Tel. 08178/4227� Josef Reitinger

Familienzentrum / Familienstützpunkt / 
‚Nachbarschaftshilfe

 l EUTB®- (ergänzende unabhängige Teilhabeberatung) Sprechstunde im 
Familienzentrum 
Wir beraten Menschen mit chronischen Erkrankungen und Behinderungen in 
allen Lebenskontexten. Auch Angehörige sind willkommen. Als Lotse geben wir 
Ihnen Hilfe und Orientierung bei der Suche nach passenden Teilhabemöglichkei- 
ten. 
Wir helfen bei folgenden Themen: Inklusion in Kita, Schule und im Berufsleben, 
finanzielle Sicherung, Wohnen, Assistenzleistungen (Schul-/Individualbegleiter), 
Hilfsmittel, Pflege, Freizeitgestaltung, Hilfe bei Anträgen (z.B. Schwerbehinder-
tenausweis). 
Die Beratung ist von Betroffenen für Betroffene und auf Augenhöhe.
Leitung: Katharina Franke, Heilerziehungspflegerin, Sozialpädagogin (B.A. So-
ziale Arbeit), Mutter
Termin: Donnerstag, 10. September 2026, 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: Familienzentrum, Käthe-Kruse-Str. 1, 1. Stock, 82069 Hohenschäftlarn
Infos: Haus der Beratung-EUTB, Tel: 089/23043144, Mail: eutb@integra-hachin-
ger-tal.de, www.integra-hachinger-tal.de

Die Evangelische Kirchengemeinde informiert: 
Wir laden herzlich ein:

 l Sonntag, 06.09.: 09.30 Uhr, Wolfratshausen, St. Michael: Gottesdienst 
(Dekan Florian Gruber), 11.00 Uhr, Geretsried, Petruskirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Dr. Theo Heckel)

 l Sonntag, 13.09.: 09.00 Uhr, Straßlach: Gottesdienst (Pfarrerin Sabine Som-
mer), 10.30 Uhr, Icking, Auferstehungskirche: Gottesdienst (Pfarrerin Sabine 
Sommer)

 l Sonntag, 20.09.: 10.30 Uhr, Icking, Auferstehungskirche: Konfirmanden-Be-
grüßungs-Gottesdienstfür Menschen aller Generationen, 19.00 Uhr, Baierbrunn: 
Gartengottesdienst (Pfarrerin Elke Soellner) bei Fam. Kandziora, Oberes Straßfeld 
8

Veranstaltungen und Vorschau:
 l Gartengottesdienst am 20.09. um 19.00 Uhr in Baierbrunn, Pfarrerin Elke 

Soellner, bei Fam. Kandziora, Oberes Straßfeld 8
Regelmäßige Termine:

 l Sich begegnen im Kreistanz: montags 18.00 – 19.30 Uhr, Gemeindesaal 
Ebenhausen: 14.09., 21.09.

 l Gemeindecafé und Chöre finden in den Sommerferien nicht statt!
Folgen Sie uns auf Instagram bei strom.aufwaerts!	

Das kath. Pfarramt St. Georg 
und herzliche Einladung an alle im Pfarrverband 

 l St. Michael, Zell 
Sa. 05.09.: 17:00 Rosenkranz für den Frieden 
So. 06.09.: 19:00 Heilige Messe 
Mo. 07.09.: 19:00 Eucharistische Anbetung 

 l Kloster Schäftlarn 
Mo. bis Sa.: 07:00 Heilige Messe 
So. 06.09.: 07:30 Heilige Messe, 10:00 Heilige Messe 

 l St. Peter und Paul, Baierbrunn 
So. 06.09.: 10:30 Pfarrverbandsgottesdienst an der Lumen Christi Kapelle
Di. 08.09.: 19:30 Bittgang zur Lumen Christi Kapelle

 l Mediensprechstunde 50+ 
Ein Angebot für Senioren. Dieses An-
gebot richtet sich sowohl an Anfänger 
als auch an fortgeschrittene Anwender, 
die noch Tipps zur Benutzung ihres 
Computers oder Hilfen bei Hard- und 
Softwareproblemen bekommen möch-
ten. 
Auf Wunsch kann auch auf individuel-
le Fragen zur Bedienung Ihres Smart-
phones eingegangen werden. Wenn 
vorhanden, bringen Sie bitte Ihr eigenes 
Gerät mit!
Leitung: Herr Morteza Lichtenstern
Nächster Termin: Montag, 14. Sep-
tember 2026, 09.00 – 11.00 Uhr 
Eine Anmeldung ist erforderlich (max. 
3 – 4 Personen).
Ort: Familienzentrum, Käthe-Kruse-Str. 
1, 1.Stock, Hohenschäftlarn (Plattform-
lift vorhanden) 
Info & Anmeldung: KindErNetz Schäft-
larn e.V., Familienzentrum, Tel.: 08178/ 
998702 oder Mail: buero@kindernetz-
schaeftlarn.de

 l Neu: Yoga für Senioren – Aktiv bis 
ins hohe Alter
Positive Effekte von Yoga mit 60+:
−	 Erhalt & Verbesserung der Beweg-

lichkeit
−	 Mehr Balance & effektive Sturzprä-

vention
−	 Atemkraft & Vitalität
−	 Schonend & individuell: Übungen auf dem Stuhl sowie mit entlastender Unter-

stützung – abgestimmt auf die individuellen Bedürfnisse.
−	 Geistige Entspannung & Wohlbefinden
„Es ist mir eine Herzensangelegenheit, Menschen dabei zu unterstützen, bis ins 
hohe Alter fit und beweglich zu bleiben.“
Leitung: Doreen Feldmann, Anusara Elements Yoga Teacher, Hatha Yoga Lehrerin, 
Fortbildung ‚Yoga für Senioren‘, seit 2023 Yoga-Einzelstunden speziell für ältere 
Menschen und deren individuelle Bedürfnisse
Termin: montags, 16.45 – 17.45 Uhr – Start ab Oktober 2026, Einstieg jederzeit 
möglich, nicht in den Ferien
Ort: Familienzentrum, 1. Stock, Käthe-Kruse-Str. 1, Hohenschäftlarn
Infos und Anmeldung: Doreen Feldmann: Mobil: 0179/2144 07 oder E-Mail: 
doreen.feldmann@web.de, https://doreen.yoga/

 l Yoga inspiriert von Anusara ® Yoga 
Bei Yoga inspiriert von Anusara® Yoga praktizieren wir eine moderne Form des 
Hatha Yogas, das den Bedürfnissen der Menschen im 21. Jahrhundert entspricht. 
Durch die Yogastellungen werden Kraft und Flexibilität, aber auch innere Ruhe 
und Stabilität gefördert. 
Ein Yoga-Stil für alle, der Verletzungsgefahren vermeidet und von der ersten Stunde 
an Spaß macht!
Leitung: Doreen Feldmann, Yogalehrerin
Termin: donnerstags, 18.30 – 19.45 Uhr & 20.00 – 21.45 Uhr, fortlaufender Kurs, 
Einstieg jederzeit möglich, Probestunde nach Vereinbarung 
Ort: Familienzentrum, 1. Stock, Käthe-Kruse-Str. 1, Hohenschäftlarn
Info und Anmeldung: Doreen Feldmann: Mobil: 0179/2144307 oder E-Mail: do-
reen.feldmann@web.de, www.doreen.yoga
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Ludwig Glas
Erd- und Feuerbestattungen 

Vorsorge + Überführungen im In- und Ausland 
Ausstellungsraum

82067 Ebenhausen  •  Wolfratshauser Straße 76 
Tel. 0 81 78 / 49 11  •  Fax 0 81 78 / 49 12 

www.firma-glas.de

Ickinger Kaffeestammtisch
Ickinger Kaffeestammtisch im September für alle, die nicht allein ihren Kaffee 
trinken wollen mit der Terminliste für das 2. Halbjahr 2026. Am Donnerstag, 
10.09.2026 ab 15:00 Uhr im Landhotel Klostermaier. Zusammenkommen und sich 
gemeinsam bei Kaffee, Tee und köstlichem Kuchen in lockerer Runde austauschen, 
neue Leute kennenlernen, Nachbarn mal wieder in entspannter Runde sehen.
Schauen Sie doch einfach vorbei, ohne Anmeldung, ohne Verpflichtung, allein oder 
mit Freunden, ob Jung oder Älter – alle sind herzlich willkommen aus Icking und 
drumherum! Wir treffen uns weiterhin in diesem Jahr an jedem zweiten Donnerstag 
im Monat: 08. Oktober, 12. November und 10. Dezember. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Claudia Roederstein, Tel. 08178/1466, croed@gmx.de.

Open Air Filmabend BOFF 
Gemeinsam organisiert von WSVI & BOFF

Der WSVI lädt euch herzlich zum Open Air Filmabend BOFF (Bayerisches Out-
door Filmfestival) auf dem Ickinger Sportplatz am Sonntag, den 13. September 
2026 ein. Gemeinsam mit dem BOFF Team präsentieren wir ein besonderes 
Filmprogramm unter freiem Himmel. Einlass 18:30 Uhr – Beginn 19:00 Uhr. Ge-
zeigt werden die neuen Film Highlights 2026/27 – spannende Abenteuer, beein-
druckende Athleten und echte Local Hero Stories, moderiert und mit Verlosung. 
Ein besonderes Highlight: der Film unseres WSVI Mitglieds Andi Prielmaier über 
sein beeindruckendes SUP Crossing von Ibiza nach Mallorca. Für Getränke ist 
gesorgt. Bitte warme Kleidung und Sitzunterlagen mitbringen. Abendkasse – freie 
Platzwahl. Der WSVI freut sich auf einen schönen Abend. www.wsvi.de

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz Icking
Vorausschau: 13.9. um 10.30 Uhr Patrozinium mit anschl. Fest

Informationen der Evang. Kirchengemeinde finden Sie unter „Nachrichten 
der Gemeinde Schäftlarn“.

Informationen der Evang. Kirchengemeinde finden Sie unter „Nachrichten 
der Gemeinde Schäftlarn“.

Schäftlarner Nachhaltigkeits-Verschenke-Markt
WO: Auf dem Parkplatz von „Gasthof zur Post“ Ebenhausen
WANN: Sonntag, 18. 10.2026 von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr
Konzept: Keine Standgebühren, kein Geldfluss, Verschenk-Artikel bringen und 
gehen. Organisation im Ehrenamt. Fangen Sie jetzt schon zum Sammeln an und 
kommt bitte zahlreich. 
INFO – VERTRAGLICHE BEDINGUNGEN: Homepage: verschenke-markt.de
ANMELDUNG: per Mail an: christineoliv@web.de auch telefonisch 08178/4946 
und persönlich: Frisörbetrieb Oliv, Wolfratshauser Str. 43. Wir freuen uns auf einen 
erfolgreichen Start und viele Besucher. Unser Ziel ist, dass nicht mehr so viele 
„Werte“ im Müll landen und die Schätze neue Liebhaber finden.

Mittendrin in Baierbrunn e.V.
 l ACHTUNG: Wir sind umgezogen!

Der Umzug ist geschafft: Mittendrin findest Du ab sofort direkt gegenüber in der 
Wolfratshauser Straße 9 im Pavillon in Baierbrunn. Wir freuen uns darauf, Dich in 
unseren neuen Räumlichkeiten willkommen zu heißen! Es finden folgende Ver-
anstaltungen regelmäßig bei uns statt:

 l Jeden Montag: Kundalini Yoga mit Karen 
18:30 – 20.00 Uhr: ab jetzt immer montags Abend neu im Mittendrin. Die Yoga-
stunde setzt sich zusammen aus sanften, teilweise kraftvollen Yoga- und Atem-
übungen, tiefe Entspannung und Meditationen mit und ohne Mantren. Du brauchst 
weder Vorkenntnisse noch besondere Flexibilität oder Fitness. Kundalini Yoga ist 
für jedes Alter, jedermann und -frau geeignet. Bitte eine eigene Unterlage, eine 
Decke für die Entspannung, ein Sitzkissen o. Ä. und etwas zu Trinken mitbringen. 
Anmeldung an karen.ernst@posteo.de ab jetzt möglich; Kosten: 12 Euro für 90 
Minuten, kein kompletter Kurs, flexibel buchbar. Komm vorbei und probiere es 
aus – Karen freut sich auf Dich!

 l Jeden Mittwoch: Café – ab dem 09.09. wieder für euch da! 
15:00 – 17:30 Uhr: Unser „Mittwochs-Café“ findet wöchentlich statt und versorgt 
Euch mit leckerem Cappuccino, feinen Tees, Limonaden und selbst gebackenem 
Kuchen. Das Mittwochs-Café-Team freut sich auf Euch! 

 l Jeden Mittwoch: Zwergerltreff 
09:30 – 10:30 Uhr: Für (Groß-)Eltern mit ihren Kindern von 0 bis 3 Jahren zum gemein-
samen Strampeln, Krabbeln, Spielen und Austauschen. Wir treffen uns im Mittendrin 
oder auf einem der Baierbrunner Spielplätze. Die Teilnahme ist kostenlos – kommt 
gern auch spontan! Aufnahme in die Gruppe via zwergerlbaierbrunn@gmail.com

 l Jeden Donnerstag & Samstag: Offene Töpferwerkstatt im LUVRE – wäh-
rend der Sommerferien geschlossen! Interessierte Personen können sich 
jedoch trotzdem bei Petra Bokowski melden (petra@bokowski.de).
Wir sind eine Töpfergemeinschaft, die selbstverständlich gemeinsam die Werkstatt 
organisiert. Jede*r packt bei allen Arbeiten mit an, damit alle gleichermaßen Zeit 
zum gemütlichen Töpfern haben. Die Werkstatt ist in der Regel an zwei halben 
Tagen in der Woche geöffnet: Donnerstag, 16 bis 18/19 Uhr und Samstag, 11 bis 
13/14 Uhr. Mehr Infos und Anmeldung bei petra@bokowski.de

 l Jeden Sonntag: Sing‘ mit! – Ab dem 13.09. zurück aus der Sommerpause!
16:00 – 17:30 Uhr: Wir singen bzw. üben einfache dreistimmige Lieder, die gute 
Laune machen mit Klavierbegleitung. Der Eintritt ist kostenfrei. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen!

Von Donnerstag, 03. September bis Sonntag, 20. September  
ist zusätzlich folgendes geplant:

 l Donnerstags, 20. August bis 10. September: Sommerangebot! Ferien-Yo-
ga mit Karen
Jeweils von 9:30 – 11:00 Uhr: 4 Termine 
Donnerstagsvormittag im neuen Mitten-
drin: In dieser Ferienyogaeinheit widmen 
wir uns insbesondere Atemübungen so-
wie Meditationen mit und ohne Mantra 
aus dem Kundaliniyoga. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig Bitte eine eigene 
Unterlage, eine Decke für die Entspan-
nung, ein Sitzkissen o. Ä. und etwas zu 
Trinken mitbringen Anmeldung an karen.
ernst@posteo.de Kosten: 12 Euro für 90 
Minuten Kein kompletter Kurs, flexibel 
buchbar Komm vorbei und probiere es 
aus – Karen freut sich auf Dich!

 l Donnerstag, 03. September, Re-
den über Bücher – Lese-Café
15:00 – 17:00 Uhr: Alle Literaturbegeis-
terten sind herzlich eingeladen, sich hier 
über Lieblingsbücher oder Neuerschei-
nungen auszutauschen, gerne bei einer 
Tasse Tee oder Kaffee… Immer am ers-
ten Donnerstag im Monat, 15.00 – 17.00 
Uhr im „Mittendrin“ in der Wolfratshau-
ser Straße 9, Baierbrunn im Pavillon

 l Dienstag, 15. September, Gestaltungstreffen
19.30 – 21.00 Uhr: Wer eine Projektidee für Mittendrin hat oder auch einfach nur 
gerne den Vorstand und die Hauptakteuer*innen von Mittendrin einmal kennen-
lernen möchte, ist herzlich eingeladen zu unserem Gestaltungstreffen. Wir treffen 
uns alle 4 Wochen auf eine gemütliche Runde und besprechen zukünftige Projekte 
bzw. reflektieren vergangene Veranstaltungen. Kommt einfach mal vorbei!

 l Donnerstag, 17. September, Wolle & Wein 
19:00 – 21:00 Uhr: Alle Liebhaber*innen von Nadel, Faden und Wolle treffen sich 
bei einem Glas Wein oder einer Tasse Tee. Dabei lässt es sich gemütlich Ratschen. 
Daniela & Barbara freuen sich auf euch.

 l SAVE THE DATES 
Donnerstag, 24. September, 19:00 – 21:00 Uhr: Offener Spieleabend für alle! 
Donnerstag, 01. Oktober, 15:00 – 17:00 Uhr: Reden über Bücher – Lese-Café
Donnerstag, 08. Oktober, 19:00 – 21:00 Uhr: Offener Spieleabend für alle! 
Freitag, 10. Oktober, ab 19:00 Uhr: Zither-Konzert mit Instrumenten 
Freitag, 23. Oktober, ab 19:00 Uhr: Eröffnungsfeier Pavillon 
l Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen kannst Du auch immer online ein-
sehen unter: https://www.mittendrin-in-baierbrunn.de/veranstaltungen

Bündnis 90/Die Grünen 
Offener Stammtisch der GRÜNEN jeden ersten Donnerstag im Monat um 19:30 
Uhr im Sport- und Bürgerzentrum. Nächster offener Stammtisch: 03.09. Es sind 
alle Baierbrunner und Buchenhainer Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. 
Diskutiert mit uns über die aktuellen Themen der Gemeinde. 
� BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ortsverband Baierbrunn

Verein für Heimatpflege Baierbrunn (VHB) e.V.
 l Die Kräuterbuschn an Mariä Himmelfahrt 15.08.2026

Am Ende des Festgottesdienstes wurden auch die von der Frauengruppe des 
Heimatvereins selbstgebundenen 77 Kräuterbuschn geweiht und gegen eine 
Spende an die Kirchenbesucher abgegeben. Nach dem Gottesdienst schenkte 
der VHB zudem selbstgemachte Kräuterlimonade aus. Vielen Dank an alle Helfer 
und Spender, für den überragenden Spendenerlös in Höhe von 1.100 €, der dieses 
Jahr an die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München – AKM ging.

 l Einladung zum VHB-Vereinstreffen
Einladung zum VHB-Vereinstreffen am 07.09.2026 um 18:00 Uhr wie gewohnt im 
Waldgasthof Buchenhain.
l Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf den Plakaten, in 
unserem Schaukasten neben der Apotheke oder unter www.heimatverein-baier-
brunn.de auf unserer Homepage.

Das kath. Pfarramt informiert: 
 l St. Peter und Paul, Baierbrunn 

So. 06.09.: 10:30 Pfarrverbandsgottesdienst an der Lumen Christi Kapelle 
Di. 08.09.: 19:30 Bittgang zur Lumen Christi Kapelle (Bei Regen in der Pfarrkirche)

Informationen aus dem Pfarrverband:
 l St. Michael, Zell 

Sa. 05.09.: 17:00 Rosenkranz für den Frieden (Zell)
So. 06.09.: 19:00 Heilige Messe (Zell)
Mo. 07.09.: 19:00 Eucharistische Anbetung (Zell)
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Informationen der Evang. Kirchengemeinde finden Sie unter „Nachrichten 
der Gemeinde Schäftlarn“.

Das katholische Pfarramt St. Laurentius  
Großdingharting informiert: 

 l Sa. 05.09.: 17:00 Rosenkranz (Großdingharting)
 l So. 06.09.: 09:00 Hl. Messe (Großdingharting), 10:30 Wortgottesfeier (Straßlach)

SFZ Königsdorf
Piloten der Luftrettungsstaffel Königsdorf entdecken Waldbrand

Die Piloten des Stützpunkts Königsdorf 
der Luftrettungsstaffel sind dieses Jahr 
so viel in der Luft wie noch nie. Durch die 
andauernde Trockenheit und den fast 
schon tropischen Temperaturen gilt in 
weiten Teilen Bayerns hohe Waldbrand-
gefahr. Im Rahmen der vorbeugenden 
Waldbrandbekämpfung ordnet die zu-
ständige Regierung im Einvernehmen 
mit dem Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten bei sehr hoher Waldbrandgefahr die Luftbeobachtung für die 
jeweilige Region an. Aufgabe der Luftbeobachtungsteams ist es, Waldbrände 
möglichst frühzeitig zu erkennen, die Brandstelle exakt zu lokalisieren und die 
Feuerwehren für die Brandbekämpfung zu alarmieren. Mit Informationen aus der 
Luft kann sowohl die Anfahrt als auch der Löscheinsatz der Wehren unterstützt wer-
den. Genau das ist Pilot Michael Depping und Luftbeobachter Michael Matschuk 
Mitte August gelungen. Bei einem der Überwachungsflüge entdeckten sie ein Feu-
er in der Nähe von Wasserburg und alarmierten die Feuerwehr über ein spezielles 
Funkgerät. Aus der Luft konnten sie die anrückenden Einsatzkräfte zum Brandherd 

mitten im Wald an einem Hang dirigie-
ren, welche das Feuer rechtzeitig unter 
Kontrolle bringen konnten, bevor großer 
Schaden entstand.
Flüge zur Waldbrand-Überwachung 
vom Segelflugzentrum Königsdorf, 
welches der Luftrettungsstaffel Bayern 
seit 1977 als Gründungsmitglied ange-
hört, werden regelmäßig durchgeführt 
und es war nicht das erste Mal, dass 
so größerer Schaden verhindert wer-
den konnte. Das von Königsdorf aus 
betreute Gebiet ist enorm: Es werden 
neben dem Landkreis Bad Tölz Wol-
fratshausen auch der Landkreis Mies-
bach, sowie der Hofoldinger und der 
Ebersberger Forst, der Forstenrieder 
Park, die Wälder bei Starnberg und am 
Ammersee, sowie um Weilheim und an 
den Osterseen nach evtl. Waldbränden 
abgesucht. Das kostengünstige Flug-
gerät und die Tatsache, dass die speziell 
geschulten Piloten des SFZ Königsdorf 
ehrenamtlich in ihrer Freizeit diese Auf-
gabe übernehmen, führt dazu, dass im 
Gegensatz z.B. zu Bundeswehr Einsät-
zen viel Steuergeld gespart werden kann. Seit einiger Zeit fliegen auch Warngauer 
Piloten mit ihren Flugzeugen am Stützpunkt Königsdorf, um das hohe Aufkommen 
an Einsatzflügen leisten zu können.
Bildunterschrift: (Fotos: Michael Matschuk)
Im Rahmen eines Überwachungsfluges der Luftrettungsstaffel vom Segelflug-
zentrum Königsdorf aus wurde ein Waldbrand entdeckt und die Einsatzkräfte 
zum Brandort dirigiert

60 kleine Piloten nützen Ferienpass
Seit über 30 Jahren veranstaltet das Segelflugzentrum Königsdorf regelmäßig in 
den Sommerferien einen Flugtag im Rahmen der Ferienpass-Aktion des Landkrei-
ses. Seit Jahren ist dies auch die Veranstaltung des Ferienpasses, welche immer 
mit die meisten Interessenen anlockt. Insgesamt 60 Kinder und Jugendliche waren 
letzten Mittwoch und Freitag am Segelflugzentrum in Königsdorf erschienen, um 
einen 15-minütigen Rundflug über dem Landkreis zu machen. 

Bei der Ferienpass Aktion am Segelflugzentrum Königsdorf hatten die Kinder bei 
einem Rundflug über dem Landkreis großen Spaß. � Foto: Mathias Schunk

Die zwei von Michael Depping, Florian Vollmann, Berthold Panzner und Werner 
Jacobus im Wechsel gesteuerten Flugzeuge waren daher fast ununterbrochen in 
der Luft, um dem großen Andrang Herr zu werden. Die Leitung des Flugbetriebes 
hatte Ulrich von Haller mit Hilfe eines Funkgeräts unter Kontrolle. Die Piloten 
erklärten alle Interessierten flugspezifische Fragen und flogen nach Wunsch bei 
dem perfekten Flugwetter auch über das eigene Haus. Dies stellte sich allerdings 
für die Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen sechs und vierzehn Jahren 
als gar nicht so leicht dar, schaut doch die Welt von oben ganz anders aus, als 
vom Erdboden. „Das Fliegen hier ist ja ganz anders als im Urlaubsjet, wo man 
nur das Gefühl hat im Bus zu sitzen“, war eine der gängigsten Antworten nach 
dem Flug. Spaß gemacht hat der Tag 
und alle verließen das Segelflugzentrum 
mit einem breiten Grinsen über beide 
Ohren. Für alle Fluginteressierten, die 
nicht teilnehmen konnten, oder dem Fe-
rienpass Alter schon entwachsen sind, 
bietet das Segelflugzentrum die Mög-
lichkeit zum Rundflug am traditionellen 
Flugfest, das am 5. und 6. September 
stattfinden wird.

TSV Königsdorf 
Jahreshauptversammlung 2026

Am Montag, den 21.09.2026 um 18:30 
Uhr, findet im Vereinsheim des TSV Kö-
nigsdorf die 72. Jahreshauptversamm-
lung des TSV 1926 Königsdorf e.V. statt.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Verschiedene Wahlen
3.	  Ehrung und Tätigkeitsberichte
4. 	 Verschiedenes
Wir möchten alle Vereinsmitglieder hier-
zu recht herzlich einladen.
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SFZ Königsdorf fliegt zum Bundesligatitel
In einem wahren Herzschlagfinale sicherten sich die Königsdorfer Segelflieger 
am Wochenende den Titel des Deutschen Bundesligameisters 2026 vor dem SFV 
Bad Wörishofen. 2010 ging dieser Titel das letzte mal nach Königsdorf. Nachdem 
die Königsdorfer Nachwuchspiloten den Titel in der U25 Junioren Bundesliga 
sich bereits Mitte Juni gesichert hatten, fliegt das SFZ Königsdorf jetzt also zum 
Bundesliga Double. 
Am Samstag sollte in jedem Fall der bessere Flugtag sein, soviel war von vornherein 
klar, jedoch war nicht hundertprozentig klar, wie man die Flüge taktisch anlegen soll-
te. „Da absolut nicht vorhersehbar war, wo und vor allem wann die vorhergesagten 
Schauer zuerst auftreten und den Flugweg beeinflussen, hatten wir uns taktisch 
dazu entschieden, dass unsere Piloten unterschiedliche Strategien verfolgen soll-
ten“, erklärt Teamcaptain Mathias Schunk, die taktische Herangehensweise. Da die 
Schauer zunächst im Engadin auftreten sollten, war klar, dass man für Dreieck- und 
Viereckflüge zunächst Richtung Südwesten ins Engadin fliegen musste. Die im 
Flugdatenrekorder deklarierten Wendepunkte wurden unterschiedlich weit gelegt, 
um damit das Risiko zu streuen. 
Das Doppelsitzerteam Richard Paul und Mathias Schunk flogen am weitesten und 
wendeten bei Sankt Moritz und flogen dabei unmittelbar vor einer Schauerlinie 
entlang, während Nikolai Wolf und Johannes Beyer bereits in der Nähe des Flüela 
Passes gewendet haben. Während Paul und Schunk einen Dreiecksflug deklariert 
hatten und ihren weiteren Flugweg entlang des Alpenhauptkamms legten und über 
den Brenner Richtung Gerlos und weiter in die hohe Tauern flogen, hatten sowohl 
Wolf, als auch Beyer einen Vierecksflug mit einer Wende in den Lienzer Dolomiten 
und ebenfalls in den hohen Tauern deklariert. Am Ende umrundeten alle drei ihre 
deklarierten Aufgaben mit Streckenlängen knapp über 600km. 
„Es war eine taktische Teamleistung, denn aufgrund der Schauertätigkeit wussten 
wir vorher nicht, welche Route optimal war, so haben Andrea Abt und Timo Pauls 
ein Zielrückkehrflug nach Osten bis kurz vor den Semmering absolviert und Andreas 
Weitz und Wolfgang Schieck flogen jeweils ein 500km Dreieck. Diese Piloten stehen 
zwar alle jetzt nicht in der Wertung, waren aber extrem wichtig, für den Fall, wenn 
die größer deklarierten Strecken nicht geklappt hätten“, erklärt Schunk.

Schnelle Flüge auf der schwäbischen Alb von der Konkurrenz
Die schnellsten Königsdorfer Geschwindigkeitswertung in der zweistündigen 
Wertungszeit erzielte mit 126,7 Speedpunkten Benjamin Bachmaier, der seine 
deklarierte Aufgabe abgebrochen hatte, als klar war, dass die großen Dreiecke 
und Vierecke klappen würden. „Insofern war klar, dass meine Streckenpunkte 
nicht in die Wertung eingehen würden und ich habe mich voll und ganz auf die 
Geschwindigkeitswertung konzentriert“, erklärt Bachmaier seine Flugtaktik, der 
nach seiner Wende im Engadin zurück nach Nordosten Richtung Nordkette bei 
Innsbruck und von dort Richtung Arlberg flog. 
Das Doppelsitzerteam Paul/Schunk war mit effektiv geflogenen 142km/h zwar 2 
km/h schneller als Bachmaier, erhielt aufgrund des höheren Flugzeugindex, der 
die unterschiedlichen Flugzeugleistungen ausgleicht mit 124,3 Geschwindigkeits-
punkten ein paar Punkte weniger als Bachmaier. Das Königsdorfer Geschwindig-
keits Trio vervollständigte Nikolai Wolf mit 118,0 Punkten. Noch besseres Wetter 
gab es aber auf der schwäbischen Alb, wo die dortigen Piloten teilweise bis zu 
139 Geschwindigkeitspunkte erflogen.

Bad Wörishofen liegt in der Rundenwertung am Samstag vor Königsdorf
Auch vom Titelkonkurrent Bad Wörishofen flogen am Samstag einige Piloten auf 
die schwäbische Alb und erzielten sehr gute Geschwindigkeitspunkte. Da das 
Zeitfenster aber sehr kurz war, flogen die anderen Wörishofener Piloten für die 
Streckenpunkte ins Gebirge. 
Am Samstag Abend führte der SFV Bad Wörishofen die Rundenwertung, vor der 
FLG Schwäbisch Gmünd und dem SFZ Königsdorf an, womit in der Tabelle Kö-
nigsdorf noch zwei Punkte Vorsprung auf Bad Wörishofen hatte.
„Da am Sonntag in unserem Fluggebiet keine Verbesserung der Wertungen mög-
lich war, wären wir sehr gerne am Samstag vor den Wörishofenern gelegen, dann 
wäre die Sache entspannt gewesen, so aber bestand die Gefahr, dass sich am 
Sonntag noch Teams aus Norddeutschland zwischen uns und Wörishofen schie-
ben, was bei einem Team Punktgleichheit zwischen Königsdorf und Wörishofen 
bedeutet hätte, wir aber trotzdem aufgrund der besseren aufaddierten Punkte 
Deutscher Meister gewesen wären. Hätten sich aber noch zwei Teams dazwischen 
platziert und wir wären nur Runden fünfter geworden, wäre Bad Wörishofen Deut-
scher Meister gewesen“, erklärt Teamkapitän und Pressesprecher Mathias Schunk 
die spannende Ausgangslage für Sonntag. 

Sonntags ging der Blick nach Norddeutschland
„Auch wenn das Wetter in Norddeutschland nicht wirklich danach aussah und  
in Süddeutschland sowieso nicht gut genug war, verfolgten wir natürlich ge- 
spannt die Flüge am life tracking“, berichtet Schunk vom Sonntag, wo im Laufe 
des Nachmittags klar wurde, dass der Gau nicht eintreten würde und das SFZ Kö-
nigsdorf tatsächlich nach 2010 wieder den Deutschen Bundesligameistertitel ein- 
fliegt. 
Insgesamt geht der Titel zum vierten Mal nach Königsdorf, denn auch schon 2003 
und 2006 hieß der Deutsche Meister SFZ Königsdorf. Erstmals in der Geschichte 
der Segelflug Bundesliga schaffte aber dieses Jahr ein Team das Double und wird 
sowohl Deutscher Meister in der Junioren Bundesliga, als auch in der Bundes- 
liga. 
Mit 249 Punkten erzielte das SFZ Königsdorf auch eine noch nie dagewesene 
Punktzahl, bisher hatte der LSR Aalen im Jahr 2023 mit 201 Punkten als einziges 
Team die 200 Punktemarke im Laufe einer Saison überboten.

 l Tabelle nach der 16. von 17 Runden in der internationalen Alpenliga
Platz	 Punkte	 Verein	 Land
1	 597	 SFZ Königsdorf	 DE 
2	 492	 AVA – AeC Vol. Alpino	 IT
3	 473	 AeC Bolzano	 IT

 l Endstand nach 17 Runden der U25-Bundesliga
Platz	 Punkte	 Verein (Bundesland)
1	 252	 SFZ Königsdorf (DE-BY)
2	 132	 AC Pirna (DE-SN)
3	 124	 LV Reutlingen (DE-BW)

 l Endstand nach 17 Runden der Segelflug-Bundesliga
1	 249	 SFZ Königsdorf (DE-BY)
2	 247	 SFV Bad Wörishofen (DE-BY)
3	 155	 FG Neckartal Köngen (DE-BW)

Die Piloten des SFZ Königsdorf freuen sich über den Meistertitel in der Segelflug-
Bundesliga. � Foto: Hans Trautenberg

Treffen der Computersenioren
Digital-Treffen der Computersenioren Bad Tölz-Wolfratshausen am Donnerstag, 
10.09.2026 von 14 – 16 Uhr im Sportheim (Nähe Kreisel Netto) in Egling. Wir bieten 
kostenlose Hilfestellung bei Problemen oder Fragen zum Smartphone, Laptop oder 
Tablet. Hierzu bringen Sie Ihr Gerät mit.

Trachtenverein GTEV D’Wendlstoana Thanning e.V.
 l Tag des offenen Denkmals

Am 13. September 2026 findet wieder deutschlandweit der Tag des offenen 
Denkmals statt. Heuer wird unser Mitglied Dr. Guido Weber, der sich bereits bei 
unserer 1250-Jahrfeier intensiv mit der Geschichte Thannings auseinandersetzte, 
im Rahmen dieser Kulturveranstaltung Dorfführungen zu denkmalgeschützten 
Gebäuden um 10:00, 13:00 und 15:30 Uhr anbieten. 

 l Lebendiges Brauchtum: Kräuterbüschlbinden in Thanning
Rund ein Dutzend Kinder aus Thanning und Umgebung folgten der Einladung 
des Trachtenvereins D’Wendlstoana Thanning zum alljährlichen Kräuterbüschel-
binden. Im großen Garten der Familie Wiedenbauer waren verschiedenste Kräuter 
und Blumen von der Königskerze, über Minze bis hin zu Wilder Möhre, Dost 
und Frauenmantel vorbereitet. So konnten die Kinder ihre Kräutersträußerl mit 
ihren selbst gesammelten und mitgebrachten Heil- und Blühpflanzen liebevoll 
zusammenstellen. Unterstützt wurden sie beim Binden von der ehemaligen Frau-
envertreterin Lisbeth Wiedenbauer sowie einigen Mamas und Omas und dem 
Vereinsvorstand Florian Gams. 

Meist stellten die Kinder gleich zwei oder drei Kräuterbüschel mit viel Geschick 
und Freude zusammen, um auch den Großeltern oder anderen Verwandten einen 
schönen Kräuterbuschen mitbringen zu können. Mit einem gemeinsam gespro-
chenen Gebet wurde der Wunsch bekräftigt, dass Haus und Hof mit Gesundheit, 
Glück und Freude gesegnet sein mögen.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom  

Juwelier am Untermarkt bei.  
Wir bitten um Beachtung.
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✓ Prüfungsvorbereitung bezahlt ✓ bezahlte Fortbildungen ZBV Oberbayern

✓ wöchentliche Azubimeetings ✓ kostenloses Fitness-Studio

✓ kostenlose Snacks und Getränke ✓ keine Überstunden

✓ Wunschurlaub in den Schulferien möglich

Tel. 08171 8945  |  www.relozahn.de

Adalbert-Stifter-Str. 4 | 82538 Geretsried

ELEKTRO LANG
Meisterbetrieb   Stefan Lang

WIR SUCHEN 
DICH:

 Elektroinstallateur
(m/w/d)

 bzw. Elektroniker
für Energie & Gebäudetechnik 

(m/w/d)
mit Führerschein Klasse B  
für Kundendienstarbeiten

Elektro Lang
Kurzweg 6
82069 Hohenschäftlarn
Tel 0 81 78 / 41 94 
Mobil: 01 72 / 851 57 98
Mail: elektro.lang@gmx.net

Bauspengler / Helfer /
Azubi gesucht

Spenglerei Locher in Geretsried 
sucht ab sofort einen Bauspengler-
Gesellen, Helfer oder Azubi (m/w/d)  

in Teilzeit oder Vollzeit.
Kontakt: Tel. 089 75076193 
mail@spenglerei-locher.de

Krankenschwester 
übernimmt

Seniorenbetreuung.
 0177 / 482 88 42

Pflanzenverkäufer w/m/d 
Pflanzenkenntnisse wünschens-

wert, in TZ o. VZ, ab sofort, 
in der Gartenwelt Straßlach.

sekretariat@usbgroup.de oder 
Tel. 0179/200 68 41

Stellengesuch

Wie Hightech und Handwerk in Brauereien zusammenkommen
Fachkräfte für Elektrotechnik haben in der Brauerei eine bedeutende Funktion

(DJD). Wer im Supermarkt oder Geträn-
kehandel einen Kasten Bier kauft, ahnt 
selten etwas von den anspruchsvollen 
Prozessen, die dahinterstehen. Moder-
ne Brauereien sind Hightech-Betriebe, 
in denen Elektrotechnik eine Schlüssel-
rolle spielt. 
Die entsprechende Ausbildung verbin-
det Handwerk mit industrieller Automa-
tion und zeichnet sich durch Praxisnähe 
und Verantwortung aus. Der Beruf ist 
attraktiv und bietet langfristig gute Per-
spektiven.

Vom Schaltschrank  
bis zur Abfüllanlage

Elektrotechnik in einer Brauerei umfasst 
weit mehr als klassische Installations-
arbeiten. Zum Tätigkeitsfeld zählen 
unter anderem die Wartung und Repa-
ratur von Beleuchtung, Sensorik und 
Sicherheitseinrichtungen, die Fehler-
suche an Produktions- und Abfüllanla-
gen, die Mitarbeit bei Umbauten und 
Modernisierungen sowie die Arbeit in 
Bereichen wie Abfüllung, Logistik und 
Veranstaltungsflächen. Fachkräfte ler-
nen dabei viele Abteilungen kennen, 
sie erlernen präzises Arbeiten an Schalt-
schränken und Anlagen und erhalten 
Einblick in industrielle Prozesse und 
moderne Automatisierung.
Paula Knoche etwa absolviert derzeit 
ihre Ausbildung zur Fachfrau für Elek-
trotechnik im ersten Lehrjahr bei der 
Brauerei C. & A. Veltins. „Die Entschei-
dung für Elektrotechnik ist bei mir nach 
mehreren Praktika gefallen“, erzählt die 
junge Frau. Besonders angesprochen 

habe sie die Verbindung aus Technik, 
Handarbeit und Praxis, sie habe die 
Brauerei als abwechslungsreiches 
Arbeitsumfeld wahrgenommen. „Mein 
Ausbildungsalltag sieht so aus, dass ich 
frühmorgens im Betrieb bin und dass 
es eine tägliche Aufgabenabstimmung 
im Team gibt“, berichtet Knoche. Ihre 
Tätigkeit sei eine Kombination aus der 
Arbeit in der Azubiwerkstatt sowie Ein-
sätzen im laufenden Brauereibetrieb 

wie Löten, Reparieren, Installieren und 
Prüfen: „Theorie und Praxis sind eng 
verzahnt, das macht für mich den Reiz 
der Ausbildung aus.“

Zukunftssicher mit  
Weiterbildungschancen

Peter Peschmann, technischer Ge-
schäftsführer bei Veltins, betont die 
Bedeutung des Berufsfelds: „Elektro-
technik ist ein entscheidender Bereich 
für den reibungslosen Betrieb in der 

Brauerei.“ In der Ausbildung stehe zum 
Beispiel Projektarbeit mit wachsender 
Verantwortung im Fokus. „Das Lernen 
erfolgt Schritt für Schritt und ist stark 
praxisorientiert. Vor allem aber bedeu-
tet Elektrotechnik auch kontinuierliches 
Weiterlernen“, betont Peter Peschmann. 
Die Perspektiven nach der Ausbildung 
seien gut: „Die Elektrotechnik ist ein 
zukunftssicheres Berufsfeld mit guten 
Weiterbildungs- und Entwicklungsmög-
lichkeiten.“ Der Beruf sei geeignet für 
Menschen mit technischem Interesse, 
Verständnis für Zusammenhänge und 
Durchhaltevermögen.

Elektrotechnik hält eine moderne Brauerei am Laufen, die entsprechende Aus-
bildung verbindet Handwerk, Hightech und Industrie.
� Foto: DJD/Brauerei C. & A. Veltins

Die Tätigkeit einer Auszubildenden Elek-
trotechnik besteht aus einer Kombina-
tion aus der Arbeit in der Azubiwerkstatt 
sowie Einsätzen im laufenden Brauerei-
betrieb wie Löten, Reparieren, Installie-
ren und Prüfen.
� Foto: DJD/Brauerei C. & A. Veltins
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Gartenbauverein Eurasburg e.V.: Obstpresstermine
Die Obstpresse des Gartenbauvereins Eurasburg steht an folgenden Samstagen 
ab 9 Uhr bereit: 05.09.2026, 12.09.2026, 19.09.2026, 26.09.2026, 10.10.2026 und 
am 17.10.2026 Krautschneiden und Obstpressen.
Das Krautschneiden beginnt um 8.30 Uhr – abholen bis 9.30 Uhr. Die Obstpresse 
beginnt an diesem Tag erst um 10.30 Uhr, das gilt nur für den 17.10.2026. 
Anmeldung mit Bekanntgabe der Obst- bzw. Krautmenge ab 01.09.2026 immer 
Montag und Dienstag von 17 Uhr bis 20 Uhr unter der Tel.: 0162/7541065, an-
sonsten Anrufbeantworter. 

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei Berg ist während der Sommerferien bis Freitag, den 
11.09.2026, geschlossen. Ab Montag, den 14.09.2026, ist die Gemeindebücherei 
wieder wie gewohnt für Sie da.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Berg
Termine vom 06.09.26 bis 13.09.26

Gottesdienste
 l Sonntag, 6.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe „Traum“: Ja-

kobs Traum als Bibiolog – 1. Mose 28,10-22 mit Prädikantin Gabi Fuchs, Katharina 
von Bora-Haus, Berg

 l Sonntag, 13.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe „Traum“: „I 
have a dream“ – Martin Luther King mit: Prädikantin Cornelia Jung. Anschließend 
beim Kirchenkaffee Verkauf von Produkten aus dem „Eine-Welt-Laden“. Katharina 
von Bora-Haus, Berg

Veranstaltungen im Katharina von Bora-Haus, Berg
 l Mittwoch, 9.09.: 19.30 Uhr Kunstwerk des Monats mit Timo Klos. 

Nach der Vorstellung der Künstler sind die Kunstwerke einen Monat lang zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros am Dienstag und Freitag von 9 bis 13 Uhr sowie 
während der Veranstaltungen zu besichtigen. 

 l Freitag, 11.09.: 20.00 Uhr Offenes Tanzen – Volkstänze von Schweden bis 
Israel. 
Fröhliche, Tanzfreudige, zu Zweit oder Alleine, ganz egal: Sie sind jederzeit herzlich 
willkommen! Alter spielt keine Rolle. Mit Christa Vogel.

 l Sonntag, 13.09.: 11.00 Uhr Eine-Welt-Laden. 
Verkauf von „Eine-Welt-Produkten aus fairem Handel im Anschluss an den Got-
tesdienst. 

 l Jeden Donnerstag: 10.00 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining für 
Senioren
Konzentration und Bewegung mit fachlicher Anleitung von Gertraud Krause.

Tag der offenen Gartentür im Gemeinschaftsgarten 
Münsing

Der prachtvolle, gut gepflegte Garten des Gartenbauvereins Münsing war der erste 
Garten im Landkreis Bad Tölz/Wolfratshausen der im Jahr 2022 im Rahmen eines 
Festaktes als Naturgarten zertifiziert wurde und zwar ohne Nachbesserung da er 
vollkommen allen Anforderungen entspricht. Am 12. September von 15.00 bis 
18.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen bei Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen diesen lebendigen, bunten Garten zu besichtigen und sich viel-
leicht Anregungen für den eigenen Garten zu holen. So finden Sie den Garten: Von 
Wolfratshausen kommend nach dem Gewerbegebiet „Am Schlichtfeld“ geht rechts 
eine Straße von der Hauptstraße ab zu unserem Garten. Wir freuen uns auf Euch!

Pfarrverband Münsing
Gottesdienstordnung vom 05.09. – 11.09.2025

 l Samstag, 05.09.: Berg 10.45 Uhr Trauung Sophie Weckel und Michael Pfa-
trisch, Holzhausen 14.00 Uhr Taufe Louis Mauersberger, Münsing 16.00 Uhr 
Rosenkranz

 l Sonntag, 06.09.: Degerndorf 8.30 Uhr Hl. Amt, Holzhausen 9.45 Uhr Wort-
Gottes-Feier, Münsing 9.45 Uhr Pfarrgottesdienst, Ammerland 11.00 Uhr Hl. Amt

 l Mittwoch, 09.09.: Münsing 19.30 Uhr Hl. Messe	
 l Donnerstag, 10.09.: Holzhausen 19.30 Uhr Hl. Messe	
 l Freitag, 11.09.: Ammerland-Schlosskapelle 19.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrbüro Degerndorf	 Tel. 08171/26678, Fax 08171/481466
	 Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr
Pfarrbüro Münsing	 Tel. 08177/231
	 Montag – Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
	 Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Kirchbichler 08177-997365, Gemeindereferentin Probst 08177-997369
l Münsing – Am Mittwoch, 9. September findet von 14.00 bis 16.00 Uhr im 
Pfarrheim wieder ein Spielenachmittag für Jung und Alt statt.
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WIR STELLEN EIN

4 offene Baustellen.
Eine davon ist Dein neuer Job – in Degerndorf

 Bauleiter (m/w/d)

 Vermessungstechniker (m/w/d)

 Asphaltpolier (m/w/d)

 Baufacharbeiter Asphaltbau (m/w/d)

Unbefristet • Top-Vergütung • Job-Rad • familiäres Team

Eine Baustelle weniger:
Schick uns Deine Daten – wir melden uns
bei Dir.

Alle Details unter:
www.holzer-tiefbau.de/de/karriere/
stellenangebote

Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach 
info@pfl anzen-scheller.de   

Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach 
info@pfl anzen-scheller.de   

Tölzer Str. 55  •  82064 Straßlach 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen engagierten GaLa-Bauer.  

Das solltest Du mitbringen:
- Erfahrung im Garten- und Landschaftsbau
- Zuverlässigkeit und Teamgeist
- Im Idealfall Führerschein der Klasse C 
  (18-Tonnen-LKW) 

Das bieten wir:
- Attraktive Bezahlung
- Ein tolles & herzliches Team
- Abwechslungsreiche Projekte
- Eine sehr günstige 2-Zimmer-WHG 
  kann bei Bedarf gestellt werden. 

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
unter: info@p� anzen-scheller.de

Garten- und Landschaftsbauer 
(m/w/d) gesucht!

- Erfahrung im Garten- und Landschaftsbau

Die Gemeinde Schäftlarn (ca. 5.900 Einwohner) Landkreis 
München sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

hauptamtlichen Feuerwehrgerätewart
(m/w/d)  (Teilzeit mit bis zu 25 Wochenstunden) unbefristet

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Tätigkeiten:
•  Durchführung von Wartungsdiensten an Fahrzeugen und Geräten (auch PA-
    Geräten) sowie Koordination der Wartungsdienste der ehrenamtlichen Gerätewarte
• Reinigung von Schläuchen und persönlicher Schutzausrüstung der Einsatzkräfte
• Koordination von Prüfungs- und Wartungsterminen (z. B. Elektroprüfungen)

Ihr Pro� l: 
Wir suchen eine engagierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit Team-
playerqualitäten und folgenden Quali� kationen: 
• Abgeschlossene förderliche handwerkliche Berufsausbildung (z. B. Metallbau, 
   Holzbau, Fahrzeug- oder Anlagentechnik)
• Abgeschlossener Lehrgang „Gerätewart“ (C22) und „Atemschutzgerätewart“ (C24)
• Uneingeschränkte körperliche Belastbarkeit
• Deutsche Sprachkenntnisse
• Führerschein mindestens Klasse BE, wünschenswert CE
• Bereitschaft zur Tätigkeit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

Das bieten wir Ihnen:
•  Eine unbefristete Einstellung als Tarifbeschäftigte/r im öffentlichen Dienst in 
    Entgeltgruppe 8
•  Einen sicheren Arbeitsplatz mit den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
•  Arbeiten mit Raum für eigene Ideen und fachliche Entwicklung
•  Gute Fortbildungsmöglichkeiten.

Das klingt nach Ihrem neuen Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen wie Lebenslauf, Abschlusszeugnis und Arbeitszeugnissen
bis spätestens 16.09.2026 an die Gemeinde Schäftlarn, Starnberger
Str. 50, 82069 Hohenschäftlarn bzw. an die E-Mail-Adresse 
post@schaeftlarn.de (bitte nur im pdf-Format). 
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen
gerne der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Hohenschäftlarn,
Herr Buck (Tel. 01 79 / 439 09 32).

SILATEC GmbH
Bürgermeister-Graf-Ring 18 | 82538 Geretstried/Gelting
T 08171 9281-0 | e-Mail work@silatec.de | www.silatec.de

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) in in der Glasherstellung
Über uns:
SILATEC ist kein gewöhnlicher Mittelständler. Wir sind ein familiengeführtes High-
tech-Unternehmen aus Gelting und Marktführer für Sicherheitsglas „Made in Germany“. 
Unser Sicherheitsglas schützt Luxusvillen, Juweliergeschäfte, Botschaften und Banken – 
Kunden, die nur das Beste erwarten. 

Deine Aufgaben:
 Bedienung und Überwachung von Maschinen und Anlagen zur Glasherstellung
 Vorbereitung der Materialien und Werkzeuge für die Glasproduktion
 Durchführung von Qualitätskontrollen der produzierten Glaserzeugnisse
 Verpackung und Vorbereitung der fertigen Glasprodukte für den Versand
 Maschinelle und manuelle Bearbeitung von Glasbauteilen
 Montage von Glaserzeugnissen
 Reinigung und Zwischenwartung der Maschinen und Anlagen

Das bringst du mit:
 Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
 Körperliche Belastbarkeit und Fitness
 Zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
 Teamfähigkeit und Flexibilität
 Erste Erfahrungen im Produktionsbereich von Vorteil
 Führerschein und eigener PKW zur Erreichung des Arbeitsplatzes

Wir bieten dir:
 Einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen Produktionsumfeld
 Einarbeitung und Schulung an den Maschinen
 Möglichkeit zur Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
 Arbeitskleidung und persönliche Schutzausrüstung

Klingt gut? Dann los! 
Schick uns deine Bewerbung an work@silatec.de oder per Post an:
SILATEC GmbH
Jose� ne Hahn
Bgm.-Graf-Ring 18
82538 Gelting
Wir freuen uns auf dich – und auf jemanden, der bei Glas nicht nur 
durchblickt sondern versteht, was drin steckt.

Alle Isar-Kurier-Kleinanzeigen auch im Internet unter:  

www.isarkurier.de
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Wenn Sie etwas suchen oder verkaufen möchten
(Hausrat, Immobilien, Kfz-, Tiermarkt etc.)
informieren Sie durch Ihre Kleinanzeige einen
großen Leserkreis über Ihr Anliegen.

Sie werden sehen, vieles erledigt sich schnell und
problemlos durch die

Unser Angebot für Sie:

Bei Aufgabe einer Kleinanzeige für 2 Wochen 

private
Kleinanzeige

2. Woche
zum 1/2 Preis

Bestellschein für private
Kleinanzeige

Ihr echter Partner für optimale Werbung
Egerlandstraße 41 • 82538 Geretsried • 0 81 71/5 10 32 oder 5 10 33 • Fax 5 15 66

Bankverbindung: __________________________________ IBAN: ____________________________________ 

Name/Anschrift: _______________________________________________________________________________ 

Datum: ____________________________    Unterschrift: ____________________________________

für Kalenderwoche Nr. _______
Text (pro Buchstabe 1 Feld, für Wortzwischenräume 1 Feld freilassen)

 An- und Verkauf
 Kfz-Markt
 Verschiedenes
 Mietgesuche
 Vermietungen
 Immobilien
 Tiermarkt
 Bekanntschaften
 Reise + Urlaub

Euro
5,88
8,82

11,76
14,70
17,64
20,58
23,52

Euro
8,82
13,23
17,64
22,05
26,46
30,87
35,28

1 Woche  2 Wochen
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 der echte Partner für optimale Regionalwerbung
E G E R L A N D S T R .  4 1  •  8 2 5 3 8  G E R E T S R I E D

T E L .  0  8 1  7 1  /  3 4  0 7  3 0  •  FA X  0  8 1  7 1  /  5  1 5  6 6
E M A I L :  I N F O @ I S A R K U R I E R . D E  •  W W W. I S A R K U R I E R . D E

EBENHAUSEN 

GEM. BEREICH STRAßLACH

SOWIE  
VVERTRETUNGEN ERTRETUNGEN 

WÄHREND DER
SSOMMERFERIENOMMERFERIEN 

IM GESAMTEN VERTEILGEBIET

B E S T A T T U N G

Klein

Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungs-
unterlagen: 
Bestattung Klein    
z.Hd. Frau Amelia Balan
Graslitzer Straße 23a | 82538 Geretsried | Tel. 0 81 71 / 69 11
E-Mail: amelia.balan@bestattung-klein.de

Bestatter/Bestattungsgehilfen   (m/w/d)
Aufgaben, die Dich erwarten:
 Betreuung und Durchführung von Beisetzungen und 
    Verabschiedungen
 Friedhofsarbeiten
 Erledigung von Behördengängen
 Teilnahme am betriebsnotwendigen Bereitschaftsdienst
 fachgerechte Versorgung, Einbettung und Überführung 
    von Verstorbenen 
 Führerschein Klasse B erforderlich
Deine Fähigkeiten und Erfahrungen:
 Einfühlungsvermögen und Sensibilität

im Umgang mit Trauernden
 Höfl ichkeit und Diskretion
 ein hohes Maß an Zuverlässigkeit
 eigenständige und sorgfälltige Arbeitsweise
 persönliches Engagement und Teamfähigkeit
Darauf kannst Du Dich freuen:
 individuelle Einarbeitung – wir nehmen uns Zeit für Dich
 attraktive, leistungsgerechte Vergütung
 Wellpass: Zugang zu tausenden Sport- und Wellnessangeboten 
 ein eingespieltes Team mit wertschätzendem Miteinander
 eine Aufgabe mit Bedeutung – Menschen würdevoll zu begleiten

AUCH FÜR

QUEREINSTEIGER 

GEEIGNET

www.bestattung-klein.de

Wir suchen Landschaftsgärtner / Gartenhelfer / Baumschuler m/w/d
nach Strasslach.

Info unter 01 79/200 68 41 oder www.pflanzen-scheller

Fit für den Arbeitsmarkt
In neuen Studiengängen lernen junge Menschen, interdisziplinär zu arbeiten

(DJD). Unternehmen suchen heute 
nicht mehr ausschließlich Fachkräfte 
mit spezialisiertem Wissen – gefragt 
sind zunehmend Absolventinnen und 
Absolventen, die wirtschaftliche, tech-
nologische, psychologische und kom-
munikative Kompetenzen miteinander 
verbinden können. 
Neue Studiengänge lehren junge Men-
schen genau diese Zukunftskompeten-
zen.

Fachgrenzen lösen sich in neuen 
Studiengängen auf

Künstliche Intelligenz, digitale Transfor-
mation, Nachhaltigkeitsanforderungen 
und der demografische Wandel verän-
dern die Arbeitswelt grundlegend. Um 
junge Menschen darauf vorzuberei-
ten, hat beispielsweise die Rheinische 
Hochschule Köln (RH Köln) ihr Stu-
dienportfolio gezielt weiterentwickelt. 
Dabei werden klassische Disziplinen 
wie Betriebswirtschaft, Informatik oder 
Psychologie um Kompetenzen ergänzt, 
die in einer zunehmend komplexen und 
dynamischen Arbeitswelt an Bedeutung 
gewinnen. 
„Die Herausforderungen der Zukunft 
lassen sich nicht mehr innerhalb ein-
zelner Fachgrenzen lösen. Wer Verant-
wortung in Unternehmen übernehmen 
möchte, braucht neben fundiertem 
Fachwissen Kompetenzen in den Be-
reichen Digitalisierung, Nachhaltigkeit, 
Führung, Kommunikation und Verän-
derungsmanagement“, erklärt Prof. Dr. 

Friedel Mager, Vizepräsident Studium & 
Lehre der RH Köln.

Welche neuen Master es gibt
Für (angehende) Studierende gibt es 

mehrere Möglichkeiten, in den Genuss 
solcher „Zukunfts-Studiengänge“ zu 
kommen. Die RH Köln beispielsweise 
hat einige ihrer bestehenden Fächer 

um Module ergänzt, in denen wichtige 
fächerübergreifende Kompetenzen ge-
lehrt werden. Hinzu kommen mehrere 
neue Masterprogramme: 
−	 Der Master Sustainable Leader-

ship (M.Sc.) verbindet wirtschafts-
wissenschaftl iche Grundlagen 
unter anderem mit Nachhaltigkeits-
management, KI-gestützten Unter-
nehmensanalysen sowie Compliance 
Anforderungen.

−	 Im Master Angewandte Informatik 
(M.Sc.) gibt es die beiden neuen 
Fachrichtungen Künstliche Intelli-
genz sowie IT-Sicherheit & -Forensik.

−	 Der Master Angewandte Psycholo-
gie, Coaching & Consulting (M.Sc.) 
vermittelt psychologische Kompe-
tenzen für Coaching, Teamberatung 
und organisationale Veränderungs-
prozesse.

−	 Im Master Storytelling and Content 
Design for Digital Learning (M.A.) ler-
nen Studierende, hochwertige digita-
le Lernangebote zu entwickeln. 

−	 Der Master Personal Brand Strate-
gy (M.A.) bereitet Studierende dar-
auf vor, öffentliche Persönlichkeiten 
strategisch zu beraten.

Egal, welcher dieser Studiengänge es 
wird: In allen erwerben junge Menschen 
die Fähigkeit, komplexe Herausforde-
rungen interdisziplinär zu lösen und Ver-
änderungen aktiv mitzugestalten. Eine 
Fähigkeit, die überall am Arbeitsmarkt 
gefragt ist.

In neuen Studiengängen erwerben junge Menschen die Fähigkeit, komplexe Her-
ausforderungen interdisziplinär zu lösen und Veränderungen aktiv mitzugestalten.
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